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Sicherheits-
und Warnhinweise

Bevor Sie das Gerat in Betrieb
nehmen

Lesen Sie Gebrauchs- und
Montageanleitung aufmerksam durch!
Sie enthalten wichtige Informationen
Uber Aufstellen, Gebrauch und Wartung
des Gerates.

Bewahren Sie alle Unterlagen flr
spateren Gebrauch oder flr
Nachbesitzer auf.

Technische Sicherheit

Das Geréat enthalt in geringer Menge das
umweltfreundliche aber brennbare
Kaltemittel R600a. Achten Sie darauf,
dass die Rohre des Kaltemittel-
Kreislaufes bei Transport oder Montage
nicht beschadigt werden.
Herausspritzendes Kaltemittel kann

zu Augenverletzungen fihren oder sich
entziinden.

Bei Beschadigung

m Offenes Feuer oder Zindquellen vom
Gerat fernhalten,

m Raum fiUr einige Minuten gut
durchliften,

m Gerat ausschalten und Netzstecker
ziehen,

m Kundendienst benachrichtigen.
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Je mehr Kaltemittel in einem Gerat ist,
umso groBer muss der Raum sein,

in dem das Gerat steht. In zu kleinen
Raumen kann bei einem Leck ein
brennbares Gas-Luft-Gemisch
entstehen.

Pro 8 g Kéltemittel muss der Raum
mindestens 1 m3 groB sein. Die Menge
des Kaltemittels lhres Gerates steht auf
dem Typenschild im Inneren des
Gerates.

Wenn die Netzanschlussleitung dieses
Gerates beschadigt wird, muss sie durch
den Hersteller, Kundendienst oder eine
ahnlich qualifizierte Person ersetzt
werden. UnsachgemaBe Installationen
und Reparaturen kénnen den Benutzer
erheblich gefahrden.

Reparaturen dirfen nur durch den
Hersteller, Kundendienst oder eine
ahnlich qualifizierte Person durchgefihrt
werden.

Es durfen nur Originalteile des
Herstellers benutzt werden. Nur bei
diesen Teilen gewahrleistet der
Hersteller, dass sie die
Sicherheitsanforderungen erfillen.

Eine Verlangerung der
Netzanschlussleitung darf nur Uber den
Kundendienst bezogen werden.
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Beim Gebrauch

Nie elektrische Geréate innerhalb des
Gerétes verwenden (z. B. Heizgerate,
elektrische Eisbereiter usw.).
Explosionsgefahr!

Nie das Gerat mit einem
Dampfreinigungsgerat abtauen oder
reinigen! Der Dampf kann an
elektrische Teile gelangen und einen
Kurzschluss auslosen.
Stromschlaggefahr!

Keine spitzen oder scharfkantigen
Gegenstande verwenden um Reif- und
Eisschichten zu entfernen. Sie kdnnten
damit die Kéltemittel-Rohre
beschadigen. Herausspritzendes
Kaltemittel kann sich entziinden oder
zu Augenverletzungen fihren.

Keine Produkte mit brennbaren
Treibgasen (z. B. Spraydosen) und
keine explosiven Stoffe lagern.
Explosionsgefahr!

Sockel, Auszlge, Turen usw. nicht als
Trittbrett oder zum Abstitzen
missbrauchen.

Zum Abtauen und Reinigen
Netzstecker ziehen oder Sicherung
ausschalten. Am Netzstecker ziehen,
nicht am Anschlusskabel.

Hochprozentigen Alkohol nur dicht
verschlossen und stehend lagern.

Kunststoffteile und Turdichtung nicht
mit Ol oder Fett verschmutzen.
Kunststoffteile und Turdichtung
werden sonst pords.

Be- und Entliftungso6ffnungen fir das
Gerét nie abdecken oder zustellen.

Dieses Gerat ist von Personen
(einschlieBlich Kindern)

mit eingeschréankten physischen,
sensorischen oder psychischen
Fahigkeiten oder mangelndem Wissen
nur zu benutzen, wenn Sie durch eine
fur Ihre Sicherheit zustandige Person
beaufsichtigt werden oder von dieser
Anweisung erhalten haben, wie das
Gerat zu benutzen ist.

Im Gefrierraum keine FlUssigkeiten
in Flaschen und Dosen lagern
(besonders kohlensaurehaltige
Getréanke). Flaschen und Dosen
kénnen platzen!

Nie Gefriergut sofort, nachdem es aus
dem Gefrierraum genommen wird,

in den Mund nehmen.
Gefrierverbrennungsgefahr!

Vermeiden Sie langeren Kontakt der
Hande mit dem Gefriergut, Eis oder
den Verdampferrohren usw.
Gefrierverbrennungsgefahr!

Kinder im Haushalt

Verpackung und deren Teile nicht
Kindern Uberlassen.
Erstickungsgefahr durch Faltkartons
und Folien!

Das Gerat ist kein Spielzeug

fur Kinder!

Bei Gerat mit TUrschloss:
Schlissel auBer Reichweite
von Kindern aufbewahren!



Allgemeine Bestimmungen
Das Gerat eignet sich
m zum Kihlen und Gefrieren
von Lebensmitteln,
m zur Eisbereitung.

Dieses Gerat ist fir den h&uslichen
Gebrauch im Privathaushalt und das
h&usliche Umfeld bestimmit.

Das Gerat ist funkentstort nach EU-
Richtlinie 2004/108/EC.

Der Kaltekreislauf ist auf Dichtheit
gepriift.
Dieses Erzeugnis entspricht den

einschlagigen Sicherheitsbestimmungen
flr Elektrogerate (EN 60335-2-24).

Hinweise zur
Entsorgung

<% Verpackung entsorgen

Die Verpackung schitzt Ihr Geréat vor
Transportschaden. Alle eingesetzten
Materialien sind umweltvertraglich und
wieder verwertbar. Bitte helfen Sie mit;
Entsorgen Sie die Verpackung
umweltgerecht.

Uber aktuelle Entsorgungswege
informieren Sie sich bitte bei lhrem
Fachhandler oder bei

der Gemeindeverwaltung.
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<9 Altgerit entsorgen

Altgerate sind kein wertloser Abfall!
Durch umweltgerechte Entsorgung
konnen wertvolle Rohstoffe
wiedergewonnen werden.

Dieses Gerat ist entsprechend

ﬁ der europdaischen Richtlinie

— 2002/96/EG Uber Elektro- und
Elektronikaltgerate (waste
electrical and electronic
equipment - WEEE)
gekennzeichnet. Die Richtlinie
gibt den Rahmen fir eine EU-weit
gultige Ricknahme und
Verwertung der Altgerate vor.

A Warnung

Bei ausgedienten Geraten
1. Netzstecker ziehen.

2. Anschlusskabel durchtrennen und mit
dem Netzstecker entfernen.

3. Ablagen und Behélter nicht
herausnehmen, um Kindern
das Hineinklettern zu erschweren!

4. Kinder nicht mit dem ausgedienten
Gerat spielen lassen.
Erstickungsgefahr!

Kéaltegerate enthalten Kaltemittel und in
der Isolierung Gase. Kaltemittel und
Gase mussen fachgerecht entsorgt
werden. Rohre des Kaltemittel-
Kreislaufes bis zur fachgerechten
Entsorgung nicht beschadigen.
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Lieferumfang

Prifen Sie nach dem Auspacken alle
Teile auf eventuelle Transportschaden.

Wenden Sie sich bei Beanstandungen an
den Handler, bei dem Sie das Gerat
erworben haben oder an unseren
Kundendienst.

Die Lieferung besteht aus folgenden
Teilen:

m Standgeréat

Ausstattung (modellabhéngig)
Gebrauchsanleitung
Montageanleitung
Kundendienstheft
Garantiebeilage

Informationen zu Energieverbrauch
und Gerduschen

m Beutel mit Montagematerial

Raumtemperatur und
Bellftung beachten

Raumtemperatur

Das Gerat ist flr eine bestimmte
Klimaklasse ausgelegt. Abhdngig von
der Klimaklasse kann das Gerat bei
folgenden Raumtemperaturen betrieben
werden.

Die Klimaklasse ist auf dem Typenschild
zu finden, Bild [H.

Klimaklasse zuléassige
Raumtemperatur

SN +10 °C bis 32 °C

N +16 °C bis 32 °C

ST +16 °C bis 38 °C

T +16 °C bis 43 °C

Bellftung

Bild H

Die Luft an der Rickwand und an den
Seitenwanden des Geréates erwarmt sich.
Die erwarmte Luft muss ungehindert
abziehen kénnen. Die Kihlmaschine
muss sonst mehr leisten. Dies erhoht
den Stromverbrauch. Daher: Nie Be- und
EntlGftungsoffnungen abdecken oder
zustellen!



Gerat anschlieBen

Nach dem Aufstellen des Gerates mind.
1 Stunde warten, bis das Gerét in Betrieb
genommen wird. Wahrend des
Transports kann es vorkommen, dass
sich das im Verdichter enthaltene Ol im
Kaltesystem verlagert.

Vor der ersten Inbetriebnahme den
Innenraum des Gerates reinigen (siehe
Kapitel Gerat reinigen).

Elektrischer Anschluss

Die Steckdose muss nahe dem Gerét
und auch nach dem Aufstellen des
Gerates frei zuganglich sein.

Das Gerat entspricht der Schutzklasse I.
Uber eine vorschriftsmaBig installierte
Steckdose mit Schutzleiter das Geréat an
220-240 V/50 Hz Wechselstrom
anschlieBen. Die Steckdose muss mit
einer 10-A bis 16-A Sicherung
abgesichert sein.

Bei Geraten, die in nicht-européischen
Landern betrieben werden, ist zu
Uberprifen, ob die angegebene
Spannung und Stromart mit den Werten
Ihres Stromnetzes Ubereinstimmt. Diese
Angaben finden Sie auf dem
Typenschild, Bild .
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A Warnung

Das Gerat darf auf keinen Fall an
elektronische Energiesparstecker
angeschlossen werden.

Zum Gebrauch unserer Geréate kénnen
sinus- und netzgeflihrte Wechselrichter
verwendet werden. Netzgefiihrte
Wechselrichter werden bei
Photovoltaikanlagen verwendet, die
direkt ans 6ffentliche Stromnetz
angeschlossen werden. Bei
Insellésungen (z. B. bei Schiffen oder
Gebirgshiitten), die keinen direkten
Anschluss ans offentliche Stromnetz
haben, missen sinusgefihrte
Wechselrichter verwendet werden.
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Gerat kennenlernen

Bitte klappen Sie die letzte Seite mit den
Abbildungen aus. Diese
Gebrauchsanleitung gilt fir mehrere
Modelle.

Die Ausstattung der Modelle kann
variieren.

Abweichungen bei den Abbildungen sind
maglich.

Bild

1-7  Bedienelemente

8 Ein-/Aus-Taste

9 Lichtschalter

10 Luftaustritts6ffnung

11 Auszugsbehélter

12 Ablagen im Kihlraum

13 Flaschenablage

14 Beleuchtung (LED)

15 Obst- und Gemusebehalter
16 Chillerfach

17 Gefriergutschale

18 Gefrierrost

19 Be- und Entliftungs6ffnung
20 SchraubflBe

21 Ablage flur Eier

22 Butter- und Kéasefach

23 Turablage

24 Flaschenhalter

25 Aktivkohlefilter

26 Kalteakku/Gefrierkalender
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A Kuhlraum
B Gefrierraum

Bedienelemente
Bild A

1 Temperatur-Einstelltaste
Gefrierraum

Mit der Taste wird die Temperatur
des Gefrierraums eingestellt.
Temperatur-Einstelltaste
Kiihlraum

Mit der Taste wird die Temperatur
des Kihlraums eingestellt.

3 Alarm-Taste
Dient zum Abschalten des
Warntons, siehe Kapitel
Alarmfunktion.

4 Super-Taste Gefrierraum

Dient zum Ein- und Ausschalten
des Super-Gefrierens.

5 Temperaturanzeige Gefrierraum
Die Zahlen entsprechen den
eingestellten Gefrierraum-
Temperaturen in °C.

6 Super-Taste Kiihlraum

Dient zum Ein- und Ausschalten
des Super-Kihlens.

7 Temperaturanzeige Kithiraum
Die Zahlen entsprechen den

eingestellten Kidhlraum-
Temperaturen in °C.
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Gerat einschalten

Das Gerat mit Ein-/Aus-Taste /8
einschalten.

Es ertdnt ein Warnton. Die Alarm-
Taste /3 blinkt.

Driicken Sie die Alarm-Taste F/3. Der
Warnton schaltet ab.

Die Alarm-Taste F/3 leuchtet, bis die
eingestellte Gefrierraum-Temperatur
erreicht ist.

Bei geodffneter Tur leuchtet die
Beleuchtung im Kihlraum.

Hinweise zum Betrieb

m Nach dem Einschalten kann es
mehrere Stunden dauern, bis die
eingestellten Temperaturen erreicht
sind.

m Durch das vollautomatische Nofrost-
System bleibt der Gefrierraum eisfrei.
Ein Abtauen ist nicht mehr notwendig.

m Die Stirnseiten des Gehauses werden
teilweise leicht beheizt, dies verhindert
Schwitzwasserbildung im Bereich der
Turdichtung.

m Lasst sich die Gefrierraum-TUr nach
dem SchlieBen nicht sofort wieder
offnen, warten Sie einen Moment, bis
sich der entstandene Unterdruck
ausgeglichen hat.

Temperatur einstellen
Bild A

Kihlraum

Die Temperatur ist von +2 °C bis +8 °C
einstellbar.

Temperatur-Einstelltaste 2 so oft
dricken, bis die gewlinschte Kihlraum-
Temperatur eingestellt ist. Der zuletzt
eingestellte Wert wird gespeichert.

Die eingestellte Temperatur wird auf
Anzeige 7 angezeigt.

Vom Werk aus empfehlen wir im
Kihlraum eine Einstellung von +4 °C.

Empfindliche Lebensmittel sollten nicht
warmer als +4 °C gelagert werden.

Gefrierraum

Die Temperatur istvon-16 °C bis-24 °C
einstellbar.

Temperatur-Einstelltasten 1 so oft
dricken, bis die gewlinschte
Gefrierraum-Temperatur eingestellt ist.
Der zuletzt eingestellte Wert wird
gespeichert.

Die eingestellte Temperatur wird auf
Anzeige 5 angezeigt.

Vom Werk aus empfehlen wir im
Gefrierraum eine Einstellung von -18 °C.

11



de

Energiesparmodus

Ist das Gerat kurze Zeit nicht in
Benutzung, wechselt die Anzeige der
Bedienelemente auf den
Energiesparmodus.

Es leuchten nur noch die notwendigen
Lampchen mit reduzierter Leuchtkraft.

Sobald das Gerat wieder in Verwendung
ist, z. B. bei Tur6ffnung, schaltet die
Anzeige wieder auf die normale
Beleuchtung um.

Alarmfunktion

Der Warnton schaltet sich ein, wenn es
im Gefrierraum zu warm ist.

Warnton abschalten
Bild A

Durch Driicken der Alarm-Taste 3
schaltet der Warnton ab.

Turalarm

Der Turalarm schaltet sich ein, wenn eine
Gerétetir langer als eine Minute offen
steht. Durch SchlieBen der TUr schaltet
sich der Warnton wieder ab.
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Temperaturalarm

Der Temperaturalarm schaltet sich ein,
wenn es im Gefrierraum zu warm ist.

Alarm-  Temperatur
Taste anzeige

Erklarung

leuchtet blinkt Temperaturalarm:
Gefriergut ist nicht

gefahrdet.

blinkt blinkt Antaualarm:

Gefriergut ist
geféahrdet.

blinkt Antaualarm:

In der
Vergangenheit war
€s zu warm.
Gefriergut ist
gefahrdet.

leuchtet

Temperaturwarnung
Ohne Gefahr flr das Gefriergut kann sich
der Alarm einschalten:

m bei Inbetriebnahme des Gerates,

m beim Einlegen groBer Mengen frischer
Lebensmittel,

m bei zu lange geoffneter
Gefrierraum-Tlir.

Antauwarnung

Wenn Geschmack, Geruch und
Aussehen unverandert sind, kdnnen die
Lebensmittel nach Kochen oder Braten
erneut eingefroren werden. Die maximale
Lagerdauer nicht mehr voll nutzen.

Hinweis

An- oder aufgetautes Gefriergut nicht
wieder einfrieren. Erst nach dem
Verarbeiten zu einem Fertiggericht
(gekocht oder gebraten) kann es erneut
eingefroren werden.

Die max. Lagerdauer nicht mehr voll
nutzen.



de

Nutzinhalt

Die Angaben zum Nutzinhalt finden Sie in
Ihrem Geréat auf dem Typenschild.

Der Kiihlraum

Die Temperatur im Kihlraum ist von
+2 °C bis +8 °C einstellbar.

Der Kihlraum ist der ideale
Aufbewahrungsort fur fertige Speisen,
Backwaren, Konserven, Kondensmilch,
Hartkase, kalteempfindliches Obst und
Gemduse sowie Sudfrichte.

Beim Einordnen beachten:

Lebensmittel gut verpackt oder
abgedeckt einordnen. Dadurch bleiben
Aroma, Farbe und Frische erhalten.
AuBerdem werden
Geschmackstbertragungen und
Verfarbungen der Kunststoffteile
vermieden.

Hinweis

Vermeiden Sie Kontakt zwischen
Lebensmitteln und Rickwand. Die
Luftzirkulation wird sonst beeintrachtigt.
Lebensmittel oder Verpackungen
kédnnten an der Rickwand festgefrieren.

Super-Kiihlen

Beim Super-Kihlen wird der Kihlraum
ca. 6 Stunden lang so kalt wie méglich
gekUhlt. Danach wird automatisch auf

die vor dem Super-Kihlen eingestellte

Temperatur umgestellt.

Das Super-Kihlen einschalten z. B.:

m Vor dem Einlegen groBer Mengen
Lebensmittel.

m Zum Schnellkihlen von Getranken.

Ein- und Ausschalten
Bild A
Super-Taste Kihlraum 6 dricken.

Die Taste leuchtet, wenn das Super-
Klhlen eingeschaltet ist.

Gefrierraum

Den Gefrierraum verwenden

m Zum Lagern von Tiefkihlkost.

® Zum Herstellen von Eiswdurfel.

® Zum Einfrieren von Lebensmittel.
Hinweis

Achten Sie darauf, dass die Gefrierraum-
Tir immer geschlossen ist! Bei offener
Tur taut das Gefriergut auf und der
Gefrierraum vereist stark. Ausserdem:

Energieverschwendung durch hohen
Stromverbrauch!

13
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Max. Gefriervermogen

Angaben Uber das

max. Gefriervermdgen in 24 Stunden
finden Sie auf dem Typenschild (siehe
Kapitel Kundendienst).

Gefrieren und Lagern

Tiefkiihlkost einkaufen

m Verpackung darf nicht beschadigt
sein.

m Haltbarkeitsdatum beachten.

m Temperatur in der Verkaufstruhe muss
-18 °C oder kalter sein.

m Tiefkihlkost méglichst in einer
Isoliertasche transportieren und
schnell in den Gefrierraum legen.

Gefriergut lagern

Wichtig fur einwandfreie Luftzirkulation im
Gerét, Gefriergutbehalter bis zum
Anschlag einschieben.

Sind sehr viele Lebensmittel
unterzubringen, kann man alle
Gefriergutbehalter, bis auf den untersten,
aus dem Gerat herausnehmen und die
Lebensmittel direkt auf den Gefrierrosten
stapeln. Zum Herausnehmen,
Gefriergutbehélter bis zum Anschlag
herausziehen, vorn anheben und
herausnehmen. Bild
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Frische Lebensmittel
einfrieren

Verwenden Sie zum Einfrieren nur frische
und einwandfreie Lebensmittel.

Um Nahrwert, Aroma und Farbe
moglichst gut zu erhalten, sollte GemUse
vor dem Einfrieren blanchiert werden. Bei
Auberginen, Paprika, Zucchini und
Spargel ist das Blanchieren nicht
erforderlich.

Literatur Uber das Einfrieren und
Blanchieren finden Sie im Buchhandel.

Hinweis
Einzufrierende Lebensmittel nicht mit
bereits gefrorenen in Berthrung bringen.

m Zum Einfrieren geeignet sind:
Backwaren, Fisch und Meeresfriichte,
Fleisch, Wild, Geflugel, Gemlise, Obst,
Kréauter, Eier ohne Schale,
Milchprodukte wie Ké&se, Butter und
Quark, fertige Gerichte und
Speisereste wie Suppen, Eintdpfe,
gegartes Fleisch und Fisch,
Kartoffelspeisen, Auflaufe und
SUBspeisen.

m Zum Einfrieren nicht geeignet sind:
Gemusesorten, die Ublicherweise roh
verzehrt werden, wie Blattsalate oder
Radieschen, Eier in der Schale,
Weintrauben, ganze Apfel, Birnen und
Pfirsiche, hartgekochte Eier, Joghurt,
Dickmilch, saure Sahne, Creme
Fraiche und Mayonnaise.



Gefriergut verpacken

Lebensmittel luftdicht verpacken, damit
sie den Geschmack nicht verlieren oder
austrocknen.

1. Lebensmittel in die Verpackung
einlegen.

2. Luft herausdriicken.

3. Verpackung dicht verschlieBen.

4. Verpackung mit Inhalt und
Einfrierdatum beschriften.

Als Verpackung geeignet:

Kunststoff-Folie, Schlauch-Folie aus

Polyethylen, Alu-Folie, Gefrierdosen.

Diese Produkte finden Sie im

Fachhandel.

Als Verpackung ungeeignet:

Packpapier, Pergamentpapier,

Cellophan, Millbeutel und gebrauchte

Einkaufstlten.

Zum VerschlieBen geeignet:

Gummiringe, Kunststoff-Klipse,
Bindfaden, kaltebestandige
Klebebéander, o. a.

Beutel und Schlauch-Folien aus
Polyethylen kdnnen mit einem
Folienschweissgerét verschweisst
werden.

Haltbarkeit des Gefriergutes
Abhangig von der Art der Lebensmittel.

Bei einer Temperatur von -18 °C:

m Fisch, Wurst, fertige Speisen,
Backwaren:

bis zu 6 Monate

m Kase, Gefllgel, Fleisch:
bis zu 8 Monate

m Gemduse, Obst:
bis zu 12 Monate

de

Super-Gefrieren

Lebensmittel sollen moglichst schnell bis
zum Kern durchgefroren werden, damit
Vitamine, Nahrwerte, Aussehen und
Geschmack erhalten bleiben.

Damit es beim Einlegen frischer
Lebensmittel nicht zum unerwlnschten
Temperaturanstieg kommt, ist einige
Stunden vor dem Einlegen frischer Ware
das Super-Gefrieren einzuschalten. Im
Allgemeinen genigen 4-6 Stunden.

Soll das max. Gefriervermdgen genutzt
werden, ist das Super-Gefrieren

24 Stunden vor dem Einlegen der
frischen Ware einzuschalten.

Kleinere Mengen Lebensmittel (bis zu
2 kg) kdnnen ohne Super-Gefrieren
eingefroren werden.

Ein- und Ausschalten
Bild A
Super-Taste 4 drlcken.

Ist das Super-Gefrieren eingeschaltet,
leuchtet die Taste.

Das Super-Gefrieren schaltet
automatisch nach ca. 2'2 Tagen ab.

15
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Gefriergut auftauen

Je nach Art und Verwendungszweck
kann zwischen folgenden Moglichkeiten
gewahlt werden:

m bei Raumtemperatur

m im KuUhlschrank

® im elektrischen Backofen, mit/ohne
HeiBluftventilator

m im Mikrowellengerét

Hinweis

An- oder aufgetautes Gefriergut nicht
wieder einfrieren. Erst nach dem
Verarbeiten zu einem Fertiggericht
(gekocht oder gebraten) kann es erneut
eingefroren werden.

Die max. Lagerdauer des Gefriergutes
nicht mehr voll nutzen.

Ausstattung

Ablagen und Behalter

Sie kénnen die Ablagen des Innenraums
und Behalter der Tur nach Bedarf
variieren: Ablage nach vorne ziehen,
absenken und seitlich herausschwenken.
Behélter anheben und herausnehmen.

Auszugsbehalter

Bild A&

Sie kdnnen den Auszugsbehalter zum
Be- und Entladen herausnehmen. Dazu
Auszugsbehalter anheben.

Die Halterung des Auszugsbehalters ist
variabel.
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Flaschenablage

Bild H

In der Flaschenablage kénnen Flaschen
sicher abgelegt werden. Die Halterung ist
variabel.

Gemuseschublade mit
Feuchtigkeitsregler

Bild @

Um das optimale Lagerklima fur
GemuUse, Salat und Obst zu schaffen,
kann je nach Einlagerungsmenge die
Luftfeuchtigkeit in der Gemuseschublade
reguliert werden.

Kleine Mengen Lebensmittel -
Regler nach links schieben.

GroBe Mengen Lebensmittel -
Regler nach rechts schieben.

Chillerfach

Bild
Im Chillerfach kénnen auch
Temperaturen unter 0 °C auftreten.

Ideal zum Lagern von Fisch, Fleisch und
Wourst. Nicht fir Salate, Gemise und
kalteempfindliche Waren geeignet.

Aktivkohlefilter
Bild E1/25

Der Aktivkohlefilter sorgt fur
Luftaustausch und Geruchsverbesserung
im Gerét.



Gefrierkalender
Bild E1/26

Um Qualitatsminderungen des
Gefriergutes zu vermeiden, ist es wichtig,
dass die zulassige Lagerdauer nicht
Uberschritten wird. Die Lagerdauer hangt
von der Art des Gefriergutes ab. Die
Zahlen bei den Symbolen geben die
zulassige Lagerdauer in Monaten fur das
Gefriergut an. Bei fertiger Tiefkihlkost,
die im Handel erhaltlich ist, ist das
Herstellungsdatum oder das
Haltbarkeitsdatum zu beachten.

Kalteakku

Bild H

Bei einem Stromausfall oder einer
Storung verzogert der Kalteakku die
Erwarmung des eingelagerten
Gefriergutes. Die langste Lagerzeit wird
dabei erreicht, wenn der Akku in das
oberste Fach direkt auf die Lebensmittel
gelegt wird.

Der Kalteakku kann auch zum
vorUbergehenden Kihlhalten von
Lebensmitteln, z. B. in einer Kuhltasche,
herausgenommen werden.

Eisschale

Bild &
Eisschale % mit Wasser flllen und in
den Gefrierraum stellen.

Festgefrorene Eisschale nur mit
stumpfen Gegenstand I6sen (Loffelstiel).

Zum Ldsen der Eiswurfel Eisschale kurz
unter flieBendes Wasser halten oder
leicht verwinden.

de

Aufkleber “OK”

(nicht bei allen Modellen)

Mit der “OK”-Temperaturkontrolle
kénnen Temperaturen unter +4 °C
ermittelt werden. Stellen Sie die
Temperatur stufenweise kalter, falls der
Aufkleber nicht “OK” anzeigt.

Hinweis
Bei Inbetriebnahme des Gerates kann es

bis zu 12 Stunden dauern, bis die
Temperatur erreicht ist.

D

Korrekte Einstellung

Gerat ausschalten
und stilllegen

Gerat ausschalten
Bild Kl

Ein-/Aus-Taste 8 drlicken.
Kuhlmaschine schaltet ab.

Gerat stilllegen

Wenn Sie das Gerat langere Zeit nicht
benutzen:

1. Gerét ausschalten.

2. Netzstecker ziehen oder Sicherung
ausschalten.

3. Geréat reinigen.
4. Geréatetlr offen lassen.

17
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Abtauen

Kihlraum

Das Abtauen wird automatisch
ausgefihrt.

Das Tauwasser lauft Gber das Ablaufloch
in eine Verdunstungsschale an der
Ruckseite des Geréates.

Gefrierraum

Durch das vollautomatische No Frost-
System bleibt der Gefrierraum eisfrei. Ein
Abtauen ist nicht mehr notwendig.

Gerat reinigen

A Achtung

m Verwenden Sie keine sand-, chlorid-
oder saurehaltigen Putz- und
L6ésungsmittel.

m Verwenden Sie keine scheuernden
oder kratzenden Schwamme.

Auf den metalischen Oberflachen
konnte Korrosion entstehen.

m Nie Ablagen und Behalter im
Geschirrspller reinigen.

Die Teile kbnnen sich verformen!

Das Reinigungswasser darf nicht in die
m Bedienelemente
m und Beleuchtung gelangen.

18

Gehen Sie wie folgt vor:

1. Vor dem Reinigen Gerat ausschalten.

2. Netzstecker ziehen oder Sicherung
ausschalten!

3. Gefriergut herausnehmen und an
einem kihlen Ort lagern. Kalteakku
(wenn beiliegend) auf die Lebensmittel
legen.

4. Reinigen Sie das Gerat mit einem
weichen Tuch, lauwarmem Wasser
und etwas PH-neutralem Spulmittel.
Das Spulwasser darf nicht in die
Beleuchtung gelangen.

5. Die Turdichtung nur mit klarem
Wasser abwischen und danach
grundlich trocken reiben.

6. Nach dem Reinigen Gerat wieder
anschlieBen und einschalten.

Ausstattung

Zum Reinigen lassen sich alle variablen
Teile des Gerates herausnehmen.

Glasablagen herausnehmen

Bild

Die Glasablagen anheben, nach vorne
ziehen, absenken und seitlich
herausnehmen.

Behilter herausnehmen

Behalter bis zum Anschlag herausziehen,
vorne anheben und herausnehmen.
Bild &

Gefriergutbehélter herausnehmen
Bild
Gefriergutbehélter bis zum Anschlag

herausziehen, vorne anheben und
herausnehmen.
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Beleuchtung (LED)

Ihr Gerat ist mit einer wartungsfreien
LED-Beleuchtung ausgestattet.

Reparaturen an dieser Beleuchtung
dirfen nur vom Kundendienst oder
autorisierten Fachkraften ausgefthrt
werden.

Energie sparen

m Gerat in einem trockenen, bellftbaren
Raum aufstellen! Das Gerat soll nicht
direkt in der Sonne oder in der Nahe
einer Warmequelle stehen (z. B.
Heizkorper, Herd).

Verwenden Sie ggf. eine Isolierplatte.

m Warme Lebensmittel und Getranke
erst abkiihlen lassen, dann ins Gerat
stellen!

m Legen Sie das Gefriergut zum
Auftauen in lhren Kidhlraum. Die Kélte
des Gefriergutes zur Kiihlung von
Lebensmitteln nutzen.

m Gerat so kurz wie moglich o6ffnen!

m Die Geraterlckseite sollte gelegentlich
mit einem Staubsauger oder Pinsel
gereinigt werden, um einen erhdhten
Stromverbrauch zu vermeiden.

m Wir empfehlen einen Abstand von
70 mm zur Rickwand, damit die
erwarmte Luft ungehindert abziehen
kann.

Betriebsgerausche

Ganz normale Gerausche

Brummen

Motoren laufen (z. B. Kalteaggregate,
Ventilator).

Blubbernde, surrende oder gurgelnde
Gerausche

Kaltemittel flieBt durch die Rohre.

Klicken

Motor, Schalter oder Magnetventile
schalten ein/aus.

Knacken
Automatische Abtauung erfolgt.

Gerausche vermeiden

Das Gerit steht uneben

Bitte richten Sie das Gerat mit Hilfe einer
Wasserwaage aus. Verwenden Sie dazu
die SchraubfliBe oder legen Sie etwas
unter.

Das Gerit “steht an”

Rucken Sie das Gerat von anstehenden
Mobeln oder Geraten weg.

Behalter oder Abstellflachen wackeln
oder klemmen

Prifen Sie bitte die herausnehmbaren
Teile und setzen Sie sie eventuell neu
ein.

Flaschen oder GefaBe beriihren sich

Ricken Sie bitte die Flaschen oder
GefaBe leicht auseinander.
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Kleine Stérungen selbst beheben

Bevor Sie den Kundendienst rufen:
Uberpriifen Sie, ob Sie die Stérung aufgrund der folgenden Hinweise selbst beheben

konnen.

Sie missen die Kosten fur Beratung durch den Kundendienst selbst lbernehmen -
auch wahrend der Garantiezeit!

Stérung

Mégliche Ursache

Abhilfe

Temperatur weicht
stark von der
Einstellung ab.

In einigen Fallen reicht es, wenn Sie
das Gerat fir 5 Minuten
ausschalten.

Ist die Temperatur zu warm, prifen
Sie nach wenigen Stunden, ob eine
Temperaturannaherung erfolgt ist.
Ist die Temperatur zu kalt, priufen Sie
am nachsten Tag die Temperatur
nochmal.

Die Beleuchtung
funktioniert nicht.
Bild /14

Der Lichtschalter
klemmt.

Prifen, ob der Lichtschalter sich
bewegen lasst. Bild E1l/9

Die Beleuchtung ist
defekt.

Siehe Kapitel Beleuchtung.

Im Kdhlraum ist es zu
kalt.

Kaltere Gefrierraum-
Temperaturen kénnen
auch kaltere
KUhlraum-
Temperaturen
bewirken. Dies ist
kaltetechnisch
bedingt.

Temperatur im Kihlraum etwas
warmer stellen.

Falls dies nicht ausreicht, z. B. bei
zu kalten Raumtemperaturen, stellen
Sie auch noch die Gefrierraum-
Temperatur warmer.

Reduzierte Leuchtkraft
der Bedienelemente.

Wenn das Gerat flr
einige Zeit nicht
bedient wurde,
wechselt die Anzeige
der Bedienblende in
den
Energiesparmodus.

Sobald das Gerat wieder benutzt
wird, z. B. Tire 6ffnen, schaltet die
Anzeige wieder auf normale
Beleuchtung.

Keine Anzeige
leuchtet.

Stromausfall;

die Sicherung hat
ausgeldst; der
Netzstecker sitzt nicht
fest.

Netzstecker anschliessen. Priifen,
ob Strom vorhanden ist,
Sicherungen Uberprifen.
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Stérung

Mégliche Ursache

Abhilfe

Die Temperatur im
Gefrierraum ist zu
warm.

Haufiges Offnen des
Gerates.

Gerat nicht unnétig 6ffnen.

Die Be- und
Entliftungsoffnungen
sind verdeckt.

Hindernisse entfernen.

Einfrieren gréBerer
Mengen frischer
Lebensmittel.

Max. Gefriervermdgen nicht
Uberschreiten.

Gefrierraum-TUr war
lange Zeit offen;
Temperatur wird nicht
mehr erreicht.

Der Verdampfer
(Kéalteerzeuger) im
Nofrost-System ist so
stark vereist, dass er
nicht mehr
vollautomatisch
abtaut.

Zum Abtauen des Verdampfers,
Gefriergut mit den Fachern
entnehmen und gut isoliert an einem
kihlen Platz lagern.

Gerat ausschalten und von der
Wand wegrlicken. Geratetlr offen
lassen.

Nach ca. 20 Min. beginnt das
Tauwasser in die
Verdunstungsschale auf der
Gerateriickseite zu laufen. Bild @A

Um ein Uberlaufen der
Verdunstungsschale in diesem Fall
zu vermeiden, Tauwasser mit einem
Schwamm aufsaugen.

Wenn kein Tauwasser mehr in die
Verdunstungsschale 14uft, ist der
Verdampfer abgetaut. Innenraum
reinigen. Gerat wieder in Betrieb
nehmen.
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Kundendienst

Einen Kundendienst in Ihrer N&he finden
Sie im Telefonbuch oder im
Kundendienst-Verzeichnis. Geben Sie
bitte dem Kundendienst die
Erzeugnisnummer (E-Nr.) und die
Fertigungsnummer (FD-Nr.) des Gerates
an.

Sie finden diese Angaben auf dem
Typenschild. Bild [H

Bitte helfen Sie durch Nennung der
Erzeugnis- und Fertigungsnummer mit,
unndtige Anfahrten zu vermeiden. Sie
sparen die damit verbundenen
Mehrkosten.

Reparaturauftrag und Beratung
bei Stérungen

Die Kontaktdaten aller Lander finden Sie
im beiliegenden Kundendienst-

Verzeichnis.

D 01801 22 33 66 0,039 €/Min.
aus dem
Festnetz,
Mobilfunk max.
0,42 €/Min.

A 0810 240 260
CH 0848 840 040
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Consignes de sécurité
et avertissements

Avant de mettre I’appareil en
service

Veuillez lire attentivement et entierement
les informations figurant dans les notices
d’utilisation et de montage. Elle
contiennent des remarques importantes
concernant I'installation, I'utilisation

et I'entretien de I'appareil.

Conservez toute la documentation pour
pouvoir la consulter a nouveau
ultérieurement ou si 'appareil doit
changer un jour de propriétaire.

Sécurité technique

Cet appareil contient une petite quantité
d’un fluide réfrigérant écologique mais
inflammable, le R 600a. Pendant le
transport et la mise en place de
I'appareil, veillez a ne pas endommager
les tuyauteries du circuit frigorifique. Si le
fluide réfrigérant jaillit, il peut provoquer
des lésions oculaires ou s’enflammer.
Si l'appareil est endommagé

m éloignez de l'appareil toute flamme
nue ou source d'inflammation,

m aérez bien la piéce pendant quelques
minutes,

m éteignez l'appareil puis débranchez la
fiche male de la prise de courant,

m prévenez le service aprés-vente.

fr

Plus I'appareil contient du fluide
réfrigérant et plus grande doit étre la
piece dans laquelle il se trouve. Dans les
pieces trop petites, un mélange gaz-air
inflammable peut se former en cas de
fuite.

Comptez 1 m3 de volume minimum de la
piece pour 8 g de fluide réfrigérant. La
quantité de fluide présente dans
I'appareil est indiquée sur la plague
signalétique située a l'intérieur de ce
dernier.

Si le cordon d’alimentation électrique
de cet appareil a été endommagé, il faut
confier son remplacement au fabricant,
au service aprés-vente ou a une
personne détenant des qualifications
similaires. Les installations et réparations
inexpertes peuvent engendrer des
risques considérables pour I'utilisateur.

Les réparations ne pourront étre
réalisées que par le fabricant, le service
aprés-vente ou une personne détenant
des qualifications similaires.

Il ne faut utiliser que les piéces d'origine
du fabricant. Le fabricant ne garantit que
les piéces d'origine car elles seules
remplissent les exigences de sécurité.

S’il faut allonger le cordon

de raccordement au secteur avec

un prolongateur, procurez-vous-le
exclusivement auprés du service aprés-
vente.
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Pendant I'utilisation

m N'utilisez pas d’appareils électriques
a l'intérieur de 'appareil (par ex.
appareils de chauffage, machine
a glagons, etc.). Risque d’explosion !

m Ne dégivrez ni et ne nettoyez jamais
I"appareil avec un nettoyeur a vapeur !
La vapeur risque d’atteindre des
pieces électriques et de provoquer
un court-circuit. Risque
d’électrocution !

m Pour détacher le givre ou les couches
de glace, n’utilisez jamais d’objets
pointus ou présentant des arétes
vives. Vous risqueriez d’endommager
les tuyaux de fluide réfrigérant. Le
fluide réfrigérant en train de jaillir
risque de s’enflammer ou
de provoquer des Iésions oculaires.

m Ne stockez dans I'appareil ni produits
contenant des gaz propulseurs
inflammables (par ex. bombes
aérosols) ni produits explosifs. Risque
d’explosion !

m Ne vous servez pas des socles,
clayettes et portes comme
marchepieds ou pour vous appuyer.

m Pour dégivrer et nettoyer I'appareil,
débranchez la fiche méle de la prise
de courant ou retirez le fusible /
désarmez le disjoncteur. Pour
débrancher I'appareil, tirez sur la fiche
male et non pas sur son cordon.

m Stockez les boissons fortement
alcoolisées en position verticale dans
des récipients bien fermés.

m L’huile et la graisse ne doivent pas
entrer en contact avec les parties en
matieres plastiques et le joint
de porte. Ces derniers pourraient
sinon devenir poreux.

m Ne recouvrez et n'obstruez jamais les
orifices de ventilation de I'appareil.
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Cet appareil ne pourra étre utilisé par
des personnes (enfants compris)
présentant des capacités physiques,
sensorielles ou psychiques restreintes
ou manguant de connaissances que
sous la surveillance d’'une personne
chargée de leur sécurité ou apres que
cette derniere leur aura enseigné

a utiliser I'appareil.

Dans le compartiment congélateur, ne
stockez pas de boissons, gazeuses
en particulier, en bouteilles ou en
canettes car elles éclateraient. Les
bouteilles et les canettes risqueraient
d’éclater !

Ne portez jamais des produits
surgelés a la bouche immédiatement
aprés les avoir sorties du
compartiment congélateur.

Risque d’engelures !

Evitez tout contact prolongé des
mains avec les produits congelés,

la glace ou les tubes de I'évaporateur,
etc.

Risque d’engelures !

Les enfants et I'appareil

Ne confiez jamais I'’emballage et ses
pieces constitutives aux enfants.

lIs risquent de s'étouffer avec les
cartons pliants et les feuilles

de plastique !

L’appareil n'est pas un jouet pour
enfants !

Appareils équipés d’une serrure :

rangez la clé hors de portée des
enfants !



Dispositions générales
L’appareil convient pour

m réfrigérer et congeler des aliments,
m préparer des glagons.

Cet appareil est destiné a un usage
domestique dans un foyer privé,

et a I'’environnement domestique.
L’appareil a été antiparasité
conformément a la directive UE 2004 /
108 / EC.

Le circuit frigorifique a subi un contrdle
d’étanchéité.

Ce produit est conforme aux dispositions
de sécurité applicables visant

les appareils électriques (EN 60335-2-
24).

Conseil pour la mise au
rebut

<» Mise au rebut de I'emballage

L’emballage protége votre appareil
contre les dommages susceptibles de
survenir en cours de transport. Tous les
matériaux qui le composent sont
compatibles avec I'’environnement et
recyclables. Aidez-nous : a éliminer
I’emballage dans le respect

de I’environnement.

Pour connaitre les circuits actuels de
mise au rebut, adressez-vous s.v.p.

a votre revendeur ou a I'administration
de votre commune.
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2 Mise au rebut de I'ancien
appareil

Les appareils usagés ne sont pas des
déchets dénués de valeur ! Leur
élimination dans le respect de
I'environnement permet d'en récupérer
de précieuses matiéres premieres.

Cet appareil est marqué selon la
directive européenne 2002 / 96 /

= CE relative aux appareils
électriques et électroniques
usagés (waste electrical and
electronic equipment — WEEE).
La directive définit le cadre pour
une reprise et une récupération
des appareils usagés applicables
dans les pays de la CE.

A Mise en garde

Avant de mettre au rebut I'appareil qui ne
sert plus :

1. Débranchez sa fiche male.

2. Sectionnez son cable d’alimentation et
retirez-le avec la fiche male.

3. Pour dissuader les enfants de grimper
dans l'appareil, ne retirez pas les
clayettes et les bacs !

4. Ne permettez pas aux enfants de
jouer avec l'appareil lorsqu’il ne sert
plus. Risque d’'étouffement !

Les appareils réfrigérants contiennent du
fluide réfrigérant. L’isolant contient des
gaz. Il faut que le fluide réfrigérant et les
gaz soient éliminés dans les régles de
I’'art. Jusqu'a l'enlévement de l'appareil,
veillez bien a ce que son circuit
frigorifique ne soit pas endommagé.
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Etendue
des fournitures

Aprées avoir déballé, vérifiez toutes les
pieces pour détecter d’éventuels dégats
dus au transport.

En cas de réclamation, veuillez vous
adresser au revendeur auprés duquel
vous avez acquis I'appareil ou aupres de
notre service aprées-vente.

La livraison comprend les pieces
suivantes :

Appareil indépendant
Equipement (selon le modéle)
Notice d’utilisation

Notice de montage

Carnet de service apres-vente
Piece annexe de la garantie

Informations relatives a la
consommation d’énergie et aux bruits

m Sachet avec quincaillerie de montage
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Controler
la température
ambiante et I'aération

Température ambiante

L’appareil a été congu

pour une catégorie climatique précise.
Suivant la catégorie climatique,
I'appareil est utilisable dans les
températures ambiantes suivantes.

La catégorie climatique de I'appareil
figure sur sa plaque signalétique, Fig. [H.

Catégorie Température ambiante
climatique admissible

SN +10 °Ca 32 °C

N +16 °C a 32 °C
ST +16 °C a 38 °C

T +16 °C a 43 °C
Aération

Fig. H

L’air situé contre la paroi arriere et les
parois latérales de I'appareil s’échauffe.
L'air chaud doit pouvoir s'échapper sans
obstacle. S'il ne le peut pas, le groupe
frigorifique doit fonctionner plus
longtemps, ce qui augmente

la consommation de courant. Pour cette
raison, ne recouvrez ni et n'obstruez
jamais les orifices d'aération

de l'appareil.



Branchement
de l'appareil

Apres l'installation de I'appareil

en position verticale, attendez

au moins une heure avant de le mettre
en service. Il peut en effet arriver,
pendant le transport, que I'huile présente
dans le compresseur se déplace vers

le circuit frigorifique.

Avant la premiere mise en service,
nettoyez le compartiment intérieur
de l'appareil. (Voir le chapitre

« Nettoyage de l'appareil ».)

Branchement électrique

La prise doit étre proche de I'appareil et
demeurer librement accessibles méme
aprés avoir installé ce dernier.

L’appareil est conforme a la classe

de protection |. Raccordez I'appareil au
courant alternatif 220-240 V / 50 Hz,
via une prise femelle installée
réglementairement et comportant un

fil de terre. La prise doit étre protégée
par un fusible supportant un ampérage
de 10 Aa 16 A.

Sur les appareils qui fonctionneront dans
des pays non européens, il faut vérifier
que la tension et le type de courant
mentionnés sur la plague signalétique
correspondent bien avec celle et celui
offert par votre secteur. Vous trouverez
ces indications sur la plague
signalétique. Fig. @
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A Mise en garde

Il ne faut en aucun cas raccorder
’appareil a des fiches électroniques
d’économie d’énergie.

Nos appareils peuvent étre alimentés via
des onduleurs pilotés par le secteur ou a
pilotage sinusoidal. Directement
raccordées au réseau public,

les installations photovoltaiques font
appel a des onduleurs pilotés par le
secteur. Dans les solutions en ilots

(p. ex. sur les bateaux ou les refuges
de montagne), ne disposant pas d’'un
raccordement direct au réseau
électrique public, il faut utiliser

des onduleurs a pilotage sinusoidal.

Présentation
de I'appareil

Veuillez déplier la derniére page,
illustrée, de la notice. La présente notice
d’utilisation vaut pour plusieurs modéles.

L’équipement des modéles peut varier.

Selon le modéle, I'appareil peut différer
du contenu des illustrations.
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Fig. €1

1-7  Eléments de commande

8 Touche Marche / Arrét

9 Interrupteur d'éclairage

10 Orifice de sortie d’air

11 Bac tiroir

12 Clayettes du compartiment
réfrigérateur

13 Clayette a bouteilles

14 Eclairage (LED)

15 Bac(s) a fruits et Iégumes

16 Compartiment fraicheur

17 Tiroir de congélation

18 Grille de congélation

19 Orifice d’apport et d’évacuation
d’air

20 Pied a vis

21 Balconnet a oeufs

22 Casier a beurre et a fromage

23 Rangement en contre-porte

24 Porte-bouteilles

25 Filtres a charbon actif

26 Accumulateur de froid /
Calendrier de congélation

Compartiment réfrigérateur
Compartiment congélateur

o >
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Eléments de commande
Fig. A

1 Touche de réglage de la
température

Cette touche sert a régler
la température du compartiment
congélateur.

2 Touche de réglage de la
température dans le
compartiment réfrigérateur

Cette touche sert a régler
la température du compartiment
réfrigérateur.

3 Touche d’alarme
Sert a désactiver I’alarme sonore
(voir le chapitre « Fonction
alarme »).

4 Touche « Super » (compartiment
congélateur)

Pour allumer et éteindre
la supercongélation.

5 Affichage de la température
régnant dans le compartiment
congélateur
Les chiffres correspondent
aux températures °C réglées
dans le compartiment
congélateur.

6 Touche « Super » compartiment
réfrigérateur

Pour allumer et éteindre la super-
réfrigération.

7 Affichage de la température
régnant dans le compartiment
réfrigérateur

Les chiffres correspondent
aux températures °C réglées
dans le compartiment
réfrigérateur.
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Enclenchement
de l'appareil

Allumez I'appareil par la touche
Marche / Arrét I/ 8.

Une alarme sonore retentit. La touche
d’alarme H/3 clignote.

Appuyez sur la touche d’alarme H/3.
L’alarme sonore s’éteint.

La touche d’alarme F/3 s’allume
jusqu’a ce que la température réglée soit
dans le compartiment congélateur
atteinte.

Porte en position ouverte, I'éclairage du
compartiment réfrigérateur est allumé.

Remarques concernant
le fonctionnement de I'appareil

m Apres son allumage, I'appareil peut
avoir besoin de plusieurs heures pour
atteindre les températures réglées.

m Grace au systeme No Frost
entierement automatique,
le compartiment congélateur ne se
couvre pas de givre. |l n’est plus
nécessaire de dégivrer.

m L’appareil chauffe légerement une
partie de ses surfaces frontales pour
empécher une condensation d’eau
dans la zone du joint de porte.

m Si aprés avoir refermé la porte
du compartiment congélateur la porte
refuse de s’ouvrir immédiatement,
attendez deux a trois minutes, temps
nécessaire a la dépression engendrée
dans le compartiment
pour se résorber.

Réglage de la
température

Fig. A

Compartiment réfrigérateur

La température est réglable entre +2
°C et +8 °C.

Appuyez sur la touche de réglage de la
température 2 jusgu’a ce que la
température souhaitée soit réglée

dans le compartiment réfrigérateur.
L’appareil mémorise la valeur réglée en
dernier.

La température réglée
s’affiche a I'indicateur 7.

Nous recommandons de régler

le compartiment réfrigérateur sur +4 °C
(réglage usine).

Evitez de stocker les produits
alimentaires délicats a une température
supérieure a +4 °C.

Compartiment congélateur

La température est réglable entre -

16 °C et =24 °C.

Appuyez sur les touches de réglage

de la température 1 jusqu’a ce que

la température souhaitée soit réglée
dans le compartiment congélateur.
L’appareil mémorise la valeur réglée en
dernier.

La température réglée
s’affiche a I'indicateur 5.

Nous recommandons de régler
le compartiment congélateur sur =18 °C
(réglage usine).
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Mode Economie

, r -
d’énergie
Si 'appareil ne sert pas pendant un court
moment, I'affichage des éléments de
commande passe en mode Economie
d’énergie.
Seuls restent allumés les petits voyants

nécessaires, mais avec une luminosité
réduite.

Des que vous réutilisez 'appareil, par
exemple des que vous ouvrez une porte,
I’affichage revient sur sa luminosité
normale.

Fonction alarme

L’alarme sonore retentit lorsque cette
derniére monte trop dans
le compartiment congélateur.

Eteindre I'alarme sonore

Fig. A

Le fait d’appuyer sur la touche d’alarme
3 éteint 'alarme sonore.

Alarme relative a la porte

L’alarme de porte s’active si une porte
de I'appareil reste ouverte plus d’une
minute. Refermer la porte suffit pour que
I’alarme sonore cesse.

Alarme de température

L'alarme de température s’active si la
température a trop monté dans le
compartiment congélateur.
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Indicateur
de températ
ure

Touche
Alarme

Explication

Alarme
de température :

Les produits
congelés ne ri
squent pas de
s’abimer.

allumé clignotant

Alarme début de
décongélation :
Les produits
congelés
risquent

de s’abimer.

clignotant clignotant

Alarme début de
décongélation :
Par le passé,
la température
a trop monté.
Les produits
congelés
risquent

de s’abimer.

clignotant allumé

Alarme relative a la température
L’alarme peut s’activer dans les cas
suivants, sans que cela signifie

que les produits congelés risquent
de s’abimer :

m Lors de la mise en service
de l'appareil.

m Lors du rangement de grandes
quantités de produits frais.

m Lorsque la porte du compartiment
congélateur est restée trop longtemps
ouverte.



Avertissement (amorce

de décongélation)

Si le go(t, l'odeur et I'aspect

des produits n'a pas changé, vous
pouvez les faire cuire ou rétir puis
les recongeler. N'utilisez pas la durée
de conservation dans son intégralité.

Remarque

Ne remettez pas a congeler des produits
alimentaires partiellement ou entierement
décongelés. Vous pourrez les recongeler
uniquement aprés les avoir transformés
en plats pré-cuisinés (par cuisson ou
rotissage).

N’utilisez pas la durée de conservation
dans son intégralité.

Contenance utile

Vous trouverez les indications
relatives a la contenance utile

sur la plague signalétique de votre
appareil.

Le compartiment
réfrigérateur

La température dans le compartiment
réfrigérateur est réglable entre +2 °C et
+8 °C.

Le compartiment

réfrigérateur est I’endroit idéal ou ranger
les plats finis de préparer,

les péatisseries, conserves, le lait
condensé, le fromage dur, les fruits

et légumes craignant le froid ainsi

que les agrumes.
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Consignes de rangement :

Rangez les aliments si possible bien
emballés ou bien couverts. lls garderont
ainsi ardbme, couleur et fraicheur. Ceci
empéche en outre que certains aliments
ne communiquent leur go(t a d’autres
et que les piéces en plastique changent
anormalement de couleur.

Remarque

Evitez que les produits alimentaires
entrent en contact avec la paroi arriére.
Cela génerait sinon la circulation de Iair.

Les produits alimentaires

ou les emballages pourraient rester
collés, par congélation, contre la paroi
arriere.

Super-réfrigération

Pendant la super-réfrigération,

la température dans le compartiment
réfrigérateur descend le plus bas
possible pendant env. 6 heures. Ensuite,
I'appareil commute sur la température
réglée avant que vous n'activiez la super-
réfrigération.

Activez la super-réfrigération

par exemple :

m Avant de ranger de grandes quantités
d'aliments.

m Pour refroidir rapidement
des boissons.

Allumage et extinction

Fig. A
Appuyez sur la touche super
du compartiment réfrigérateur 6.

Le voyant de la touche est allumé
si vous avez activé la super-réfrigération.
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Compartiment
congélateur

Utilisation du compartiment
congélateur

m Sert a ranger des produits surgelés.
m Sert a confectionner des glagons.

m Pur congeler des produits
alimentaires.

Remarque

Veillez a ce que la porte

du compartiment congélateur soit
correctement fermée ! Si cette porte
reste ouverte, les produits surgelés
dégeleront. Le compartiment
congélateur se givre fortement.

En outre : gaspillage d’énergie di

a une consommation élevée
d’électricité !

Capacité
de congélation
maximale

Sur la plaquette signalétique, vous
trouverez des indications concernant

la capacité de congélation maximale
en 24 heures (voir le chapitre « Service
apres-vente »).
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Congeélation
et rangement

Achats de produits surgelés

m Leur emballage doit étre intact.

m Ne dépassez pas la date-limite
de conservation.

m |l faut que la température dans
le congélateur bahut du supermarché
soit de =18 °C ou encore plus basse.

m Utilisez de préférence un sac
isotherme pour le transport puis
rangez les produits le plus rapidement
possible dans le compartiment
congélateur.

Rangement des produits
surgelés

Enfoncez bien les tiroirs de congélation
jusqgu’a la butée. C’est important pour
que I'air puisse bien circuler.

Si vous devez stocker beaucoup
d’aliments, vous pouvez sortir tous les
tiroirs de congélation de I'appareil sauf
le plus bas et entreposer les aliments
directement sur les grilles. Pour retirer
les tiroirs, tirez-les jusqu’a la butée ;
levez-les a I'avant puis sortez-les. Fig.



Congeélation
de produits frais

Pour congeler les aliments, n’utilisez que
des aliments frais et d’un aspect
impeccable.

[l faudrait blanchir les Iégumes avant de
les congeler, pour préserver le mieux
possible leur valeur nutritive, leur arbme
et leur teinte. Il n’est pas nécessaire de
blanchir les aubergines, poivrons,
courgettes et asperges.

Vous trouverez en librairie toute une
bibliographie sur la congélation et
le blanchissement.

Remarque

Veillez a ce que les produits alimentaires
a congeler n’entrent pas en contact avec
des produits déja congelés.

m Se prétent a la congélation :
Patisseries, poissons et fruits de mer,
viande de boucherie et gibier, volaille,
fruits, légumes, herbes culinaires,
ceufs sans la coque, produits laitiers
comme le fromage, le beurre et le
fromage blanc, plats précuisinés et
restes de plats tels que les soupes,
ragouts, la viande et le poisson cuits,
les plats aux pommes de terre, les
soufflés et mets sucrés.

m Ne se prétent pas a la congélation :
Variétés de légumes habituellement
dégustées crues telles que la salade
ou les radis, ceufs dans leur coque,
raisins, pommes, poires et péches
entieres, ceufs cuits durs, yaourt, lait
caillé, creme acidulée, creme fraiche
et mayonnaise.
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Emballer les surgelés

L’air ne doit pas pénétrer

dans I’emballage pour que les aliments
ne perdent pas leur go(t ni ne sechent
pas.

1. Placez les aliments dans I'emballage.
2. Presser pour chasser lair.
3. Obturez 'emballage hermétiquement.

4. Indiguez sur ’'emballage le contenu
et la date de congélation.

Emballages adaptés :

Feuilles en plastique, feuilles

en polyéthylene, feuilles d'aluminium,
boites de congélation.

Vous trouverez ces produits dans le
commerce spécialisé.

Emballages inadaptés :

Le papier d'emballage, le papier
sulfurisé, les feuilles de cellophane,
les sacs poubelles et les sacs

en plastique ayant déja servi.

Moyens d’obturation adaptés :

Caoutchoucs, clips en plastique, ficelles,
rubans adhésifs résistants au froid,
ou assimilés.

Vous pouvez obturer les sachets et les
feuilles en polyéthylene au moyen d'une
thermosoudeuse.
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Durée de conservation des
produits surgelés
Elle dépend de la nature des aliments.
Si la température a été réglée sur -
18 °C:
m Poisson, charcuterie, plats pré-
cuisinés, patisseries :
jusgu’a 6 mois
m Fromage, volaille, viande :
jusgu’a 8 mois
m Fruits et légumes :
jusgu’a 12 mois

Supercongélation

[l faudrait congeler les produits
alimentaires a cceur le plus rapidement
possible afin de préserver leurs
vitamines, leur valeur nutritive, leur
aspect et leur goUt.

Pour gu’il ne se produise pas
d’augmentation indésirable de la
température lorsque vous rangez des
produits alimentaires frais, appuyez sur
la touche de supercongélation quelques
heures avant de les ranger. 4 a 6 heures
suffisent généralement.

Cependant, si vous désirez congeler des
quantités correspondant a la capacité
de congélation maximale, vous devrez
enclencher la supercongélation 24
heures avant.

Si vous ne voulez congeler que de
petites quantités d’aliments (jusqu’a

2 kg), vous n’avez pas besoin
d’enclencher la supercongélation.
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Allumage et extinction
Fig. A
Appuyez sur la touche « super » 4.

A I’enclenchement
de la supercongélation, le voyant
de la touche s’allume.

La supercongélation se désactive
automatiquement au bout de 2% jours.

Décongélation
des produits

Selon la nature et ['utilisation
des produits surgelés, vous pouvez
choisir entre plusieurs possibilités :

m a la température ambiante,

m dans le réfrigérateur,

m dans le four électrique, avec / sans
ventilateur a air chaud,

m dans le micro-ondes.

Remarque

Ne remettez pas a congeler des produits
alimentaires partiellement ou entierement
décongelés. Vous pourrez les recongeler
uniquement aprés les avoir transformés

en plats pré-cuisinés (par cuisson

ou rétissage).

Dans ce cas, consommez-les nettement

avant la date limite de conservation.



Equipement

Clayettes et bacs

Vous pouvez modifier a volonté
’agencement des clayettes dans

le compartiment et des bacs en
contreporte : Tirez la clayette en avant,
abaissez-la et faites-la basculer
latéralement pour I’extraire. Soulevez
le bac puis sortez-le.

Bac tiroir

Fig. A

Pour remplir et vider, vous pouvez retirer
le bac tiroir. Pour ce faire, soulevez

le bac tiroir.

La fixation du bac tiroir est variable.

Clayette a bouteilles

Fig. H

Cette clayette permet de ranger des
bouteilles de maniére sdre. La fixation
est variable.

Tiroir a légumes avec
régulateur d’humidité

Fig. @

Pour créer un climat de stockage
optimal pour les [égumes, la salade

et les fruits, vous pouvez, en fonction
de la quantité rangée, réguler I'’humidité
de I'air qui regnera dans le tiroir

a légumes.

Petites quantités de produits
alimentaires —
Poussez le curseur vers la gauche.

Grandes quantités de produits
alimentaires —
Poussez le curseur vers la droite.
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Compartiment fraicheur

Fig.

Des températures inférieures a 0 °C
peuvent également se manifester dans
le compartiment fraicheur.

Idéal pour ranger le poisson, la viande
et la charcuterie. Ne convient pas pour
les salades, les légumes et les produits
alimentaires qui craignent le froid.

Filtres a charbon actif
Fig. B/ 25
Le filtre a charbon actif permet

de changer I'air et d’améliorer
’odeur a I'intérieur de I'appareil.

Calendrier de congélation

Fig. /26

Il est important de respecter la durée
de congélation autorisée pour éviter que
les aliments surgelés ne s’abiment. La
durée de stockage dépend de la nature
de P'aliment. Les chiffres a c6té des
symboles indigquent en mois la durée
de conservation permise pour le produit
concerné. Dans le cas de produits
surgelés préts a consommer, tenez
également compte de la date

de fabrication ou de la limite

de conservation recommandée.
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Accumulateurs de froid

Fig. H

Lors d’'une coupure de courant ou en
cas de panne, les accumulateurs

de froid retardent le réchauffement des
produits surgelés stockés dans
I'appareil. Pour obtenir la plus longue
durée de conservation, placez
I'accumulateur dans le tiroir du haut,
directement sur les produits alimentaires.

Vous pouvez également vous servir des
accumulateurs de froid pour emporter
des aliments par ex. dans un sac
isotherme et les conserver ainsi au frais
pendant une durée limitée.

Bac a glacons

Fig.

Remplissez le bac a glagons aux % avec
de l'eau, puis placez-le dans

le compartiment congélateur.

Si le bac est resté collé dans

le compartiment congélateur, n’utilisez
qu’un instrument émoussé pour

le décoller (un manche de cuiller par
ex.).

Pour enlever les glagons du bac, passez-
le brievement sous I’eau du robinet ou
déformez légérement le bac.
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Autocollant « OK »

(selon le modéle)

Le contrdle de température « OK »
permet de signaler les températures
inférieures a +4 °C. Si 'autocollant
n’affiche pas « OK », abaissez

la température par palier.

Remarque

A la mise en service de I'appareil, ce
dernier peut mettre jusqu’a 12 heures
avant d’atteindre la température correcte.

D

Réglage correct

Arrét et remisage
de I'appareil

Coupure de I'appareil
Fig. |l

Appuyez sur la touche Marche / Arrét 8.
Le groupe frigorifiqgue s'éteint.

Remisage de I'appareil

Si l'appareil doit rester longtemps sans
servir :

1. Eteignez l'appareil.

2. Débranchez la fiche méle du secteur
ou ramenez le disjoncteur en position
éteinte.

3. Nettoyez I'appareil.
4. Laissez la porte de l'appareil ouverte.



Si vous dégivrez
I'appareil

Compartiment réfrigérateur

La décongélation a lieu
automatiguement.

L’eau de condensation sort par 'orifice
d’écoulement puis gagne le bac
d’évaporation au dos de I'appareil.

Compartiment congélateur

Gréce au systeme No Frost entierement
automatique, le compartiment
congélateur ne se couvre pas de givre.
La nécessité de dégivrer disparait.

Nettoyage de I'appareil
A Attention

m N’utilisez aucun produit de nettoyage
contenant du sable, du chlorure ou de
|’acide, ni aucun solvant.

m N'utilisez jamais d’éponges abrasives
ou susceptibles de rayer.

Des zones corrodées pourraient
apparaitre sur les surfaces
métalliques.

m Ne nettoyez jamais les clayettes et les
bacs au lave-vaisselle.

Ces piéces pourraient se déformer !
L'eau de nettoyage ne doit pas pénétrer

m dans les éléments de commande,
m et dans I'éclairage.
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Procédure :

1. Eteignez I'appareil avant de le
nettoyer.

2. Débranchez la fiche méle du secteur
ou ramenez le disjoncteur en position
éteinte |

3. Sortez les produits congelés
et rangez-les dans un endroit frais.
Posez les accumulateurs de froid (si
fournis avec l'appareil) sur ces
produits.

4. Ne nettoyez I'appareil
qu'avec un chiffon doux, de l'eau tiede
et du produit a vaisselle
présentant un pH neutre. L’eau
de nettoyage ne doit pas pénétrer
dans I'éclairage.

5. N'essuyez le joint de porte
gu'avec un chiffon et de I'eau propre ;
ensuite, séchezle a fond.

6. Aprés le nettoyage : rebranchez
la fiche méle de l'appareil puis
réenclenchez-le.

Equipement

Pour nettoyer, il est possible de retirer
toutes les pieces variables de I'appareil.
Retirer les clayettes en verre

Fig.

Soulevez les clayettes en verre, tirez-les
en avant, abaissez-les et sortez-les
latéralement.

Retirer le bac

Tirez le bac a vous jusgu’a la butée,
soulevez-le a I'avant puis extrayez-le.
Fig. @

Tiroir de congélation

Fig.

Tirez le tiroir de congélation a vous

jusgu’a la butée, soulevez I'avant du tiroir
et retirez-le.
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Eclairage (LED)

Votre appareil est équipé d’un
éclairage par LED
ne demandant pas d’entretien.

Les réparations de cet éclairage sont
exclusivement réservées au service
aprés-vente ou a des spécialistes
autorisés.

Economies d’énergie

m Placez 'appareil dans un local sec
et aérable. Veillez a ce que I'appareil
ne soit pas directement exposé aux
rayons solaires et qu’il ne se trouve
pas a proximité d’une source
de chaleur (par ex. radiateur,
cuisiniere).

Utilisez le cas échéant une plaque
isolante.

m Attendez que les plats chauds aient
refroidi avant de les ranger dans
le compartiment congélateur !

m Rangez les produits surgelés dans
le compartiment réfrigérateur pour
qu’ils dégélent. Utilisez I'excédent
de froid pour refroidir les aliments.

m N’ouvrez la porte de I'appareil que
le plus brievement possible !

m De temps en temps, nettoyez le dos
de I'appareil avec un aspirateur ou
une brosse, ceci pour éviter une
hausse de la consommation
d’électricité.

m |l faut un écart de 70 mm par rapport
a la paroi arriére afin que I'air échauffé
puisse s’échapper sans rencontrer
d’obstacle.
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Bruits
de fonctionnement

Bruits parfaitement normaux

Bourdonnement sourd

Les moteurs tournent (par ex. groupes
frigorifiques, ventilateur).

Clapotis, sifflement léger ou gargouillis

Le fluide frigorigéne circule dans
les tuyaux.

Cliquetis
Le moteur, les interrupteurs ou les
électrovannes s’allument / s’éteignent.

Craquement
Le dégivrage automatique a lieu.

Eviter la génération de bruits

L'appareil ne repose pas d'aplomb
Veuillez mettre 'appareil

d’aplomb a I'aide d’un niveau a bulle.
Ajustez ensuite I'horizontalité par les
pieds a vis ou placez un objet dessous.

L'appareil touche quelque chose

Eloignez I'appareil de meubles
ou d'appareils voisins.

Les bacs ou surfaces de rangement
vacillent ou se coincent

Vérifiez les pieces amovibles puis
remettez-les en place correctement.

Des bouteilles

ou récipients se touchent
Eloignez Iégérement les bouteilles
ou récipients les uns des autres.
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Remédier soi méme aux petites pannes

Avant d'appeler le service aprés-vente (SAV) :

Vérifiez svp si vous ne pouvez pas remédier vous-méme au dérangement a l'aide
des instructions qui suivent.

Vous éviterez des dépenses inutiles car le déplacement du technicien du SAV vous
sera facturé méme pendant la période de garantie.

Dérangement

Cause possible

Remeéde

La température dévie
fortement par rapport
au réglage.

Dans certains cas, il suffira
d'éteindre l'appareil pendant 5
minutes.

Si la température est trop élevée,
vérifiez au bout de seulement
quelques heures

si un rapprochement

de la température a eu lieu.

Si la température est trop basse,
vérifiez a nouveau la température
le lendemain.

L’éclairage ne
fonctionne pas.
Fig. i/ 14

L’interrupteur
de I'éclairage est
coinceé.

Vérifiez si I'interrupteur d’éclairage
se déplace. Fig. Ill/9

L’éclairage est
défectueux.

Voir le chapitre « Eclairage ».

La température dans
le compartiment
réfrigérateur est trop
basse.

Des températures plus
basses dans

le compartiment
congélateur peuvent
aussi faire baisser

la température dans
le compartiment
réfrigérateur. Ceci est
dd a la technique

de froid utilisée.

Haussez un peu la température du
compartiment réfrigérateur.

Si cela ne suffit pas, par exemple
lorsque la température de la piéce
est trop basse, réglez également le
réchauffeur du compartiment
congélateur.

Luminosité réduite des
éléments
de commande.

Si 'appareil ne sert
pas pendant

un certain temps,
I’affichage sur

le bandeau de
commande passe
en mode Economie
d’énergie.

Dés que vous réutilisez I'appareil,
par exemple dés que vous ouvrez
une porte, I'affichage revient sur sa
luminosité normale.
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Dérangement Cause possible Remeéde
Aucun Coupure de courant; Branchez la fiche méle dans la prise
voyant ne s'allume. disjoncteur disjoncté ; de courant. Vérifiez s'il y a

fiche du courant, vérifiez les fusibles /

male pas compléteme disjoncteurs.
nt branchée dans la

prise.
La température Vous avez ouvert N’ouvrez pas I'appareil inutilement.
régnant dans fréquemment
le compartiment 'appareil.
congélateur esttrop  Les orifices d’apport  Enlevez ces obstacles.
élevée. et d’évacuation d’air
sont

recouverts par des obj
ets faisant obstacle.

Vous avez mis une Ne dépassez pas la capacité
assez grande quantité de congélation maximale.
d’aliments a congeler.

La porte L'évaporateur (le Pour dégivrer I'évaporateur, sortez
du compartiment générateur de froid) les produits alimentaires dans leurs
congélateur est restée équipant le systeme casiers et rangez-les bien isolés
longtemps ouverte ; No Frost est tellement dans un endroit frais.

le compartiment givré qu'il ne peut Eteignez 'appareil et éloignez-le
congélateur n'atteint  plus se dégivrer du mur. Laissez la porte

plus la température. de fagon entierement  4q l'appareil ouverte.

automatique. Au bout de 20 minutes environ,

I'eau de dégivrage

commence a couler dans le bac
d'évaporation au dos de l'appareil.
Fig. A

Pour éviter dans ce cas que le bac
d'évaporation ne déborde,
récupérez cette eau a l'aide d'une
éponge.

L'évaporateur est entierement
dégivré lorsgu'il ne coule plus d'eau
de dégivrage dans le bac
d'évaporation. Nettoyez

le compartiment intérieur. Remettez
ensuite l'appareil en service.

40



Service apres-vente

Pour connaitre le service aprés-vente
situé le plus pres de chez vous,
consultez I'annuaire téléphonique

ou le répertoire des services aprés-vente
(SAV). Veuillez indiquer au SAV

le numéro de série (E-Nr.) de l'appareil
et son numéro de fabrication (FD).

Vous trouverez ces indications
sur la plaque signalétique Fig. H

Aidez-nous a éviter des déplacements
inutiles : indiquez les numéros de série
et de fabrication. Vous économiserez

ainsi des suppléments de frais inutiles.

Commande de réparation

et conseils en cas

de dérangements

Vous trouverez les données de contact

pour tous les pays dans I'annuaire ci-
joint du service apres-vente.

FR 0140101200
B 070 222 142
CH 0848 840 040

fr
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Avvertenze
di sicurezza e pericolo

Prima di mettere in funzione
I’apparecchio

Leggere attentamente tutte le istruzioni
per 'uso ed il montaggio. Esse
contengono importanti informazioni
per l'installazione, 'uso

e la manutenzione dell’apparecchio.

Conservare tutta la documentazione
per I'uso futuro oppure per eventuali
successivi proprietari.

Sicurezza tecnica

Quest’apparecchio contiene una piccola
quantita di refrigerante R600a, un gas
compatibile con 'ambiente, ma
infiammabile. Attenzione durante

il trasporto e l'installazione
dell’apparecchio a non danneggiare

i raccordi del circuito refrigerante. Il gas
fuoriuscendo sotto effetto

della pressione, pud provocare
inflammazione agli occhi.

In caso di danni

m tenere lontano dall'apparecchio
fiamme o fonti di accensione,

m ventilare bene I'ambiente per alcuni
minuti,

m spegnere l'apparecchio ed estrarre
la spina d’alimentazione,

m informare il Servizio Assistenza Clienti
autorizzato.
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Sussiste una relazione circa la quantita
di gas refrigerante contenuto

in un apparecchio e la cubatore del
locale dove € posizionato. In ambienti
troppo piccoli, in caso di fuga si puo
formare una miscela inflammabile d'aria
e gas.

L’ambiente d'installazione deve disporre
di un volume minimo di 1 m8 ogni 8 g
di refrigerante. La quantita di refrigerante
del vostro apparecchio € indicata sulla
targhetta d'identificazione nell'interno
dell'apparecchio.

Se il cavo di allacciamento alla rete

di questo apparecchio subisce danni,
deve essere sostituito dal costruttore, dal
servizio assistenza clienti o da una
persona dotata di simile qualificazione.
Installazioni e riparazioni eseguite da
personale non competente, possono
creare notevoli pericolo per l'utente.

Le riparazioni devono essere eseguite
solo dal costruttore, dal servizio
assistenza clienti o da una persona
dotata di simile qualificazione.

E consentito usare solo ricambi originali
del costruttore. Solo con queste parti il
costruttore garantisce che i requisiti di
sicurezza siano soddisfatti.

Una prolunga del cavo di alimentazione
deve essere acquistata solo presso

il servizio assistenza clienti.



Nell’uso

Non usare mai apparecchi elettrici
nell’interno di questo apparecchio
(per es. apparecchi di riscaldamento,
produttori di ghiaccio elettrici ecc.).
Pericolo di esplosione!

Non sbrinare o pulire mai
|"apparecchio con una pulitrice

a vapore. Il vapore pud raggiungere
parti elettriche e provocare

un cortocircuito. Pericolo di scarica
elettrical

Non utilizzare oggetti appuntiti o affilati
per rimuovere gli strati di brina

o ghiaccio. Cosi facendo si possono
danneggiare i raccordi del circuito
refrigerante. Il gas fuoriuscendo sotto
effetto della pressione, pud provocare
inflammazione agli occhi.

Non conservare nell’apparecchio
prodotti contenenti propellenti gassosi
combustibili (per es. bombolette
spray) e sostanze esplosive. Pericolo
di esplosione!

Non usare impropriamente lo zoccolo,
i cassetti estraibili, le porte ecc. come
pedana d’appoggio oppure come
sostegno.

Per lo sbrinamento e la pulizia estrarre
la spina d’alimentazione o disinserire
I'interruttore di sicurezza. Evitare

di esercitare trazioni sul cordone
elelttrico, ma impugnare
correttamente la spina.

Conservare alcool ad alta gradazione
solo ermeticamente chiuso ed in
posizione verticale.

Evitare che olii o grassi imbrattino
parti plastiche o le guanizioni delle
porte. Altrimenti le parti di materiale
plastico e la guarnizione della porta
diventano porose.

it

m Non ostruire le aperture di passaggio
dell’aria di aereazione
dell’apparercchio.

m L’uso di questo apparecchio
€ consentito a persone (bambini
compresi) con ridotte capacita fisiche,
sensoriali o psichiche o insufficienti
conoscenze solo se sorvegliate
da una persona responsabile della
loro sicurezza o se da questa
adeguatamente istruite nell’'uso
dell’apparecchio.

m Non conservare nel congelatore liquidi
in bottiglia e lattine (specialmente
le bevande contenenti anidride
carbonica). Bottiglie e lattine possono
rompersi!

m Non mettere in bocca alimenti
congelati appena presi dal
congelatore.

Pericolo di ustioni!

m Evitare il contatto prolungato delle
mani con alimenti congelati, ghiaccio
o i raccordi dell’evaporatore ecc..
Pericolo di ustioni!

Bambini in casa

m Non abbandonare l'imballaggio e sue
parti alla mercé dei bambini.
Pericolo di soffocamento causato
da scatole di cartone o fogli
di plastical

m L'apparecchio non € un giocattolo
per bambini!

m Per apparecchi con serratura della
porta:
conservare la chiave fuori della
portata dei bambini!
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Norme generali
L’apparecchio € idoneo

m per raffreddare e congelare alimenti,
m per preparare ghiaccio.
Questo apparecchio € destinato all’'uso

domestico privato nelle famiglie ed
all’lambiente domestico.

L’apparecchio € schermato contro
i radiodisturbi secondo la direttiva
UE 2004/108/EC.

La tenuta ermetica del circuito del freddo
¢ stata controllata.

Questo prodotto € conforme alle
pertinenti norme di sicurezza

per gli apparecchi elettrici (EN 60335-2-
24).

Avvertenze
per lo smaltimento

< Smaltimento
dell'imballaggio

L'imballaggio ha protetto I'apparecchio
da danni di trasporto. Tutti i materiali
impiegati sono compatibili con
I'ambiente e riciclabili. Preghiamo

di contribuire: smaltire l'imballaggio
secondo la normativa ambientale.
Chiedere informazioni sulle attuali vie
di smaltimento al proprio rivenditore
specializzato oppure alla propria
amministrazione comunale.
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< Rottamazione
dell'apparecchio fuori uso

Gli apparecchi dismessi non sono rifiuti
senza valore! Attraverso uno smaltimento
ecologico corretto si possono
recuperare materie prime pregiate.

Questo apparecchio dispone
E di contrassegno ai sensi della
= direttiva europea 2002/96/CE

in materia di apparecchi elettrici

ed elettronici (waste electrical

and electronic equipment —

WEEE). Questa direttiva definisce

le norme per la raccolta

e il riciclaggio degli apparecchi

dismessi valide su tutto il territorio

dell’Unione Europea.

A Avviso

In caso di apparecchi fuori uso
1. Estrarre la spina di alimentazione.

2. Troncare il cavo di collegamento
e rimuoverlo con la spina di rete.

3. Non estrarre i ripiani e contenitori, per
rendere piu difficile ai bambini entrare
nell'apparecchio!

4. Vietare ai bambini di giocare con
I'apparecchio dismesso. Pericolo
di asfissial

| frigoriferi contengono refrigerante e gas
nell'isolamento. Refrigerante e gas
devono essere smaltiti in modo
appropriato. Evitare di danneggiare

i raccordi del circuito refrigerante, ante

il conferimento dell’apparecchio alla
piattaforma di riciclaggio.



Fornitura

Dopo il disimballaggio controllare tutte le
parti per accertare eventuali danni di
trasporto.

In caso di contestazioni rivolgersi al
fornitore, presso il quale 'apparecchio
¢ stato acquistato, oppure al nostro
servizio assistenza clienti.

La fornitura € costituita dalle parti
seguenti:

Apparecchio indipendente
Accessori (dipendono dal modello)
Istruzioni per I'uso

Istruzioni per il montaggio

Libretto del servizio assistenza clienti
Allegato di garanzia

Informazioni sul consumo energetico
€ Sui rumotri

m Sacchetto con il materiale
di montaggio

Osservare

la temperatura
ambiente

e la ventilazione

Temperatura ambiente

L’apparecchio & progettato

per una determinata classe climatica. In
funzione della classe climatica,
’apparecchio pud essere usato alle
seguenti temperature ambiente.

La classe climatica ¢ indicata nella
targhetta porta-dati, figura [g.

Classe Temperatura ambiente
climatica ammessa

SN da+10 °Ca 32 °C
N da+16 °Ca 32 °C
ST da+16 °C a 38 °C
T da+16 °C a 43 °C
Ventilazione

Figura H

L'aria lungo la parete posteriore e quelle
laterali tende a scaldarsi, L'aria riscaldata
deve poter defluire liberamente.
Altrimenti il refrigeratore deve lavorare
di piu. Questo aumenta il consumo

di energia elettrica. Percio: evitare
assolutamente di coprire o di ostruire

le aperture di afflusso e deflusso
dell'aria.
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Collegare
I’apparecchio

Dopo avere collocato I'apparecchio,
attendere almeno 1 ora prima di metterlo
in funzione. Durante il trasporto puo
accadere che l'olio contenuto

nel compressore penetri nel sistema

di raffreddamento.

Pulire I'interno dell’apparecchio prima di
attivarne la funzione (vedi capitolo
«Pulizia dell’apparecchio»).

Allacciamento elettrico

La presa deve essere vicino
all’apparecchio ed accessibile anche
dopo l'installazione dell’apparecchio.

L’apparecchio & conforme alla classe
di isolamento I. Collegare I'apparecchio
alla corrente alternata a 220-240 V/
50 Hz tramite una presa installata

a norma con conduttore di terra.

La presa deve essere protetta

con dispositivo elettrico di sicurezza

di 10-16 A.

Per apparecchi, che vengono impiegati
in paesi non europei, controllare se

la tensione ed il tipo di corrente indicati
corrispondono ai valori della locale rete
elettrica. Questi dati sono riportati nella
targhetta porta-dati. Figura [H
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A Avviso

E assolutamente vietato collegare
I'apparecchio a prese a risparmio
energetico elettroniche.

Per 'uso dei nostri apparecchi si
possono usare inverter pilotati da rete e
sinusoidali. Gli inverter commutati dalla
rete vengono utilizzati per impianti
fotovoltaici collegati direttamente alla
rete elettrica pubblica. Usare inverter
sinusoidali nel caso di soluzioni ad isola
(ad es. sulle imbarcazioni oppure nelle
baite di montagna), che non hanno un
collegamento diretto alla rete pubblica.

Conoscere
I’apparecchio

Aprire I'ultima pagina con le figure.
Questo libretto d’istruzioni per 'uso
¢ valido per diversi modelli.

La dotazione dei modelli pud variare.

Nelle illustrazioni sono possibili
differenze.



Figura

1-7  Elementi di comando

8 Pulsante Acceso/Spento

9 Interruttore luce

10 Apertura di uscita dell'aria

11 Contenitore estraibile

12 Ripiani nel frigorifero

13 Ripiano bottiglie

14 [lluminazione (LED)

15 Contenitore per frutta e verdura

16 Vano chiller

17 Cassetto surgelati

18 Griglia di congelamento

19  Apertura di afflusso e deflusso
dell'aria

20 Piedini regolabili

21 Balconcini per uova

22 Scomparto per burro e formaggio

23 Balconcino della porta

24 Fermabottiglie

25 Filtri a carbone attivo

26 Accumulatore del freddo/
calendario di congelamento

A Frigorifero

B Congelatore

Elementi di comando
Figura A

1

Pulsante di regolazione
temperatura congelatore

Con il pulsante si regola
la temperatura del congelatore.
Pulsante di regolazione
temperatura frigorifero

Con il pulsante si regola

la temperatura del frigorifero.
Pulsante di allarme

Serve per disattivare il segnale
acustico di allarme (vedi capitolo
«Funzione di allarme»).

Pulsante «Super» (congelatore)

Dispositivo per attivare

o disattivare il super-
congelamento.

Indicatore temperatura

del congelatore

| numeri corrispondono alle
temperature del congelatore
regolate in °C.

Pulsante «Super» (frigorifero)
Dispositivo per attivare

o disattivare il super-
raffredamento.

Indicatore temperatura
frigorifero

| numeri corrispondono alle
temperature del frigorifero
regolate in °C.
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Accendere
I’apparecchio

Accendere I'apparecchio con il pulsante
Acceso/Spento EI/8.

Viene emesso un segnale acustico.
Il pulsante di allarme HA/3 lampeggia.

Premere il pulsante di allarme H/3. |l
segnale acustico si disattiva.

[l pulsante di allarme B/3 resta acceso
finché la temperatura regolata
del congelatore non € stata raggiunta.

A porta aperta I'illuminazione nel vano
frigorifero & accesa.

Istruzioni per il funzionamento

m Dopo l'accensione possono
trascorrere diverse ore prima
che le temperature regolate vengano
raggiunte.

m Grazie al sistema No Frost,
completamente automatico,

nel congelatore non si forma ghiaccio.

Uno sbrinamento non € piu
necessario.

m |l lato anteriore dell’apparecchio & in
parte leggermente riscaldato, questo
impedisce la formazione di condensa
nella zona della guarnizione
della porta.

m Se dopo la chiusura del congelatore,
la porta dovesse resistere
ad una nuova immediata apertura,
€ necessario attendere due o tre
minuti, finché non si compensa
la depressione formatasi nell'interno.
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Regolare
la temperatura

Figura A

Frigorifero

La temperatura pud essere regolata
da+2 °Ca+8 °C.

Premere ripetutamente il pulsante

di regolazione temperatura 2 finché non
€ regolata la temperatura del frigorifero
desiderata. L’ultimo valore regolato viene
memorizzato.

La temperatura regolata viene
visualizzata nel display 7.

Consigliamo di regolare nel frigorifero
una temperatura di +4 °C.

Gli alimenti delicati non devono essere
conservati a temperatura superiore
+4 °C.

Congelatore

La temperatura puo essere regolata da -
16 °C a -24 °C.

Premere ripetutamente i pulsanti di
regolazione temperatura 1 finché non

€ regolata la temperatura desiderata del
congelatore. L’ultimo valore regolato
viene memorizzato.

La temperatura regolata viene
visualizzata nel display 5.

Consigliamo di regolare nel congelatore
una temperatura di =18 °C.



Modo di risparmio
energetico

Se l'apparecchio resta inutilizzato per
breve tempo, la visualizzazione degli
elementi di comando passa alla modalita
di risparmio energetico.

Restano accese ancora solo
le lampadine necessarie
con una luminosita ridotta.

Non appena I'apparecchio € di nuovo
in uso, per es. in caso di apertura
della porta, I'indicazione si riaccende
con illuminazione normale.

Funzione di allarme

L’allarme acustico si attiva quando
la temperatura nel congelatore aumenta
troppo.

Disattivare il segnale acustico
Figura A

Premendo il pulsante di allarme 3 il
segnale acustico si disattiva.

Allarme porta

L’allarme porta si attiva se la porta
dell’apparecchio € aperta per oltre

un minuto. Chiudendo la porta il segnale
acustico si disattiva di nuovo.

Allarme temperatura

Il segnale acustico di temperatura si
attiva se la temperatura nel congelatore
aumenta troppo.

Pulsante Display

di allarme temperatura

acceso intermittente Allarme
temperatura:

Gli alimenti

congelati non

sono

in pericolo.
intermitt intermittente Allarme inizio
ente decongelamento:

| surgelati sono

in pericolo.
intermitt acceso Allarme inizio
ente decongelamento:

In precedenza
la temperatura
€ aumentata
troppo. |
surgelati sono
in pericolo.

Spiegazione

Avviso temperatura

Senza pericolo per gli alimenti surgelati
il segnale acustico di allarme pud
attivarsi:

m alla messa in funzione
dell’apparecchio,

m all'introduzione di grandi quantita
di alimenti freschi,

m quando si tiene aperta troppo a lungo
la porta del congelatore.
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Avviso d'inizio scongelamento:

Se gusto, odore ed aspetto non sono
cambiati, gli alimenti possono essere
bolliti o arrostiti e di nuovo congelati.
Non utilizzare piu interamente la durata
max. di conservazione.

Avvertenza

Non ricongelare gli alimenti parzialmente
o completamente decongelati. Questi
possono essere di nuovo congelati solo
dopo avere preparato (mediante
qualsiasi tipo di cottura) pietanze pronte
all’uso.

Non utilizzare piu interamente la durata
max. di conservazione.

Capacita utile totale

| dati del volume utile sono indicati sulla
targhetta d'identificazione
dell'apparecchio.

Il frigorifero

La temperatura nel frigorifero pud essere
regolata da +2 °C a +8 °C.

Il frigorifero € il luogo di conservazione
ideale per alimenti pronti, prodotti da
forno, conserve, latte condensato,
formaggi duri, frutta sensibile al freddo
e verdura, nonché frutta tropicale.
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Tenere presente nella
sistemazione:

Sistemare gli alimenti ben confezionati
oppure coperti. Cosi si conservano
I’'aroma, il colore e la freschezza.
Inoltre si evitano passaggi di gusto

ed alterazioni di colore delle parti

di plastica.

Avvertenza

Evitare gli alimenti vengano a contatto
con la parete di fondo. In tal caso

la circolazione dell’aria viene impedita.
Durante il congelamento, le confezioni
degli alimenti possono attaccarsi alla
parete di fondo.

Super-raffredamento

Durante il super-raffredamento il vano
frigorifero viene raffreddato quanto piu
possibile per ca. 6 ore. In seguito viene
regolato automaticamente alla
temperatura impostata prima del super-
raffredamento.

Inserire il super-raffredamento per es.:
m Prima d’introdurre grandi quantita
di alimenti.

m Per il raffreddamento rapido
di bevande.

Accendere e spegnere

Figura A
Premere il pulsante super del
frigorifero 6.

Il pulsante & acceso quando il super-
raffredamento € inserito.



Congelatore

Usare il congelatore

m Per conservare alimenti surgelati.
m Per produrre cubetti di ghiaccio.
m Per il congelamento di alimenti.

Avvertenza

Attenzione che la porta del congelatore
sia chiusa correttamente! Se la porta &
aperta gli alimenti surgelati si
scongelano. Il congelatore forma molto
ghiaccio. Inoltre: spreco di energia

a causa di alto consumo di corrente
elettrical

Max. capacita
di congelamento

Indicazioni sulla max. possibilita

di congelamento in 24 ore sono riportate
sulla targhetta d’identificazione (vedi
capitolo «Servizio Assistenza Clienti»).

Congelare
e conservare

Acquisto di alimenti surgelati

m La confezione non deve essere
danneggiata.

m Rispettare la data di conservazione.

m La temperatura nell’espositore-
congelatore di vendita deve essere —
18 °C o inferiore.

m Trasportare gli alimenti surgelati
possibilmente in una borsa termica
e conservarli poi al piu presto
possibile nel congelatore.

Conservazione degli alimenti
congelati

Per la corretta circolazione dell’aria
all’interno dell’apparecchio, € importante
spingere a fondo i cassetti per prodotti
congelati.

Per sistemare molti alimenti, si possono
estrarre dall’apparecchio tutti i cassetti,
tranne I'ultimo in basso, ed accatastare
gli alimenti direttamente sulle griglie

di congelamento. Per rimuovere

i cassetti, tirarli fino all’arresto, sollevarli
avanti ed estrarli. Figura
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Congelamento
di alimenti freschi

Per il congelamento utilizzare solo
alimenti freschi ed integri.

Per conservare al meglio valore nutritivo,
aroma e colore, sbollentare la verdura
prima di congelarla. Non & necessario
sbollentare melanzane, peperoni,
zucchine ed asparagi.

In libreria sono reperibili pubblicazioni
sul congelamento e la sbollentatura.

Avvertenza

Non mettere gli alimenti da congelare
in contatto con quelli congelati.

m Sono idonei per il congelamento:
Prodotti da forno, pesce e frutti di
mare, carne, selvaggina, pollame,
verdura, frutta, erbe aromatiche, uova
senza guscio, latticini, come
formaggio, burro e ricotta, pietanze
pronte e residui vivande, come
minestre, piatti unici, carne e pesce
cotti a fuoco lento, vivande di patate,
sformati e dolciumi.

m Non sono idonei per il congelamento:
Tipi di ortaggi, che solitamente si
consumano crudi, come insalate in
foglia o ravanelli, uova nel guscio, uva,
mele intere, pere e pesche, uova
sode, yogurt, latte cagliato, panna
acida, creme fraiche e maionese.
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Confezionamento di alimenti
surgelati

Conservare gli alimenti in confezioni
ermetiche, per evitare che perdano
il loro gusto o possano essiccarsi.

1. Introdurre I'alimento nella confezione.
2. Fare uscire l'aria.

3. Chiudere la confezione
ermeticamente.

4. Scrivere sulla confezione il contenuto
e la data di congelamento.

Sono idonei per il confezionamento:
fogli di plastica, fogli tubolari

di polietilene, fogli di alluminio,
contenitori per surgelati.

Questi prodotti sono in vendita

nel commercio specializzato.

Non sono idonei
per il confezionamento:

carta per imballaggio, carta pergamena,
cellofan, sacchetti per rifiuti e sacchetti
per la spesa usati.

Sono idonei per chiudere le confezioni:
anelli di gomma, clip di plastica, fili

per legare, nastri adesivi resistenti

al freddo e simili.

| sacchetti ed i fogli tubolari di polietilene
possono essere saldati con un saldatore
per fogli di plastica.



Durata di conservazione dei
surgelati

Dipende dal tipo di prodotto alimentare.

Ad una di temperatura di =18 °C:

m Pesce, salsiccia, pietanze pronte,
prodotti da forno:

fino a 6 mesi

m Formaggio, pollame, carne:
fino a 8 mesi

m Verdura, frutta:
fino a 12 mesi

Super-congelamento

Per conservare vitamine, valori nutritivi,
aspetto e gusto, gli alimenti devono
essere congelati completamente, anche
nell’interno, nel tempo piu breve
possibile.

Per prevenire un aumento indesiderato
della temperatura, in concomitanza
all'introduzione di alimenti freschi,
attivare il super-congelamento qualche
ora prima di introdurre gli alimenti
freschi. In linea di massima sono
sufficenti 4-6 ore.

Se si vuole sfruttare la max. potenza
di congelamento, sono necessarie 24
ore.

Le quantita di alimenti piu piccole (fino
ad 2 kg) possono essere congelate
senza super-congelamento.

Accendere e spegnere

Figura A

Premere il pulsante «super» 4.

Quando il super-congelamento & inserito
il pulsante & acceso.

Dopo 2'2 giorni il super-congelamento
si disinserisce automaticamente.

Decongelare surgelati

A seconda del genere e dell'uso,
utilizzare una delle seguenti possibilita:

m a temperatura ambiente

m nel frigorifero

m nel forno elettrico, con/senza ventola
aria calda

m nel forno a microonde

Avvertenza

Non congelare di nuovo gli alimenti
parzialmente e completamente
scongelati. Questi possono essere
di nuovo congelati solo dopo avere
preparato (mediante qualsiasi tipo
di cottura) pietanze pronte all’uso.

Non utilizzare piu la durata max.
di conservazione.

Dotazione

Ripiani e balconcini

Se necessario, i ripiani del vano interno
ed i balconcini della porta possono
essere spostati: tirare i ripiani in avanti,
abbassarli e ruotarli lateralmente.
Sollevare il balconcino ed estrarlo.

Contenitore estraibile

Figura @

Il contenitore estraibile puo essere
estratto per il riempimento

e lo svuotamento. A tal fine sollevare
il contenitore estraibile.

Il supporto del contenitore estraibile
€ regolabile.
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Ripiano bottiglie

Figura @B

Sul ripiano bottiglie si possono deporre

in sicurezza le bottiglie. Il supporto
e variabile.

Cassetto verdura con
regolatore umidita

Figura@

Per creare il clima di conservazione
ottimale per verdura, insalata e frutta,

a seconda della quantita conservata, nel
cassetto verdura si pu0 regolare
'umidita dell’aria.

Piccole quantita di alimenti —

Far scorrere il regolatore verso sinistra.

Grandi quantita di alimenti —
Far scorrere il regolatore verso destra.

Vano chiller

Figura
Nel vano chiller possono svilupparsi
anche temperature inferiori a 0 °C.

Ideale per la conservazione di pesce,
carne e salsiccia. Non € idoneo

per insalate, verdura e prodotti sensibili
al freddo.

Filtri a carbone attivo
Figura fll/25

Il filtro a carbone attivo provvede
al ricambio di aria ed al miglioramento
dell’odore nell’apparecchio.
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Calendario di congelamento
Figura /26

Per evitare perdite di qualita degli
alimenti congelati, & importante non
superare la durata di conservazione
consentita. La durata di conservazione
dipende dal tipo di alimento surgelato.
| numeri accanto ai simboli indicano
in mesi la durata di conservazione
consentita per I'alimento congelato. Per
gli alimenti surgelati pronti, reperibili

in commercio, prestare attenzione alla
data di produzione oppure alla data

di scadenza.

Accumulatori del freddo

Figura @

L’accumulatore del freddo ritarda

il riscaldamento degli alimenti conservati
in caso d’interruzione dell’energia
elettrica o di guasto. Il periodo

di conservazione piu lungo si raggiunge
in tal caso disponendo I'accumulatore
nello scomparto superiore, direttamente
sugli alimenti.

L’accumulatore del freddo puo essere
estratto anche per raffreddare
temporaneamente alimenti, per es.

in una borsa frigo.

Vaschetta per ghiaccio

Figura |1
Riempire le vaschette per % con acqua
e porle nel congelatore.

Staccare la vaschetta del ghiaccio
eventualmente attaccata solo con un
oggetto non acuminato (manico

di cucchiaio).

Per staccare i cubetti di ghiaccio mettere
brevemente la vaschetta sotto acqua
corrente oppure torcerla leggermente.



Adesivo «OK»

(non in tutti i modelli)

Con il controllo della temperatura «OK»
possono essere rilevate temperature
inferiori a +4 °C. Ridurre gradualmente
la temperatura, se I'adesivo non
visualizza «OK».

Avvertenza

Alla messa in funzione dell’apparecchio
per raggiungere la temperatura possono
essere necessarie fino a 12 ore.

D

Regolazione corretta

Spegnere e mettere
fuori servizio
I'apparecchio

Spegnere l'apparecchio

Figura
Premere il pulsante Acceso/Spento 8.
Il refrigeratore si spegne.

Mettere fuori servizio

I’apparecchio

Quando non si usa l'apparecchio

per un lungo periodo:

1. Spegnere 'apparecchio.

2. Estrarre la spina di alimentazione
o disinserire il dispositivo elettrico
di sicurezza.

3. Pulire 'apparecchio.

4. Lasciare aperta la porta
dell’apparecchio.

Scongelamento

Frigorifero
Lo sbrinamento € automatico.

L’acqua di sbrinamento scorre attraverso
il foro di drenaggio in una vaschetta

di evaporazione, posizionata nel lato
posteriore dell’apparecchio.

Congelatore

Grazie al sistema automatico No Frost
nel congelatore non si forma mai
ghiaccio. Uno sbrinamento non & piu
necessario.

Pulizia
dell’apparecchio

A Attenzione

Per la pulizia non utilizzare prodotti
abraswl solventi o acidi.

m Non usare spugne abrasive 0 spugne
che graffiano.

Sulle superfici metalliche potrebbe
formarsi macchie da corrosione.

m Non lavare mai in lavastoviglie i ripiani
ed i contenitori.

Questi elementi si possono
deformare!
Lacqua di pulizia non deve penetrare
® nei elementi di comando,
m e nell’illuminazione.
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Procedere come segue:

1.

2.

Prima di iniziare la pulizia spegnere
|'apparecchio.

Estrarre la spina di alimentazione

o disinserire il dispositivo elettrico
di sicurezzal

. Estrarre i prodotti congelati e tenerli

al fresco. Disporre sugli alimenti gli
accumulatori del freddo (se
disponibili).

. Pulire I'apparecchio con un panno
morbido e acqua tiepida leggermente

saponata. Evitare che l'acqua penetri
nell'unita di illuminazione.

. Lavare la guarnizione della porta solo

con acqua ed asciugarla con cura.

. Dopo la pulizia: ricollegare

ed accendere l'apparecchio.

Dotazione

Per la pulizia tutte le parti variabili
dell’apparecchio possono essere
estratte.

Estrarre i ripiani di vetro
Figura
Sollevare il ripiano di vetro, tirarlo in

avanti, abbassarlo e ruotarlo
lateralmente.

Estrarre i contenitori

Estrarre i contenitori fino all'arresto,
sollevarli avanti ed estrarli. Figura 1

Cassetto surgelati
Figura
Estrarre il cassetto surgelati fino

all’arresto, sollevarlo dal lato anteriore
ed estrarlo.
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llluminazione (LED)

L’apparecchio € dotato
di un’illuminazione a LED esente da
manutenzione.

Riparazioni a questa illuminazione deve
essere eseguite solo dal Servizio
Assistenza Clienti o da tecnici
specializzati.

Risparmiare energia

m Installare 'apparecchio
un in ambiente asciutto ventilabile.
L’apparecchio non deve essere
esposto direttamente al sole o vicino
ad una fonte di calore (per es.
calorifero, stufa).

Altrimenti usare un pannello isolante.

m Lasciare raffreddare gli alimenti
e le bevande caldi prima di introdurli
nell’apparecchio.

m Per scongelare i surgelati, metterli
nel frigorifero. Si sfrutta cosi il freddo
del surgelato per raffreddare gli
alimenti.

m Aprire la porta dell’apparecchio
il tempo piu breve possibile!

m Per evitare un maggio consumo
di energia elettrica, la zona dle motore
dell’apparecchio dovrebbe essere
pulita saltuariamente con un
aspirapolvere o con un pennello.

m Per la libera circolazione dell'aria
calda consigliamo una distanza di
70 mm dalla parete posteriore.



Rumori
di funzionamento

Rumori normali

Ronzio

Motori in funzione (ad es. gruppi
frigoriferi, ventilatore).

Gorgoglio, scroscio o fruscio

Derivano dal refrigerante, che scorre
attraverso i raccordi.

Breve scatto

Motore, interruttori ed elettrovalvole
s'inseriscono/disinseriscono.

Crepitio
Sbrinamento automatico in corso.

Evitare i rumori

L'apparecchio non é livellato

Livellare I'apparecchio con una livella

a bolla d'aria. A tal fine utilizzare i piedini
a vite o inserire uno spessore.

L'apparecchio ¢ in contatto laterale

Allontanare l'apparecchio dai mobili
0 apparecchi con i quali & in contatto.

| contenitori o i ripiani traballano o sono
incastrati

Controllare le parti estraibili

ed eventualmente inserirle di nuovo
correttamente.

| contenitori all’interno
dell’apparecchio si toccano tra loro
Allontanare un poco le bottiglie

0 i contenitori.

Eliminare piccoli guasti

Prima di rivolgersi al customer service:

provare ad eliminare autonomamente l'inconveniente con l'aiuto delle seguenti

istruzioni.

L'intervento del Servizio Assistenza Clienti in caso di corretto funzionamento

del prodotto, & a carico del consumatore.

Guasto Causa possibile

Rimedio

La temperatura si disc
osta notevolmente
dalle impostazioni
iniziali.

In alcuni casi basta spegnere
|'apparecchio per 5 minuti.

Se la temperatura & troppo alta,
controllare dopo qualche ora se vi
¢ stata una normalizzazione

della temperatura.

Se la temperatura & troppo bassa,
ricontrollare la temperatura il giorno
seguente.
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Guasto

Causa possibile

Rimedio

L’illuminazione non
funziona. Figura i/ 14

Interruttore bloccato.

Controllare se l'interruttore
luce si muove liberamente.
Figura /9

L’illuminazione
¢ difettosa.

Vedi capitolo «llluminazione».

La temperatura
nel frigorifero & troppo
bassa.

Piu basse temperature
del congelatore
possono anche
provocare piu basse
temperature

nel frigorifero. Questo
dipende da motivi
tecnici.

Regolare nel frigorifero
una temperatura un poco piu alta.

Se questo non basta, ad es. in caso
di temperature ambiente troppo
basse, regolare anche

la temperatura del congelatore

a meno freddo.

Luminosita ridotta
degli elementi di
comando.

Se per qualche tempo
I’'apparecchio non
viene usato,
I'indicazione nel
pannello comandi
passa a modalita di
risparmio energetico.

Non appena I'apparecchio & di
NnuUoVo in uso, per es. in caso di
apertura della porta, l'indicazione si
riaccende con illuminazione
normale.

Tutte le spie spente.

Interruzione
dell’energia elettrica;
e scattatoil dispositivo
elettrico di sicurezza;
la spina
d’alimentazione non

€ inserita
correttamente.

Collegare la spina di alimentazione.
Controllare se vi € energia elettrica
e controllare il dispositivo elettrico
di sicurezza.

La temperatura
nel congelatore
€ troppo alta.

Frequente apertura
della porta
dell’apparecchio.

Non aprire inutilmente la porta
dell’apparecchio.

| passaggi dell’aria
per I'areazione sono
ostruiti.

Liberare le aperture.

Congelamento
di grandi quantita
di alimenti freschi.

Non superare la quantita massima
di congelamento.
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Guasto Causa possibile Rimedio

La porta L’evaporatore Per sbrinare I’evaporatore estrarre
del congelatore (generatore gli alimenti congelati con i

€ rimasta aperta del freddo) contenitori e deporli ben isolati in un

troppo a lungo; non
€ piu possibile
raggiungere

la temperatura.

non riesce piu
a sbrinarsi

automaticamente.

nel sistema No Frost
e ostruito dal ghiaccio, gpegnere I'apparecchio. Lasciare

luogo fresco.

aperta la porta dell’apparecchio.

Dopo ca 20 min. 'acqua

di sbrinamento comincia

a gocciolare nella vaschetta
d’evaporazione sul lato posteriore
dell’apparecchio. Figura @

Per evitare in questo caso

che la vaschetta d’evaporazione
trabocchi, svuotarla
periodocamente.

Quando nella vaschetta
d’evaporazione non defluisce piu
acqua di sbrinamento, I'evaporatore
€ sbrinato. Pulire il vano interno.
Rimettere I'apparecchio in funzione.

Servizio Assistenza
Clienti

Trovate un centro d’assistenza clienti
autorizzato a voi vicino tramite i numeri
verdi (800...) in Internet oppure
nell’elenco del Servizio Assistenza Clienti
in dotazione all’apparecchio. Indicate

al Servizio Assistenza Clienti autorizzato
la sigla del prodotto (E-Nr.) e il numero
di fabbricazione (FD) dell’apparecchio.

Trovate questi dati sulla targhetta
d’identificazione. Figura

Indicando la sigla del prodotto ed il
numero di fabbricazione contribuite

ad evitarci interventi inutili. Risparmiate
cosi la relativa spesa.

Ordine di riparazione
e consulenza in caso di guasti
Trovate i dati di contatto di tutti i paesi

nell’accluso elenco dei centri di
assistenza clienti.

I 800-018346
CH 0848 840 040

Linea verde

59



nl

Veiligheidsbepalingen
en waarschuwingen

Voordat u het apparaat in
gebruik neemt

Lees de gebruiksaanwijzing en

het installatievoorschrift nauwkeurig
door. U vindt daarin belangrijke
informatie over plaatsing, gebruik en
onderhoud van het apparaat.

Bewaar de gebruiksaanwijzing en
het montagevoorschrift voor later gebruik
of voor een eventuele latere bezitter.

Technische veiligheid

Het apparaat bevat een geringe
hoeveelheid van het milieuvriendelijke
maar brandbare koelmiddel R600a. Let
erop dat de leidingen van het koelcircuit
bij het transport of de installatie niet
beschadigd worden. Koelmiddel dat naar
buiten spuit kan vlam vatten of tot
oogletsel leiden.

Bij beschadiging
m Open vuur of andere

ontstekingsbronnen uit de buurt van
het apparaat houden;

m Ruimte gedurende een paar minuten
goed luchten;

m Apparaat uitschakelen en de stekker
uit het stopcontact trekken;

m Contact opnemen met
de Servicedienst.
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Hoe meer koelmiddel het apparaat
bevat, des te groter moet de ruimte zijn
waarin het apparaat wordt opgesteld.

In een te kleine ruimte kan bij een lek
een ontvlambaar mengsel van gas

en lucht ontstaan.

Per 8 g koelmiddel moet het vertrek
minstens 1 m3 groot zijn. De hoeveelheid
koelmiddel in uw apparaat vindt u op het
typeplaatje aan de binnenkant van het
apparaat.

Als de aansluitkabel van het apparaat
beschadigd raakt, moet deze worden
vervangen door de fabrikant, de
klantenservice of een andere
gekwalificeerde persoon. Onvakkundige
installatie en reparaties kunnen groot
gevaar opleveren voor de bezitter.

Reparaties mogen uitsluitend worden
uitgevoerd door de fabrikant, de
klantenservice of een andere
gekwalificeerde persoon.

Er mogen alleen originele onderdelen
van de fabrikant gebruikt worden. Alleen
bij deze onderdelen garandeert de
fabrikant dat ze aan de veiligheidseisen
voldoen.

Een verlengsnoer voor de aansluitkabel
mag uitsluitend via de klantenservice
worden aangeschaft.



Bij het gebruik

Nooit elektrische apparaten in het
apparaat gebruiken (bijv.
verwarmingsapparaten, elektrische
ijsmaker etc.). Gevaar voor explosie!

Het apparaat nooit met een
stoomreiniger ontdooien of
schoonmaken! De hete stoom kan in
de elektrische onderdelen
terechtkomen en kortsluiting
veroorzaken. Kans op een elektrische
schok!

Gebruik geen puntige of scherpe
voorwerpen om een laag ijs of rijp
te verwijderen. Hierdoor kunt u

de koelleidingen beschadigen.
Koelmiddel dat naar buiten spuit kan
vlam vatten of tot oogletsel leiden.

Geen producten met brandbare
drijffgassen (bijv. spuitbussen) en geen
explosieve stoffen in het apparaat
opslaan. Gevaar voor explosie!

Plint, uittrekbare manden of laden,
deuren etc. niet als opstapje
gebruiken of om op te leunen.

Om te ontdooien of schoon te maken:
stekker uit het stopcontact trekken
resp. de zekering uitschakelen of
losdraaien. Altijd aan de stekker
trekken, nooit aan de aansluitkabel.

Dranken met een hoog
alcoholpercentage altijd goed
afgesloten en staand bewaren.

Geen olie of vet gebruiken op
kunststof onderdelen en
deurdichtingen. Ze kunnen poreus
worden.

De be- en ontluchtingsopeningen van
het apparaat nooit afdekken.
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Personen (inclusief kinderen) met
fysieke, sensorische of psychische
beperkingen of gebrekkige kennis
mogen dit apparaat uitsluitend
gebruiken indien ze onder toezicht
staan van een persoon die
verantwoordelijk is voor hun veiligheid
of door deze persoon zijn ingelicht
over de wijze waarop het apparaat
dient te worden gebruikt.

Flessen en blikjes met vioeistoffen —
vooral koolzuurhoudende dranken -
niet in de diepvriesruimte opslaan.
De flessen en blikjes kunnen
springen!

Diepvrieswaren nadat u ze uit de
diepvriesruimte hebt gehaald, nooit
onmiddellijk in de mond nemen.
Kans op verbranding!

Vermijd langdurig contact van uw
handen met de diepvrieswaren, ijs of
de verdamperbuizen enz.

Kans op verbranding!

Kinderen in het huishouden

Verpakkingsmateriaal en onderdelen
ervan zijn geen speelgoed voor
kinderen.

Verstikkingsgevaar door opvouwbare
kartonnen dozen en folie!

Het apparaat is geen speelgoed voor
kinderen!

Bij een apparaat met deurslot:
sleutel buiten het bereik van kinderen
bewaren!
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Algemene bepalingen

Het apparaat is geschikt

m voor het koelen en invriezen van
levensmiddelen,

m voor het bereiden van ijs.

Dit apparaat is bestemd voor
privégebruik in het huishouden en de
huiselijke omgeving.

Het apparaat is ontstoord volgens EU
richtlijn 2004/108/EC.

Het koelcircuit is op dichtheid
gecontroleerd.
Dit apparaat voldoet aan

de veiligheidsbepalingen voor
elektrische apparaten (EN 60335-2-24).

Aanwijzingen over
de afvoer

<» Afvoeren van de verpakking
van uw hieuwe apparaat

De verpakking beschermt uw apparaat
tegen transportschade. De gebruikte
materialen zijn onschadelijk voor het
milieu en kunnen opnieuw worden
gebruikt. Help daarom mee en zorg

dat de verpakking milieuvriendelijk wordt
afgevoerd.

U kunt bij uw leverancier

of bij de reinigingsdienst

in uw gemeente informeren hoe

u uw oude apparaat en het
verpakkingsmateriaal van het nieuwe
apparaat kunt (laten) afvoeren voor een
milieuvriendelijke verwerking.
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Lo Afvoeren van uw oude
apparaat

QOude apparaten zijn geen waardeloos
afvall Door een milieuvriendelijke afvoer
kunnen waardevolle grondstoffen worden
teruggewonnen.

Dit apparaat is gekenmerkt
in overeenstemming met
= de Europese richtlijn 2002/96/
EG betreffende afgedankte
elektrische en elektronische
apparatuur (waste electrical
and electronic equipment —
WEEE). Deze richtlijn geeft het
kader aan voor een in de EU
geldende terugname
en verwerking van oude
apparaten.

A Waarschuwing

Bij afgedankte apparaten
1. Stekker uit het stopcontact trekken.

2. Aansluitkabel doorknippen en samen
met de stekker verwijderen.

3. Legplateaus en voorraadvakken niet
eruit halen om het kinderen moeilijk
te maken erin te klimmen!

4. Laat kinderen niet met het afgedankte
apparaat spelen. Verstikkingsgevaar!

Koelapparaten bevatten koelmiddel

en in de isolatie gas. Die zorgvuldig
moeten worden afgevoerd. Met het oog
op een doelmatige en milieuvriendelijke
afvoer mogen de leidingen van het
koelcircuit tot het moment van transport
niet beschadigd worden.
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Omvang van
de levering

Controleer na het uitpakken alle
onderdelen op eventuele
transportschade.

Voor klachten kunt u terecht bij de winkel
waar u het apparaat hebt aangeschaft of
bij onze klantenservice.

De levering bestaat uit de volgende
onderdelen:

Vrijstaand apparaat
Uitrusting (modelafhankelijk)
Gebruiksaanwijzing
Montagevoorschrift
Klantenserviceboekje
Garantiebijlage

Informatie over energieverbruik en
geluiden

m Zakje met montagemateriaal

Let op
de omgevingstemperat
uur en de beluchting

Omgevingstemperatuur

Het apparaat is voor een bepaalde
klimaatklasse geconstrueerd. Afhankelijk
van de klimaatklasse kan het apparaat
bij de volgende omgevingstemperaturen
gebruikt worden.

De klimaatklasse staat op
het typeplaatje, afb. [E.

Klimaatklasse Toelaatbare
omgevingstemperatuur

SN +10 °C tot 32 °C

N +16 °C tot 32 °C

ST +16 °C tot 38 °C

T +16 °C tot 43 °C

Beluchting

Afb. H

De lucht aan de achterwand en aan

de zijwanden van het apparaat wordt
verwamd. De verwarmde lucht moet
ongehinderd afgevoerd kunnen worden.
Anders moet de koelmachine meer
presteren waardoor het energieverbruik
toeneemt.

De be en ontluchtingsopeningen mogen
dan ook nooit worden afgedekt!
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Apparaat aansluiten

Na het plaatsen van het apparaat moet
u minimaal 1 uur wachten voordat u het
apparaat in gebruik neemt. Tijdens het
transport kan het gebeuren dat de olie
van de compressor in het koelsysteem
terecht komt.

Voor het eerste gebruik de binnenruimte
van het apparaat schoonmaken (zie
hoofdstuk ,,Schoonmaken van

het apparaat”).

Elektrische aansluiting

Het stopcontact moet zich in de buurt
van het apparaat bevinden en ook na het
opstellen van het apparaat goed
bereikbaar zijn.

Het apparaat voldoet aan
beschermklasse |. Het apparaat
aansluiten op een volgens

de voorschriften geinstalleerd 220-

240 V/50 Hz wisselstroomstopcontact
met aardleiding. Het stopcontact moet
zijn beveiligd met een zekering van 10 A
tot 16 A.

Bij apparaten die in niet Europese landen
worden gebruikt op het typeplaatje
controleren of de aansluitspanning

en de stroomsoort overeenkomen met
de waarden van uw elektriciteitsnet.

U vindt deze gegevens

op het typeplaatje. Afb. @
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A Waarschuwing

Het apparaat mag in geen geval worden
aangesloten op elektronische
energiebesparingsstekkers.

Voor onze apparaten kunnen
netvoedingsinverters en sinusinverters
worden gebruikt. Netvoedingsinverters
worden gebruikt bij fotovoltaische
installaties die rechtstreeks zijn
aangesloten op het openbare
elektriciteitsnet. Bij losstaande systemen
(bijv. op schepen of in berghutten) die
geen rechtstreekse aansluiting op het
openbare elektriciteitsnet hebben, moet
een sinusinverter worden gebruikt.

Kennismaking met
het apparaat

De laatste bladzijde met de afbeeldingen
uitklappen. Deze gebruiksaanwijzing is
op meer dan één type van toepassing.

De uitrusting van de modellen kan
variéren.

Kleine afwijkingen in de afbeeldingen zijn
mogelijk.



Afo. H

1-7
8
9
10
11
12

13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26

A
B

Bedieningselementen
Toets Aan/Uit
Lichtschakelaar
Luchtopening
Schuiflade
Legroosters/plateaus
in de koelruimte
Flessenrek

Verlichting (LED)
Groente- en fruitlade
Chillervak
Diepvrieslade
Vriesrooster

Be- en ontluchtingsopening
Schroefvoetjes
Eierrekje

Boter en kaasvak
Voorraadvak in de deur
Flessenhouder
Koolstoffilters
Koude-accu/Diepvrieskalender

Koelruimte
Diepvriesruimte

nl

Bedieningselementen
Afb. B

1

Insteltoets temperatuur
in de diepvriesruimte

Met de toets wordt

de temperatuur van

de diepvriesruimte ingesteld.
Temperatuurinsteltoets
koelruimte

Met de toets wordt

de temperatuur van de koelruimte
ingesteld.

Alarmtoets

Om het alarmsignaal uit te
schakelen (zie hoofdstuk ,Alarm
function”).

Toets ,,super” (Diepvriesruimte)

Om het supervriessysteem

in en uit te schakelen.
Temperatuurindicatie
Diepvriesruimte

De cijfers komen overeen met
de ingestelde temperaturen in
de diepvriesruimte in °C.
Toets ,,super” (Koelruimte)
Om het superkoelsysteem

in en uit te schakelen.
Temperatuurindicatie
Koelruimte

De cijfers komen overeen met
de ingestelde temperaturen in
de koelruimte in °C.
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Inschakelen van
het apparaat

Het apparaat met de insteltoets i/ 8
inschakelen.

Er is een alarmsignaal te horen.
De alarmtoets /3 knippert.

Druk op de alarmtoets A/3. Het
alarmsignaal wordt uitgeschakeld.

De alarmtoets F/3 brandt tot
de ingestelde temperatuur in
de diepvriesruimte is bereikt.

Bij geopende deur brandt de verlichting
in de koelruimte.

Aanwijzingen bij het gebruik

m Na het inschakelen kan het een aantal
uren duren voordat de ingestelde
temperaturen zijn bereikit.

m Door het volledig automatische
No Frost-systeem bilijft de vriesruimte
ijsvrij. Ontdooien is overbodig.

m De voorzijde van het apparaat achter
de deur wordt gedeeltelijk licht
verwarmd waardoor de vorming van
condenswater in de buurt van de
deurafdichting wordt voorkomen.

m Als de deur van de diepvriesruimte na
het sluiten niet meteen weer geopend
kan worden: twee tot drie minuten
wachten tot de ontstane onderdruk is
opgeheven.
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Instellen van
de temperatuur
Afb. A

Koelruimte

De temperatuur is instelbaar van +2 °C
tot +8 °C.

Temperatuur-insteltoets 2 net zo vaak
indrukken tot de gewenste temperatuur
in de koelruimte is ingesteld. De laatst
ingestelde waarde wordt in het
geheugen opgeslagen.

De ingestelde temperatuur wordt op
indicatie 7 aangegeven.

Wij adviseren een temperatuurinstelling
van +4 °C voor de koelruimte.

Gevoelige levensmiddelen niet warmer
dan bij +4 °C bewaren.

Diepvriesruimte

De temperatuur is instelbaar van =16 °C
tot -24 °C.

Temperatuurinsteltoetsen 1 meermaals
indrukken tot de gewenste
diepvriesruimtetemperatuur is ingesteld.
De laatst ingestelde waarde wordt in het
geheugen opgeslagen.

De ingestelde temperatuur wordt op
indicatie 5 aangegeven.

Wij adviseren een instelling van =18 °C
voor de diepvriesruimte.



Energiebesparingsmod
us

Wanneer het apparaat een tijdje niet
wordt gebruikt, wordt de indicatie van de
bedieningselementen op de
energiespaarmodus gezet.

Alleen de noodzakelijke lampjes branden
nog met verminderde lichtsterkte.

Zodra het apparaat weer in gebruik is,
bijv. bij het openen van de deur, schakelt
de indicatie weer op de normale
verlichting om.

Alarm function

Het alarmsignaal wordt automatisch
ingeschakeld als het in
de diepvriesruimte te warm is.

Alarmsignaal uit te schakelen
Afb. A

Door indrukken van de alarmtoets 3
wordt het alarmsignaal uitgeschakeld.

Deuralarm

Het deuralarm wordt ingeschakeld als
een deur van het apparaat langer dan
een minuut openstaat. Door de deur
te sluiten wordt het alarmsignaal weer
uitgeschakeld.

Temperatuur-alarm

Het temperatuuralarm wordt
ingeschakeld als het in
de diepvriesruimte te warm is.
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Alarmtoets Temperature Verklaring
display

knippert

brandt Temperatuur-

alarm:

De

diepvrieswaren
lopen geen

gevaar.

Ontdooialarm:

De
diepvrieswaren
lopen gevaar.
Ontdooialarm:

In het
verleden was
het te warm.
De
diepvrieswaren
lopen gevaar.

knippert knippert

knippert brandt

Temperatuurwaarschuwing
Zonder gevaar voor de diepvrieswaren
kan het alarm automatisch inschakelen:

m bij het in gebruik nemen van
het apparaat,

m bij het inladen van grote
hoeveelheden verse levensmiddelen,

m als de deur van de diepvriesruimte
te lang geopend werd.

Ontdooiwaarschuwing

Als smaak, geur en uiterlijk onveranderd
zijn, kunnen de levensmiddelen na
koken of bakken opnieuw

worden ingevroren. De maximale
bewaartijd niet meer ten volle benutten.

Aanwijzing
Half of geheel ontdooide diepvrieswaren
niet opnieuw invriezen. Pas na het koken

of braden tot een kant-en-klaargerecht
kunnen ze opnieuw worden ingevroren.

De maximale bewaartijd niet meer ten
volle benutten.
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Netto-inhoud

De gegevens over de netto-inhoud vindt
u op het typeplaatje in uw apparaat.

De koelruimte

De temperatuur in de koelruimte is
instelbaar van +2 °C tot +8 °C.

De koelruimte is de ideale bewaarplaats
voor klaargemaakte gerechten, brood en
banket, conserven, gecondenseerde
melk, harde kaas, koudegevoelig fruit en
groente en voor zuidvruchten.

Attentie bij het inruimen:

De levensmiddelen goed verpakt of
afgedekt inruimen. Hierdoor blijven geur,
kleur en versheid behouden. Bovendien
wordt voorkomen dat de levensmiddelen
naar elkaar gaan smaken en

de kunststof onderdelen verkleuren.

Aanwijzing
Voorkom dat de levensmiddelen

de achterwand raken. Anders wordt
de luchtcirculatie verminderd.

Levensmiddelen of verpakkingen kunnen
aan de achterwand vastvriezen.
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Super-koelen

Tijdens het superkoelen wordt

de koelruimte ca. 6 uur zo koud mogelijk
gekoeld. Hierna wordt automatisch
omgeschakeld naar de voor

het superkoelen ingestelde temperatuur.

Het superkoelsysteem inschakelen bijv.:

m VoOor het inladen van grote
hoeveelheden levensmiddelen.

m Om dranken snel te koelen.

In- en uitschakelen
Afb. A
Super-toets koelruimte 6 indrukken.

De toets brandt als
het superkoelsysteem is ingeschakeld.

Diepvriesruimte

De diepvriesruimte gebruiken

m voor het opslaan van
diepvriesproducten,

m om ijsblokjes te maken,

m om levensmiddelen in te vriezen.
Aanwijzing

Let erop dat de deur van

het diepvriesruimte goed gesloten is! Bij
een open deur ontdooien de
diepvrieswaren. In de diepvriesruimte
vormt zich veel ijs. Bovendien:

energieverspilling door te hoog
stroomverbruik!
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Maximale
invriescapaciteit

Gegevens over de maximale
invriescapaciteit binnen 24 uur vindt u op
het typeplaatje (zie hoofdstuk
Loervicedienst”).

Invriezen en opslaan

Inkopen van
diepvriesproducten

m De verpakking mag niet beschadigd
zijn.

m Neem de houdbaarheidsdatum in
acht.

m De temperatuur in de verkoop-koelkist
moet —18 °C of kouder zijn.

m De diepvriesproducten liefst in een
koeltas transporteren en snel in de
diepvriesruimte leggen.

Diepvrieswaren opslaan

Belangrijk voor een optimale
luchtcirculatie in de diepvriesruimte: de
diepvriesladen tot de aanslag erin
schuiven.

Als er zeer veel levensmiddelen moeten
worden ondergebracht, dan kan men alle
diepvriesladen, behalve de onderste, uit
het apparaat halen en de
levensmiddelen direct op de
vriesroosters stapelen. Om de
diepvriesladen eruit te halen: de laden tot
aan de aanslag uittrekken, aan de
voorkant iets optillen en eruit halen.

Afb.

Verse levensmiddelen
invriezen

Gebruik uitsluitend verse
levensmiddelen.

Om de voedingswaarde, het aroma en
de kleur zo goed mogelijk te behouden,
dient groente geblancheerd te worden
voordat het wordt ingevroren. Bij
aubergines, paprika’s, courgettes en
asperges is blancheren niet
noodzakelijk.

Literatuur over invriezen en blancheren
vindt u in de boekhandel.

Aanwijzing
Al ingevroren levensmiddelen mogen

niet met de nog in te vriezen
levensmiddelen in aanraking komen.

m Geschikt om in te vriezen:
Bakwaren, vis en zeevruchten, vlees,
wild, gevogelte, groente, fruit, kruiden,
gepelde eieren, melkproducten zoals
kaas, boter en kwark, bereide
gerechten en kliekjes zoals soep,
eenpansgerechten, gaar vlees en gare
vis, aardappelgerechten, ovenschotels
en zoete toetjes.

m Niet geschikt om in te vriezen:
Groentesoorten die meestal rauw
worden gegeten, zoals kropsla en
radijsjes, ongepelde eieren,
wijndruiven, hele appels, peren en
perziken, hardgekookte eieren,
yoghurt, dikke zure melk, zure room,
créme fraiche en mayonaise.
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Diepvrieswaren verpakken

De levensmiddelen luchtdicht verpakken
zodat ze niet uitdrogen of hun smaak
verliezen.

1. Levensmiddelen in de verpakking
leggen.

2. Lucht eruit drukken.

3. Het geheel van een goede sluiting
voorzien.

4. Vermeld op de pakjes inhoud en
invriesdatum.

Voor verpakking geschikt:

Kunststof-, polyetheen-

en aluminiumfolie, diepvriesdozen.

Deze producten zijn in de handel

verkrijgbaar.

Niet geschikt voor verpakking:

pakpapier, vetvrij papier, cellofaan,

vuilniszakken en gebruikte

boodschappentasjes.

Als sluiting geschikt:

elastiekjes, clips van kunststof, touwtjes,
koudebestendig plakband e.d.

Zakjes en folie van
polyetheen kunnen met een folie-
lasapparaat worden dichtgelast.

Houdbaarheid van

de diepvrieswaren

Deze hangt af van het soort
levensmiddelen.

Op een temperatuur van =18 °C:

m Vis, worst, klaargemaakte gerechten,
brood en banket:

tot 6 maanden.

m Kaas, gevogelte, vliees:
tot 8 maanden.

m Groente, fruit:
tot 12 maanden.
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Supervriezen

De levensmidelen zo snel mogelijk door
en door invriezen zodat vitamine,
voedingswaarden, uiterlijk en smaak
behouden blijven.

Om te voorkomen dat bij het inladen van
verse levensmiddelen de temperatuur
ongewenst stijgt: een paar uur voor

het inladen van verse levensmiddelenhet
supervriessysteem inschakelen.
Doorgaans is 4-6 uur van tevoren
voldoende.

Wilt u de maximale invriescapaciteit
benutten, dan moet

het supervriessysteem 24 uur van
tevoren worden ingeschakeld.

Kleinere hoeveelheden levensmiddelen
(max. 2 kg) kunnen zonder gebruik van
het supervriessysteem worden
ingevroren.

In- en uitschakelen

Afb. A
Toets ,super” 4 indrukken.

Is super vriezen ingeschakeld, dan licht
de toets op.

Het supervriessysteem wordt

na 22 dagen automatisch
uitgeschakeld.



Ontdooien van
diepvrieswaren

Afhankelijk van soort en bereidingswijze
van de levensmiddelen kunt u kiezen uit
de volgende mogelijkheden:

m bij omgevingstemperatuur

m in de koelkast

®m in de elektrische oven, met/zonder
heteluchtventilator

m in de magnetron

Aanwijzing

Half of geheel ontdooide

diepvrieswaren niet opnieuw invriezen.
Pas na het koken of braden tot een kant-

en-klaargerecht kunnen ze opnieuw
worden ingevroren.

De maximale bewaartijd wordt hierdoor
bekort.

Uitvoering

Legplateaus en
voorraadvakken

U kunt de legplateaus en

de voorraadvakken in de deur naar wens
verplaatsen. Legplateau naar voren
trekken, iets laten zakken en aan

de zijkant uitzwenken. Voorraadvak iets
optillen en eruit halen.
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Schuiflade

Afb. @

U kunt de schuiflade verwijderen om
deze te vullen of leeg te maken. Daartoe
tilt u de schuiflade op.

De houder van de schuiflade is variabel.

Flessenrek

Afb. H
In de flessenrek kunnen flessen veilig
worden bewaard. De houder is variabel.

Groentelade met
vochtigheidsregelaar

Afb. @

Om een optimaal klimaat voor het
bewaren van groente, salade en fruit te
scheppen, kan de luchtvochtigheid in de
groentelade worden geregeld afhankelijk
van de te bewaren hoeveelheid.

Kleine hoeveelheden levensmiddelen —
Regelaar naar links schuiven.

Grote hoeveelheden levensmiddelen —
Regelaar naar rechts schuiven.

Chillervak

Afb.
In het chillervak kan de temperatuur ook
lager worden dan 0 °C.

Ideaal voor het bewaren van vis, vlees en
worst. Niet geschikt voor salades,
groente en koudegevoelige
levensmiddelen.

Koolstoffilters
Afb. f/25

Het actief koolstoffilter vervangt en
zuivert de lucht in het apparaat.
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Diepvrieskalender
Afb. /26

Om vermindering van de kwaliteit van
de diepvrieswaren te voorkomen, is

het belangrijk dat de toelaatbare
bewaartijd niet wordt overschreden.

De bewaartijd is afhankelijk van het soort
levensmiddelen. De cijfers bij

de symbolen geven in maanden

de toelaatbare bewaartijd voor

de diepvrieswaren aan. Bij kant en klaar
gekochte diepvriesproducten altijd letten
op de op de verpakking aangegeven

invriesdatum of de houdbaarheidsdatum.

Koude-accu

Afb. H

De koude-accu vertraagt bij het uitvallen
van de stroom of bij een storing

het verwarmen van de opgeslagen
diepvrieswaren. De langste bewaartijd
wordt bereikt als u de accu direct op

de levensmiddelen in het bovenste vak
legt.

De koude-accu kan ook voor het tijdelijk

koelhouden van levensmiddelen (bijv. in
een koeltas) eruit genomen worden.

ljsbakje

Afb. |

Het ijsbakje voor % met water vullen en
in de diepvriesruimte zetten.

Het vastgevroren ijsbakje alleen met een
bot voorwerp losmaken (steel van een
lepel).

Om de ijsblokjes los te maken:

het ijsbakje iets verbuigen of kort onder
stromend water houden.
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Sticker ,,OK”

(niet bij alle modellen)

Met de ,OK”-temperatuurcontrole
kunnen temperaturen onder +4 °C
worden geregistreerd. Stel

de temperatuur trapsgewijs kouder in als
de sticker niet ,OK” aangeeft.

Aanwijzing
Bij ingebruikneming van het apparaat

kan het tot 12 uur duren voor
de temperatuur is bereikt.

D

Correcte instelling

Apparaat
uitschakelen en buiten
werking stellen

Uitschakelen van het apparaat
Afo. @i

Toets Aan/Uit 8 indrukken.
Koelmachine wordt uitgeschakeld.

Buiten werking stellen van
het apparaat

Als u het apparaat langere tijd niet
gebruikt:

1. Uitschakelen van het apparaat.

2. Stekker uit het stopcontact trekken of
de zekering losdraaien resp.
uitschakelen.

3. Schoonmaken van het apparaat.
4. Deur van het apparat open laten.



Ontdooien

Koelruimte

Het apparaat wordt automatisch
ontdooid.

Het dooiwater loopt via het afvoergaatje
naar een verdampingsschaal aan
de achterkant van het apparaat.

Diepvriesruimte

Door het volledig automatische No Frost
systeem blijft de vriesruimte ijsvrij.
Ontdooien is overbodig.

Schoonmaken van
het apparaat

A Attentie

m Gebruik geen schoonmaak of
oplosmiddelen die zand, chloride of
zuren bevatten.

m Geen schuursponsjes gebruiken.

Op de metalen oppervlakken kan
corrosie ontstaan.

m De legplateaus en voorraadvakken
mogen niet in de afwasmachine
gereinigd worden.

Ze kunnen vervormen!
Het reinigingswater mag niet
terechtkomen in
m de bedieningselementen
m en de verlichting.
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U gaat als volgt te werk:

1. V&or het schoonmaken het apparaat
uitschakelen.

2. Stekker uit het stopcontact trekken of
de zekering losdraaien resp.
uitschakelen!

3. De diepvrieswaren eruit halen en op
een koele plaats bewaren. Koude-
accu (indien aanwezig) op
de levenmiddelen leggen.

4. Het apparaat schoonmaken met een
zachte doek en lauw water met een
scheutje PH neutraal
schoonmaakmiddel. Het sop mag niet
in de verlichting terechtkomen.

5. Deurafdichting alleen met schoon
water schoonmaken en grondig
droogwrijven.

6. Na het schoonmaken apparaat weer
aansluiten en inschakelen.

Uitvoering

Voor het reinigen kunnen alle variabele
onderdelen van het apparaat worden
verwijderd.

Glasplateaus eruit halen
Afb.
De glasplateaus optillen, naar voren

trekken, laten zakken en zijwaarts
verwijderen.

Reservoir verwijderen

Reservoir tot aan de aanslag uittrekken,
vooraan optillen en verwijderen. Afo. B
Diepvrieslade

Afb.

Diepvrieslade tot de aanslag uittrekken,
aan de voorkant iets optillen en eruit
halen.
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Verlichting (LED)

Het apparaat is voorzien van een
onderhoudsvrije LED verlichting.

Reparaties aan deze verlichting mogen
alleen door de Servicedienst of een
erkend vakman worden uitgevoerd.

Energie besparen

m Het apparaat in een droge, goed
te ventileren ruimte plaatsen! Het
apparaat niet direct in de zon of in de
buurt van een warmtebron plaatsen
zoals een verwarmingsradiator of een
fornuis.

Gebruik eventueel een isolatieplaat.

m Warme gerechten en dranken eerst
laten afkoelen, daarna in het apparaat
plaatsen!

m De diepvrieswaren om te ontdooien in
de koelruimte leggen. Hierdoor benut
u de koude van de diepvrieswaren
voor het koelen van
de levensmiddelen.

m Deuren van het apparaat zo kort
mogelijk openen!

m De achterkant van het apparaat af en
toe met met een stofzuiger of borstel
reinigen om toename van
het energieverbruik te voorkomen.

m Wij adviseren een afstand van 70 mm
t.0.v. de achterkant, zodat de
verwarmde lucht ongehinderd weg
kan trekken.
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Bedrijfsgeluiden

Heel normale geluiden

Brommen

De motoren lopen (bijv. koelaggregaten,
ventilator).

Borrelen, zoemen of gorgelen
Koelmiddel stroomt door de buizen.

Klikgeluiden

Motor, schakelaar of magneetventielen
schakelen in/uit.

Knakkende geluiden

Het automatische ontdooisysteem treedt
in werking.

Voorkomen van geluiden

Het apparaat staat niet waterpas

Het apparaat met behulp van

een waterpas stellen. Gebruik hiervoor
de schroefvoetjes of leg iets onder
het apparaat.

Het apparaat staat tegen een ander
meubel of apparaat

Het apparaat van het meubel of apparaat
ernaast wegschuiven.

Reservoirs of draagplateaus wiebelen
of klemmen

Controleer de delen die eruit gehaald
kunnen worden en zet ze eventueel
opnieuw in het apparaat.

Flessen of serviesgoed raken elkaar

De flessen of het serviesgoed los van
elkaar zetten.
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Kleine storingen zelf verhelpen

Voordat u de hulp van de Servicedienst inroept:

Controleer eerst of u aan de hand van de volgende punten de storing kunt verhelpen.

Als u om een monteur vraagt, en het blijkt dat hij alleen maar een advies (bijv. over
de bediening of het onderhoud van het apparaat) hoeft te geven om de storing
te verhelpen, dan moet u, ook in de garantietijd, de volledige kosten van dat bezoek

betalen!

Storing Eventuele oorzaak Oplossing

De temperatuur wijkt In sommige gevallen is

erg af van het voldoende om het apparaat
de instelling. gedurende 5 minuten uit

te schakelen.

Als de temperatuur te warm is: na
enkele uren controleren of

de temperatuur

de temperatuurinstelling genaderd
is.

Als de temperatuur te koud is:
de volgende dag de temperatuur
nogmaals controleren.

De verlichting
functioneert niet.
Afo. /14

De lichtschakelaar
klemt.

Controleer of er beweging in
de lichtschakelaar zit. Afb. /9

De verlichting is
defect.

Zie hoofdstuk ,Verlichting”.

In de koelruimte is
het te koud.

Koudere temperaturen
in de diepvriesruimte
kunnen ook leiden tot
koudere temperaturen
in de koelruimte. Dit is
normaal.

De temperatuur in de koelruimte iets
warmer instellen.

Als dit niet voldoende is, bijv. omdat
de binnentemperatuur te laag is,
kunt u ook de temperatuur van de
diepvriesruimte hoger instellen.

Gedimde verlichting
van de

bedieningselementen.

Wanneer het apparaat
een tijdje niet wordt
bediend, wordt de
indicatie van het
bedieningspaneel op
de
energiespaarmodus
gezet.

Zodra het apparaat weer in gebruik
is, bijv. bij het openen van de deur,
schakelt de indicatie weer op

de normale verlichting om.
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Storing

Eventuele oorzaak

Oplossing

Geen enkele indicatie
brandt.

Stroomuitval;

de zekering is
uitgeschakeld;

de stekker zit niet
goed in

het stopcontact.

Stekker in het stopcontact steken.
Controleer of er stroom is.
Controleer de zekeringen.

De temperatuur in
de diepvriesruimte is
te warm.

De deur van
het apparaat werd
te vaak geopend.

Deur van het apparaat niet onnodig
openen.

De be en
ontluchtingsopeningen
zijn afgedekt.

Afdekkingen verwijderen.

Invriezen van grotere
hoeveelheden verse
levensmiddelen.

Max. invriescapacitiet niet
overschrijden.

De deur van

de diepvriesruimte
stond te lang open;
de temperatuur wordt
niet meer bereikt.

Er zit zo veel ijs op
de verdamper dat
het No Frost-systeem
niet meer
volautomatisch
ontdooit.

Om de verdamper te ontdooien:
de laden met diepvrieswaren eruit
halen en goed geisoleerd op een
koele plaats bewaren.

Apparaat uitschakelen en van
de wand wegschuiven. Deur van
het apparat open laten.

Na ca. 20 minuten begint

het dooiwater in

de dooiwateropvanschaal aan
de achterwand van het apparaat
te lopen. Afb. @A

Om te voorkomen dat

de dooiwateropvangschaal
overloopt: het dooiwater met een
spons opnemen.

Als er geen dooiwater meer in

de opvangschaal loopt, is

de verdamper ontdooid. Binnenkant
van de diepvriesruimte
schoonmaken. Het apparaat weer in
werking stellen.
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Servicedienst

Adres en telefoonnummer van

de Servicedienst in uw omgeving kunt u
vinden in het telefoonboek of

in de meegeleverde brochure met
service-adressen. Geef a.u.b. aan

de Servicedienst het E-nummer (E-Nr.)
en het FD-nummer (FD) van

het apparaat op.

U vindt deze gegevens op

het typeplaatje. Afb. [H

Door deze nummers aan

de Servicedienst door

te geven voorkomt u onnodig

heen en weer rijden van de monteur
en de hieraan verbonden kosten. En
de hieraan verbonden kosten.

Verzoek om reparatie en advies
bij storingen
De contactgegevens in alle landen vindt

u in de bijgesloten lijst met
Servicedienstadressen.

NL 070333 1234
B 070 222 142

nl

77



el

Ymodei&eic aopaAeiag
KXI TIPOEIOOTIOINTIKEGQ
uTTOOEIEEIQ

MpoToU 6£0eTE TN CUGKEUN
o€ AeiToupyia

AloB&oTe pe mpoooxr TI odnyiec xpnong
Kol TomoBeTnong! AUTEC TIEPIEXOUV
ONUAVTIKEC TTANpodOopieC via TNV
EYKOATAOTAON, TN XPNoN Kal

TN OUVTAENON TNG OUOKEUNG.

DUAGETE OO TO EyypaGa QUTA VI
HETETEITO XPON KOl KATTOIOV TUXOV
HETETEITO XPNOTN.

TexVIKn axopEAEIX

H cuokeur| TiepIEXEl OE PIKPT TTOOOTNTO
TO YUKTIKO peoco R600a, To omoio eival
aBAaBEC pev yia To TIEPIBANOY, OAG
eUKauoTo. KoTd TN peTadopd Kol TV
TOTIOBETNON TNC CUOKEUNC TTP0oEETE

Vo NV TTaoel BAGRN KOVEVOC OWANVOC
TNG KUKAOGDOPIOG TOU WUKTIKOU UECOU
(peuoTou). To SI0PPEOV YUKTIKO UEOCO
umopei va autavadAexTei 1 va odnynoel
O€ TPOUHOTO TWV HOTIWV OGG.

>e nepinmtwon {nUIdC:

B amodeUyETE TNV OVOIXT GAOYQ M)
TNYEG aVAPAEENG,

B oepideTe via UEPIKA AETITA KOAK
TOV XWPO,

B OETETE TN OUOKEUN eKTOC AEITOUPVIOC
Kol TPaRGTE TOo dIC omd Tnv mpila,

B KOAEOTE TNV YTINPEOIO TEXVIKNG
e&utNPETNONC TWV TIEACTWV HAG.
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000 MePIooOTEPO WUKTIKO HECO TIEPIEXE!
pio OUOKeUn, TOOO PEYOAUTEQOC TTPETIEI
VO €iVOIl 0 XWPOC, HECO OTOV OTI0I0
BpiokeTal auTn. 2& TOAU UIKPOUG XWPOUG
eival duvaTdv oe TiepimTwon SI0PPONG
WUKTIKOU JEOCOU VO OXNUOTIOTEI eUKOUOTO
piyuo aepiou-oepa.

Avd 8 g TOU WUKTIKOU PECOU TTPETTEl VO
uttoAoyioTel TouAdxioTov 1 m3 xwpou
TomoBeTNoNG. Tnv moooTNTA TOU
WUKTIKOU PJEOOU TNG OUOKEUNC OGC

Ba Tnv Bpeite oTNV mMvoakKida TUTIOU OTO
€0WTEPIKO TNC CUCKEUNC 0aG.

Av maBel {nuidi To TPododOTIKO KOAWDIO
TNC MAPOUOCOC CUCKEUNG, GUTO TTPETTEl VAl
QVTIKOTOOTOOEI OTTd TOV KATAOKEUQOTH,
TNV UTTNPeoia TEXVIKNC eEunnpéTnong
TEAGTWV 1 OTO TTAPOUOIO KOTOPTIOPEVO
aTopo. Ol EYKOTOOTAOEIG KAl ETTIOKEUEC
TTou dev EYIVOV OWOTAH, PUTopoUV

VO OTTOTEAECOUV ONUOVTIKO KivOUvo yia
TOV XpNnoTn.

Ol eTMOKEUEC EMTPETIETOI VO EKTEAOUVTON
HOVOV amd TOV KOTAOKEUQOTH, TNV
uTINEEeoia TEXVIKNG €EUTINPETNONG
TTEAGTWY 1 TTAPOUOIO KATOPTIOPEVO
ATOpO.

EmTpeneTan va xpnolUoTmolouvTal povov
yVAoIa eEAPTAUCTO TOU KATAOKEUQOTH).
Movo yior auTd To eEXPTAUOTY

0 KOTOOKEUQIOTNC eYYUATOI, OTI QUTA
TTANPOUV TIC AMTAITHOEIC 00DOAEIOC.
Emurikuvon Tou Tpodod0oTIKoU KaAwdiou
EMTEETETAI VO TToouNBeuTeiTE HOVO PEOW
TNC UTINPEOIOG TEXVIKNG e&UTINPETNONG
TTEACTWV.



Kat& Tn Xpnon

Mn XENOIUOTIOINOETE TTOTE NAEKTPIKEG
OUOKEUEC eVTOC TNC OUOKEUNG

(11.X. OepPUAOTPEC, NAEKTPIKEC
mayopnxaveg KTA.). Kivduvog ekpnénc!
MoTe pnv Kavete amoyuén ouTte

Vo KaBapileTe TN OUOKEUN

pe otpgokabapioteg! O aTuodc umopel
va O1eloduoel 0e NAEKTPIKG PEPN KAl
VO TIPOKOAEOE! BPOXUKUKAWUC.
Kivduvocg nAektpomAnéiac!

Mn xpnolyoroleiTe YUTEPG 1 auXuUnP&
QVTIKEIJEVD IO TNV adaipeon TAxXvNG
KO OTPWUATWY TTAYOU.

@a umopoloaTe va TIPOKaAEoeTE '
auTA CNUIEC OTIC OWANVWOEIC TOU
WUKTIKOU peuoTou. To diappeov
WUKTIKO PYEOO PTTopel

Vo auTavapAexTel | var odnynoel oe
TPOUUOTO TWV HOTIWV OOG.

Mnv amoBnkeleTe YHEOX OTN OUOKEUN
TTPOIOVTOL e EUKAUCTO TTPOWONTIKA
aePIa (TT.X. OTTPEI) KO EKPNKTIKEG UAEC.
Kivduvocg €kpnénc!

Mn xpnoigotoleite TIC BAoelg, TIC
OUPTOPWTEC TIPOEKTAOEIC, TIC TTOPTEC
KTA. WC OKOAOTIGATION I} OTNPIYUOTO.

Mo TNV amowuén Kal Tov Kabapioud
TpaRaTe To dIc amd TNV MPICa N
KoTeRdlete TNV aodpdAeia. TpaRnéte
amd To PIC Kal OXI oo To TPoHodOTIKO
KoAWdI0.

OwvorrveupaT®dn TOTA e peydAo
TTOOOOTO TIEPIEKTIKOTNTAC OE OAKOOAN
TIPETIEl VO BTTOBNKEUOVTOI HOVOV KOAN
KAEIOpEVD KOl o OpBia Ogon.

MpooéxeTe va unv €AOel oe emadn AadI
Kol ANiTTOG pe Ta MAOOTIKG péPN Kal TV
TOIJoUXO TNG TTOPTAG, OIOTI
O10hOPETIKG QUTA YivovTal TTopwdn.
Mnv KOAUTITETE KOl Unv TOoTToBETEITE
QVTIKEIJEVD OTOL AVOIYHOTO OEPIOUOU
Kol e€aeplopoU TNG CUOKEUNC.

el

H mopoloo GUOKEUT) ETITPETETAI VO
XPNOIYOTTOIEITOI OO ATOO
(ouuTEPIAOURBOVOLEVWY TWV TTAIBIWY)
Je TreplopIopevec GUOIKEG,
a10ONTNPIEC ) WUXIKEG IKOVOTNTES N
eMNITTEIC YvoeIC povoy, OTOV aUTH
eMBAETOVTAI QIO TTPOOWTO APUOSIO
YIO TNV AoPAAEIX TOUG 1) EXOUV
KOTOTOTIIOTEI OO QUTO OXETIKA UE TOV
XEIPIOUO TNC OUOKEUNG.

Mnv amoBnKkeleTe OTOV XWPEO
KOTAWUENC uyp& oe QIGAEC KOl KOUTIN
(1010iTEPO TTOTA TIEPIEXOVTOL AVOPAKIKO
0&U). O1 PIGAEC Kal TA KOUTIA UTTopoUV
Vo omdioouV!

Mn BadeTe TOTE OTO OTOUC OGC
KOTEWYUYHEVD TOODIUO OPECWC HETX
NV adaipeon Touc omd TNV KOTAWUEN.
Kivduvocg KpuomoynuaTwy!
ATodpelVETE VO KOATATE VIO UEYONO
OIAOTNUG OTO XEPIO OOC KATEWYUYHEVDL
ToODIUA, TTAYO 1) TOUG OWANVEC TOU
e&aTpioTn KTA.

Kivduvocg KpuomoynuaTwy!

MNoudi& oTO VOIKOKUPIO

Mnv adnoeTte va TrepIEABOUY OTO XEPIT
TSIV N CUOKEUTOIO KO TG JePN TNG.
Ymndpxel Kivduvog aoduiag amod

TOL XOPTOVION TTOU OITTAWVOUV KOl

TOL ASTITG TIAGOTIKG GUAAGH!

H ouokeur) dev eivail maiyvidl

yio Taudic!

> OUOKeUN Pe KAEIBopIA TTOPTOC:
DUAGTE TO KAEIDi 0€ pePOC ampdoITO
yia Ta moudig!
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Fevikég SIXTAREEIQ
H ouokeur) eival KATAANAN

B Via TNV YUEN Kol TNV KOTAWUEN
Toodilwy,

B VIO TNV TTOPOOKEUT) TTAYOKUBWY
(TToyaiKiat).

H mopouoo cuokeur| mpoopieTal yio

OIKIOKI) XPron oToV IBIWTIKO TOUEX KAl O€

OmTIKO TTEPIBGANOV.

H ocuokeur) pEpel avTIMOPaoITIKY JIGTOEN
oupdwva pe Tnv Odnyia EE 2004/108/
EC.

O WUKTIKOG KUKAOG €xel uTtofBANnOeEi

o€ EAeyX0 OoTeyavoTNTOC.

To mPOoIdV AUTO AVTATTOKPIVETOI OTIC
OXETIKEC OITAEEIC aodAAEIaC VIO
NAEKTPIKEG ouokeuec (EN 60335-2-24).

Ymodei&eic armocupong

<» Anmooupon
TNG CUOKEUXOIXG

H cuokeuooia TPOOTATEVUEI TN OUOKEUN
oac amd ¢NUIEC KaTA TN peTadopd. OAa
TOL XPNOILOTIOIOUPEVD UNKG OUCKEUOOIOG
eival aBAaBn yia To TEPIBGAOV Kall
uTiopouv va Eavaxpnolgomoinbouy.
MopakaAOUUE VO CUVTEAECETE KI €0€IC
oTNV TTPOOTOCIG TOU TIEPIBANMOVTOG KOl
V' aTOCUPETE TN OUOKEUQOIO pe TPOTIO
aBAABN via To TTEPIBGANOV.

Mo Toug emikalpoug TPOTIOUC oTOoUPOoNG
TapoKoAeioBe va {nTHoeTe MANpodopieq
oo To €I0IKO KATAOTNUG, ATTd TO OTT0Io
ayop&oaTe TN OUOKEUN f ammod

™ AnuoTiknh ) KoivoTikh) Apxr TnG
TTEPIOXNC OOC.
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<» Améoupon TNG MOAING
GUOKEUNG

O1 MaAEC OUOKeUEC Oev omoTeEAOUV
axpnoTa amoppipypartal Me Tnv anmdoupon
TOUG CUHGWVO JE TOUG KAVOVIOHOUG VIO
TNV MPOGCTOOIO TOU TTEPIBAAOVTOC
UTIOPOUV VO ETTAVOTTIOKTNOOUV TTOAUTIUEC
TTPWTEC UAEC.

H ocuokeur) auTn €xel onuavoei
ﬁ/ Bdaoel TG eupwmaiknG odnyiag
— 2002/96/EK mepi MooV
NAEKTPIKWY KOl NAEKTROVIKGV
ouokeuwv (waste electrical and
electronic equipment — WEEE).
H odnyia 6€Tel To MAaicIo yia TV
eMOoTPOdN Kol a&lomoinon Twv
TTOAIQV OUOKEUWV TTOU 10XUEl
oe OAn TNV Eupwnaikr Evwon.

A MNpoeidomoinon

>e MaANIEC OUOKEUEC TTou Oev

XPNOILOTTOIOUVTOI TTASOV

1. TpaBdaTe TO dIg ammd TNV TPIlo.

2. KoyTe 10 KOAWSIO ouvdeong oTo
OIKTUO TOU PEUUATOC KOl
OTTOUOKPUVETE TO Padi Ye TO PIC.

3. Mn Byd&Aete Ta padia Kan Ta doxeia,
WOTE VO YNV PTTopoUV Vo ummouv
eUKOAO uEoa oTn ocuokeun To TaIdIA!

4. Mnv adnvete Ta maudid va maicouy

Je TNV axpnoTn oA OUOKEUT).
Kivduvoc aoduéiog!

Ol YUKTIKEC OUOKEUEC TIEPIEXOUV WUKTIKA
HEOO Kol OTN POVWOoN ogpia. Ta WUKTIKA
HEOO KOl TOL OEPIC ATTAITOUV aImOOUPON
oo e1d1ko. MNpooekTte va unv
KOTOOTPA(GOUV Ol CWANVWOEIC TNG
KUKAOGDOPIOG TOU WUKTIKOU PECOU, PEXP!
VO TTOPGANGOE! auTr) yIo TNV aveAoyn,
aBAaBN via To repIBGAov ammdoupon.
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2uvodeUouV TN
OUCKEUN

MeT& TO EETTAKETAPIOUO eAEYETE OAO TOH

peEpn via evdexopeveg CnUIEC HETODOPAC.

>e MePIMTWwon MaPAMOVWY ommebuvbeiTe

OTO KOTAOTNUO, Ao TO OTI0I0 ayOpAOaTE

TN OUOKEUN ) OTNV UTTNPEO0IO TEXVIKNG

e&UTINPETNONC TWV TIEAGTWV HOG.

H nmoap&doon amoTteAeital omd Ta ENC

Hepn:

B AveEdpTnTn cUOKeUn

EEomAiopog (avahoya pe TO HOVTENO)

Odnyieg xprong

Odnyieg TomoBeTNONC

DUNGDSIO pE TIC UTTNPECIEC TEXVIKNG

e&utnPETNONC TIEAGTWV

Emouvantopevo pUAoO eyyunong

m [1Anpodopieq OXETIKA e TNV
KOTOVOAWON EVEPYEINC KOI TOUG
BopuBouc

B >0KOUAO e UNIKG ToToBETNONG

MpooexeTe TN
OEPUOKPAOIX KXI TOV
XEPICHO TOU XWPEOU

OepPUOKPATIX SWHATIOU

H ouokeun eival KOTOOKEUQOUEVN VIO
OUYKEKPIUEVN KATNYOPIa KAILATOG.
AvaAoya e TNV KoTnyopia KAIWOToG

N ouoKeun Pmopel va AeiItoupynoel oTIC
akOAoubec Bepuokpaoiec dwpaTiou.

H koTnyopia KAIHOTOC UTIAPXEl OTNV
mvokida TUTTOU TG cuoKeunc, Eikova .

Kartnyopia EmTperTh

KAipaTog OeppoKpacia Ywpou
SN +10 °C ¢w¢ 32 °C
N +16 °C ¢w¢ 32 °C
ST +16 °C ¢w¢ 38 °C
T +16 °C ¢w¢ 43 °C
AgpIGHOG

Eikova H

O agpac oTo OmMobIo KAl T TAGTVA
TOIXWHOTO TNC OUOKEUNC EOTAIVETOI.

O CeOTOPEVOC OEPOC TIPETIEI VO UTTOPEI
va diadelyel eAeuBepa. AIaGOpPETIKA TO
WUKTIKO UNXGvNUa TIETTEl VO
AeiToupynoel e peyoAuTepn 1oxU, Todyua
TO 0OToI0 AUEAVEl TNV KOTAVAAWON ToU
pevupaToC. M auTtd: MnVv KOAUTITETE TTOTE
OUTE VO TOTTOOETEITE OVTIKEIUEVD UTTPOOTN
amd T AVOIYUOTO OEPIOUOU KAl
eCaeplopou!
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ZUvSEON TNC GUGKEUNG

MeT& TNV TOTIOBETNON TNG CUOKEUNG
TIEPIUEVETE TOUAGXIOTOV 1 WO, PEXP! TN
B€0on TNC oUoKeUung oe AelToupyia. Kata
TN peTadopd umopei va cupBei va
peTaBei To AGdI, TTOU TIEPIEXETOI OTOV
OUUTTUKVWTN, OTO WUKTIKO oUGTNUA.

Mpiv Tn Bgon yia mpwTn dop& oe
AeIToupyio KABAPIOTE TOV EOWTEPIKO
XWPO TNG ouokeung (BA. KaBaplopdc Tng
OUCKEUNG).

HAekTpIKR cUVSEON

H mpiCa mpémel va BpioKeTal KOVTA 0TN
OUOKEUN KOl VO €iVal TTPOOITNA €ToNG JeT&
TNV eYKOTAOTOON TNG OUOKEUNG.

H ocuoKeur| avTIoTOIXEl OTNV KaTnyopio
mpooTooiac (Hovwong) I. XuvdeoTe Tn
OuOoKeun og evaMaooouevo peupa 220-
240 V/50 Hz péow yelwpevng mpicog
EYKOTEOTNUEVNC OUPDWVD LE TIC
mpodiaypadec. H mpida mpémel va eivall
aopahiopévn pe aopaieia 10 ewc 16 A.
> OUOKEUEC, Ol OTToieC AeiToupyouv o€
UN EUPWTIAIKEG XWPEC, TTPETIEI VO
eheyeTe, av n TAon Kal To €ido¢
pevupaTog ou divovTal, BpiokovTtal oe
oupdwvia ye TIC TIHEC Tou JIKTUOU OaC.
Ta oTolxeio auta Ba Ta Bpeite oTNV
mvakida TUToUu, Eikdva
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A MNpoeidomoinon

H cuokeur| dev eMTPEMETAI O KOPIN
TIEPITITWON va ouvdeBel 0 NAEKTPOVIKEC
mpiCec e€olkovounong evepyeiag.

Mo TN XPron TwV OUCKEUWV HOG UTTOPOUV
VO XpNnolpomoinBouy YeTOTPOTEIC OIKTUOU
KOl UETOTPOTIEIC NUITOVOU. MeToTpoTEiC
OIKTUOU XPNOIUOTIOIOUVTAI OTIG
GWTOBOATOIKEG eYKATACTAOEIC, Ol OTIOIEC
ouvdeovTal ameudeiac oTo dnUodoIo
NAEKTPIKO BIKTUO. > UEUOVWUEVEC
edappoyeg (m.x. oe mAoia ) opeiva
KoTadUyIo KOl KATOIKIES), oI otoiec dev
gxouv olvdeon pe 1o dnuoolo SIKTUO Tou
PEULOTOC TTPETTEI VO XPNOILOTIOIOUVTA
HUETOTPOTIEIC NUITOVOU.

MN'vwpioTe TN cUCKeUN

MapakaAoUpe, avoifTe TNV TeAeuTaia
oehida e TIG amelkovioelg. AUTEC ol
odnyiec xpnong I0XUouV Via TTEPIocOTEQO
HOVTEAQ.

O e&oMAIOPOC TwV PJOVTEAWV PTTOPE! VOl
TTOIKIAAEL.

O1 amelkovioelg eival duvaTov va
Sladepouv.



Eikova Kl

1-7  ZToIxela Xelpiopou

8 MNAAkTPO On/Off

9 AloKOTITNG GWTICUOU

10  Avolyua e€6dou agpa

11 SUPTOPWTO doxeio

12 Padia oTov xwpo ocuvthpnong

13 Pad! dloAwv

14 DwTIopog (LED)

15 Aoxeio GPOUTWV KAl AAXOVIKWY

16 Xwpog Chiller

17 NAEKAVOKI VIO KOTEYUYUEVD
TOOPIUO

18  >xapo KoTaWuéng

19  Avolyuo aegpiopou Kol e€oeplopou

20 BidwTd modia

21 Pad! via apyd

22 AloxwpIopa yio BoUTupo Kal Tupl

23 Padr mopTOg

24  ZuykpdTnon dloAov

25 DIATPO evepyoU GvOPOKO

26 MayokuoTn/HuepoAdyio
KOTAWUENG

A Xwpoc¢ ouvtrhpnong

B Xwpoc¢ KaTawuéng

el

ZTOIXEIX XEIPIGHOU
Eikovo H

1

NARKTPO pUBHIONG
0EPHOKPAOIG XWPOU
KXTAWYUENG

Me 10 TANKTPO pubpileTal n
OepUOKPOOIa TOU XWPOU
KOTAWUENC.

NARKTPO pUBHIONG
0EPHOKPXOING GTOV XWPO
ouvTAPNONG

Me To ANKTPO pubpiceTal

n 6ePUOKPACIO TOU XWPEOU
ouvTtpnong.

MNARKTPO cuvayeppoU
Xpnolyevel yia TNV
amevepyoroinon Tou
mpoeIdomoINTIKoU NXNTIKOU
onuaTtog (BA. Aeitoupyia
ouvayepuoU).

NARKTPO "super” Xwpog
KXTAWYUENG

Xpnolyelel yia Tn B€on Tng
UTIEPKATAWUENG OE KOl EKTOC
AeiToupyiog.

Auyvia £vdei§ng xwpou
KXTAWYUENG

O1 apiBuoi oTn dwTteivr) p&Rdo
QVTIOTOIXOUV 0 OEPUOKPATIES
TOU XWPou katayuéng oe °C.
MARKTPO "super” xwpou
ouvTAPNONG

Xpnolyelel yia Tn B€on NG
uTIEPWUENG OE Kal EKTOG
AeiToupyiog.

'EvdeIEn BepUoKpACiag XWpPou
ouVvTHPNONG

O1 apIBuoi avTIOTOIXOUV OTIC
pubuIouEVEC BEPUOKPTOOIEC TOU
XWPOoU ouvTnpnong oe °C.
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©€0Nn TNG CUCKEUNG
o€ AeiToupyic

@¢TeTe TN CUOKEUN Pe To MANKTPo On/
Off /8 oe AsiToupyia.

Hxel éva mpoeidomoinTikd NXNTIKO ONUA.
To mAfKTPO cuvayepuol A/3
avaBoofrvel.

MoTnoTe To MANKTPO ouvayepuou A/ 3.
To mpoeIdomoInNTIKO NXNTIKO OO
QTTEVEPYOTIOIEITAI.

To MAfKTPO cuvayepuou B/ 3 avdael,
pEXPI va emTeuxOel n pubpiopévn
Bepuokpaoia KaTAWUENnC.

Me avolIxTr) TNV TOPTA eival AVAUUEVO TO
WS peoa oTOV XWPO OUVTAPENONG.

YTI0d<€iEEIG OXETIKX ME TN
AeiToupyia

m MeTa Tn B€on oe AeiToupyia pmopei va
XPEIOOTOUV GPKETEC WPEG, UEXP! VO
emTeuxbouv ol pubuiouéveg
OepUOKPOOoIEC.

m X&pn OTO UTIEPOUTOUOTO CUOTNUO
No Frost 0 xwpo¢ KaTawuéng
Tapapevel Xwpic mayo. Amoywuén dev
eival MAEov amapaiTnTn.

B Ol UETWITIKEG TTASUPEC TOU
mepIBAnuaTOC BepuaivovTal ev pepel
ehadpd, auTtd eumodilel Tov
OXNUOTIONO VEPOU CUUTIUKVWONG OTNV
TEPIOXN TNC TOIPHOUXAC TNG TTOPTAGC.

B e TepImTwon Tou N MOPTO TOU XWEOU
KoTawuénc dev Eavavoivel apeows
HETA TO KAEIOIUO, TTEPIUEVETE PIO
OTIVUR, PEXPI VO OVTIOTOOUIOTE! N
uTToTTiEON TTOU TTPOEKUE.
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Pubuion
OEPUOKPATCIXG

Eikova A

Xwpog cuvTripnong

H Bepuokpooia umopei va pubuioTei

amd +2 °C ewe +8 °C.

MoTnoTe TO MANKTPO pUBUIONG
Bepuokpaoiag 2 TooeC POPES, UEXP! VO
puBuioTei n emBuuNThH OEPUOKPOCIO OTOV
XWPO ouvtnpnong. H teAeuTaia
puBuIouEVN TIUA aTTOONKEUETAI OTN UVAUN
TNC OUOKEUNC.

H puBuiopévn Bepuokpaoia deixveTal
oTnv évdeiln 7.

Ao To epyooTAOIO EUEIC OOC OUVIOTOUUE
OTOV XWPEO CUVTAPNONG TN pubuion

Twv +4 °C.

Ta euaioOnTa TOODILG dev TTPETTE! VO
amoBnkelovTal oe Beppokpaoia
peyoAuTepn amo +4 °C.

XWPog KATAYUENG

H Beppokpaocia pmopei va pubuioTei amd
-16 °C ¢wg -24 °C.

MoTnoTe Ta TANKTPO PUOUIONC
Bepuokpaoiag 1 TooeC PoPES, UEXP! VO
puBuioTel n emBOuuNTr) OePUOKPATIA VIO
TOV XWPO KATOWUENC. H TeAeuTaia
puUBUIoUEVN TIUA aTTOONKEUETAI OTN UVAUN
TNC OUOKEUNC.

H puBuiopévn Bepuokpaoia deixveTal
oTtnv evoelén 5.

Ao To epyooTAOIO EUEIC OOC OUVIOTOUUE
OTOV XWPO KOTAWUENC TN puBuion TWV —
18 °C.



OIKOVOMIKOC TPOTTIOG
AeiToupyiag

Av yIo GUVTOHO XPOVIKO SI0TNHA N
ouokeun dev eival oe xprion, n evoelén
TWV OTOIXEIWV XEIPIOPOU UETOROIVEI OTOV
TPOTO £€0IKOVOLNONG EVEPYEIQC.

Eival avappéveg uovo ol anapaitnTeg
Auxvieg e peiwpevn dwtevr) 10xU.
MOAIC n ouokeur Eavaxonolpotmoinbei,
T.X. KOT& TO Gvolydo TNG TTOPTAG,
evepyoroleital n evdel&n Eava oTov
KaVOVIKO GwTIoUO.

AgiToupyix
ouUvVayEPMOU

To mpoeIdomoInNTIKO NXNTIKO OO
EVEPYOTTOIEITOI, OTAV OTOV XWPO
KOTAWUENC emKpaTel TTOAU UWNAR
Bepuokpaoia.

Arnievepyomoinon Tou
TTPOEIGOTTOINTIKOU CHHUOTOG
Eikovo H

Me TaTnua Tou TTARKTPOU cuvayepuou 3
QTEVEPYOTIOIEITOI TO TTPOEIDOTIOINTIKO
NXNTIKO OrUA.

ZUVAYEPMHOG TTOPTAC

O ouvayepuog TOPTOC EVEPYOTIOIEITA,
OTOV KATOIO TTOPTA TNC CUOKEUNC
TTAPGHEVE! AVOIXTH VIO TTEPIOOOTEPO OTTO
eva Aerito. Me To KAgioIpo TnNG mMOPTAC
mavel Eava To MPOEIBOTIOINTIKO NXNTIKO
onua.

el

TUVAYEPHOG BEPHOKPATIXG

O ouvayeppuoC OEPUOKPATIOC
evepyortoleital, OTav N BepUoKpPaoia 0TOV
XWPO KATAWUENG eival TTOAU UWPNA.

MANkTpo 'Evdeiin EneZnyynon
ouvayep OepHOKPOTI

pou oc
avaBel  avoBoofn  Zuvayeppoc
vel OepHOKPACIaG:
Aev uTiGipxel
KivOuvocg yia To
KOTEWUYHEVD
TPODIUO.

Kivduvog
HIcOZEMAYWHATOC:
Ta KOTEWYUYHEVD
TOOPIUO
BpiokovTal oe
KivOuvo.

avaBoo avaBel Kivduvog

Brvel HigoZemaywpPaTOoC:
>T0 MOpeAOOV
EMKOATNON TTOAU
UWnAN
Bepuokpaoia. Ta
KOTEWUYHEVD
ToOPIUa
BpiokovTal oe
KivOuvo.

avapBoo  avapoofn
Brvel VEI

Mpoegidoroinon 6epUoKPATiG

Xwpig KivOUVO yIa TO KATEWUYHEVD

TOODIUO O CUVOYEPUOC UTIOPET VO

evepyoroinBei:

B KOTG TN O€0n TNG OUOKEUNG VIO TTPWTN
dopd oe Aeiroupyia,

B KOTG TNV TOTTOBETNON PEYOAWV
TTOOOTATWV VWOTIWV TOODIHWY,

B Kol OTav N mOPTA TOU XWPOoU
KOTAWUENC peivel avoixTn yia TTOAU.
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Mpogidormoinon HIcoEEMXyWUXTOG
Av n yelon, n oour) Kol N egdavion Twv
Tpodipwv dev exouv peTafBAnOei, TOTe
UTTOPEITE VO TOL HOYEIPEWETE KAl VOL
KOTOWUEETE €K VEOU TO €TOINO haynToO.
Mnv e€avTAnoeTe MAEOV TN PEYIOTN
SIGpKela amoBrKeuong.

Ymodeign

Mnv EavokaTawuEeTe TO HICOEETTOYWHEVA
N TEAEIWG EETTOVWUEVD KATEWUYHEVDL
ToOdIua. MoOvov adoU Ta payelpeyeTe,
UTIOPEITE VO KOTOWUEETE €K VEOU TO
gTolo dpaynTo.

Mnv e€avTAnoeTe MAEOV TN LEYIOTN
SIGpKela amoBrKeuong.

QdeEAIPO TIEPIEXOHEVO

Ta oToIxeia yIo TO WPENPO TTEPIEXOUEVO
Oa Ta BpeiTe peoa OTN CUOKEUN 0O OTNV
mvokida TUTTOU.

Xwpog cuvTipnong

H Bepuokpoaoio 0ToV Xwpo OuvTripnong
pmopei va pubuiotei amd +2 °C ewg +8
°C.

O XwPOoC ouvTAPNOoNG €ival 0 1I0AVIKOC
XWPOC GUAXENC via EToIO oynTA,
OPTOOKEUGOUOTO, KOVOEPREC,
OUUTTUKVWUEVO YOAX, OKANPO TUpI,
dpouTa Kol AOXAVIKG euaiodnTol 0TO
WPUXoC KABWE KAl GpOoUTO TwV VOTIWV
XWPWV.
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Koat& Tnv TaKTOTOINON
MPOCEETE TK €ENG:

TomoBeTeite Tt TOOPIUO KATA TO OUVOTOV
OUOKEUOOUEVD N KOAG oKeTmooueva. ETol
SloTnEeiTal TO GPWHG, TO XPWHO KAl

n dpeokdda Touc. EmmAéov
amodpeUyovTal ol peTaddOoEIC YeUong Kal
Ol XPWHOTIKEC OAOIWOEIC TWV TTACOTIKWY
HePQV.

Yrodeign

AmodelyeTe TNV enadr] PeTall Twv
TPOo®IUWV Kl TOU OTIOBIoOU TOIXWUOTOG.
AlohOPETIKG DIATAPACOETOI N OUOAN
KUKAOGDOpIal TOU aEpal.

Tpddiua ) cuokeuoaoieg Ummopei va
TTAYWOOUV KOl VO KOMAOOUV e TTAYO OTO
OTIo610 TOIXWHUO.

Yriepyun

Kotd Tn AeiToupyia pe wuén "super”

WUXETOI O XWPOG ouvTripnong emi

Tep. 6 WPEC OTN XOUNAOTEPN OUVOTH)

Bepuokpaoia. Karomv pubpitetal

QUTOPOTO OTNn OEPUOKPATI TTOU €iXel

pubuloTel TIPIV TNV gvepyoTToinon TNG

uTIePYUEN.

Evepyormolgite TNV unepwuén m.x.:

B TIPIV TNV TOTTOBETNON UEYOAWY
TTOOOTATWV TPODIHWV.

B VIO TNV Taxeia Yuén moTwv.

Evepyomoinon Kaxi
QTIEVEPYOTIOINON

Eikova A

MoTAOTE TO TTANKTPO SUper Xwpou
ouvTtnpnong 6.

To MARKTPO avaBel, OTav N UePYUEn
BpiokeTal oe AeIToupyia.



Xwpog KATXWYUENG

XpnoiyomoIgiTE TOV XWPO
KXTAWYUENG

E [0 TNV amobnkeuon KOTEWUYUEVV
ToOdIHwV.

m [0 TNV TOPOOKEUN TTOYOKUBwV.

m [ TNV KOTaWuén Toodipwy.

Yrodeign

MpooekTe va eival TAVTOTE KAEIOTA N
TTOPTO TOU XWPOU KATAWUENG. Me avolIxTr
TNV MOPTA EEMAYWVOUV Ta TPODIUG KAl O
XWPOC KOTAWUENC KOAUTITETAI QIO TTOKU
OTPWHG TTAYOU. EKTOC auToU: ZTaTaAn
EVEPYEING AOYW PEYGANG KATAVAAWONG
pevupoToc!

Mey. armodoon
KXTXWYUENGQ

STOIXEIO OXETIKG e TN peyioTn amddoon
KOTOWUENC evtoc 24 wpwv Ba Bpeite
oTtnv mvokida Tumou (BA. "Ymnpeoia
TEXVIKNC eEUTINPETNONC TTEAGTWV”).

Kat&ypuén kai
xrmonKkeuon

Ayop& KATEWYUYHEVWV

TPOGiHWV

m H ouokeuoaoia dev EMTPEMETAI VO €ivail
XOAOIOHEVN.

m [1pooexeTe TNV nuepounvia Anéngc.

el

m H Oepuokpaocia oTa Yuyeio Twv
KOTOOTNUATWY TTWANONG TIPETTEI VO
eival =18 °C n xaunAoTepn.

B MeTadEpETE TO KOTEWUYUEVD TOODILO
TTOU QyOPAoOTE KOTA dUVATOTNTO OF
HOVWTIKI) COKOUAQ KOl TOTTOBETAOTE TO
XWPIC KAOUOTEPNON OTOV XWPEO
KOTAWUENC.

ATTOONKEUON KAXTEYUYHEVWV
TPOGiHWV

>NUOVTIKO YIOl TN OWOTH KUKAodopia Tou
OEPQ OTN CUOKEUN — OTIPWETE TOU
OloKOUC KOTEWUYHEVWY TPODILWY HEO
HEXPI TEQUOAL.

OTov mpetel va TomoOeTnOoUV UeydAeC
TooOTNTEC TPOPIPWY, UTTOPOUV VOl
adaipebouv OAol ol diokol amd Tn
ouokeun, pe e€aipeon Tov TEAEUTOIO, KAl
va oTIBaxbouv Ta TpOdIUa arreudeiog
OTIC oX&pec. MNa TNV adaipeon, TpaBnéte
TOUG OIoKOUG TTPOC TO €€W UEXPI TEPUA,
OVOIONKWOTE TOUG Kall BYGATE TOUG.
Eikova

Karayuén vormwv
TPOYIpWV

Av TTpoKeITal Vo KaTayUEeTe TPODILA,
Xpnolpgorroleite Hovov GPEOKO KAl
apioTne moIOTNTAC TPODILA.

Mo va dioTnpnBei n OpenTikn ofia, To
GPWHUO KO TO XPWHO 000 TO dUVOTOV
KOAUTEPQ, TOL AXOVIKG Ba TIPETTEN VO
CepaTiCovTal, TPOTOU KaTaWuXBoUv. Mo
HENTCAVEG, TITIEPIES, KOAOKUOION KAl
omapayyia To {epaTiopa dev gival
oo EAITNTO.

BiBAloypadia OXETIKG pe TNV KATAWuén
Kol To Cepdmiopa Ba Bpeite oTa
BiBNioTIWAEIQL.
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Ymodeign

MPooEETE va unVv €pXovTal O ETAdH TO
TPODIUO TTOU TTPOKEITAI VO KATAWUXOoUV

KaT&AANAX yIX Tn CUCKEUOGIX Eival:

MACOTIKEG pepPBpavec, owAnvoeldeic
peuBpdveg amod TTOAUGIOUAEVIO,

pe fdn KoTeWuyueva ToodIUa.

B o KaTAWuén eival KOTGMNAQ:

APTOOKEUAOUOTA, PAPIO KOl
OOANOCIVE, KPEAC, KUVNYI, TTOUAEPIKA,
Aoxavikd, GpoUTa, APWHATIKA XOPTA,
aBYa XwpIic TO TOIGAI, YOAOKTOKOUIKG
TPOIOVTA OTIWG TUPI, BOUTUPO KOl
xAwph pulnBpa, ETolua daynTa Kal
TepIooeUPOTO GaynNTwV OTIWC OOUTIEC,
payelpeuta doynTd, WYNUEVO KPEQC KAl
Wapl, paynTd LE TTATATEG, OOUDAE,
OYKPOITEV KO YAUKIOUOTOL.

Mo kKaTGwuén dev eival KATAMNAaL:
Eidn Aaxavikwy, Ta omoia
KOTOVOAWVOVTOI OUVADWE WU, OTTWC
OOAATEC 1 POTTAVAKIC, ABY& he TO
TOODAI, oTadUNA, OAOKANPO UHAQK,
axAGdIo Kol POOGKIVA,
odixToBpaoueva apyd, yiooupTl,
Euvoyoho, Euvr) Kpepa YAAOKTOG,
GPEOKIO KPEUD YAAOKTOC KOl
paylovela.

ZUCKEUNOIX TWV
KXTEWYUYHEVWV TPOPINWV
>UOKeUAdeTe TO TPOPIUG KEPOOTEYWG,

OUTWC WOTE VO PN x&oouv oUTe Tn yeuon
TOUG oUTE TNV uypaoia Toug.

1.

TomoBeTeiTe T TPOPIUOL HEOT OTN
ouokeuooia.

OAOUUIVOXOPTO, KOUTIO KATOWUENC
(Tamep KTA.).

AuTa TO TpoiovTa Bar Tal BpeiTe oTal
EI0IKA KOTOOTHUOTO.

AKXTXAANAX YIX T CUCKEUXCIX Eivai:
XopTi MEPITUNyUOTOC, AaddXOPTO,
oehod v, OOKOUAEC ATTOPPILPATWY,
HETOXEIPIOUEVEC OGKOUAEG OTIO YWVIA.
Kar&AAnAa yic TO KAEIGIMO TNG
CUCKEUXOING gival:

AOOTIXOKIO, TTAGOTIKA KAITT, KAWOTEC,
OUTOKOMNTEG TOIVIEG OVOEKTIKEC OTIC
XOUNAEC BepuoKpOoieg N TAPOUOIC.

T' avoiypaTa OTIC OOKOUAEG KOl OTIC
owAnvoeldeic yepBpdveg omod
TTOAUGIOUAEVIO UTTOPO UV VO CUYKOANBOoUV
ye Tnv eI10IKr) OUoKeun
OePUOOUYKOMNONG HEUBPavQV.

Xpovog diaxtipnong Twv
KXTEWYUYHEVWV TPOPINWV
EEapTdTal amo 1o €id0C Twv
KOTEWUYHEVWY TPODIHWV.

>e Beppokpaoia —18 °C:

B YapIia, OAOVTIKY, HAYEIPEUEVD
daynTd, APTOOKEUROUATA KOl YAUKA:
HEXPI KOl 6 prveg

B TUPI, TOUAEPIKA, KPEDQG:

2. MigCeTe TN oUOKeuaoia, peXP! va Byei o HeXp! Kail 8 prveg

fotYelol B AOXQVIKG, dpouTat:
3. KAeiveTe KOA& Tn cuokeuaoia. hEXPI Kal 12 pnveg
4. AvaypadeTe 0TN OUOKEUATIA TO

TIEPIEXOUEVO TOU TIOKETOU KOl TNV
nuepounvia KaT&Wwuéne Tou.
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YTepKATAWYUEN

Ta TpOdILG TTPETTEI VO KATAWUXOVTOI 000
TO SUVATOV YPNYOPO LEXP! TOV TIUPNVA
TOUG, WOoTe va dlatnendouv ol BITaUIVES,
n OpenTikn o&ia, n epdavion Kal n yeuon
TOUG.

Mo vo unv emeAder avemouuntn &vodog
NG BePUOKPOOING KATA TNV TOTTOBETNON
VOV TPODIHWY, EVEQYOTIOINOTE LEPIKEG
WPEC TIPIV TNV TOTTOBETNON VWTTWYV
TPOo®IUWY TNV UTTEPKATAWUEN. evIKG
apKolv 4-6 WPEC.

>e mepImTwon OUWG TTOU TTPOKEITAI VO
efavtAnBei n peyiotn amodoon
KOTOWUENG, xpeldlovTal 24 wpec.
MIKpOTEPEG TOOOTNTEC TPOPILWY (LEXP!
Kal 2 kg) umopouv va KaTawuxdouv
XwPIg urmepKaTAWUEN.

Evepyomoinon Kaxi
aTIEVEPYOTIOInON

Eikovo H

MoTnoTe To MANKTPO “super” 4.

Av gival evepyoTioinuevn n
UTIEPKOTAWUEN, TOTE €ival AVAUUEVO TO
TTANKTPO.

H umepkoTdwuén TibeTal petd amod mep.
22 NUEPEC QUTOUOTO EKTOC AeIToupyiag.

AmTopuén
KXTEWYUYHEVWV
TPOYIpWV

AvaAoya pe To €idoC Kal TOV OKOTIO
XPNonG UmopeiTe va emAEEETE avapeoa
OTIC akOAOUBEG duvVaTOTNTEC:

m O¢ Oepuokpaoia dwHOTIoU

B OTO Yuyeio

B OTOV NAEKTPIKO GoUpvo, PE/XWPIC
aveploTnpa Bepuou agpa

B OTOV GOUPVO UIKPOKUUATWY

Ymodeign

Mnv EavokaTawuEeTe TO HICOEETTOYWHEVA
N TEAEIWG EETTOVWUEVO KATEWUYHEVD
ToOdIua. MoOvov adoU Ta payelpeyeTe,
UTIOPEITE VO KOTOWUEETE €K VEOU TO
eTolpo dpaynTo.

Mnv e€avTAnoeTe MAEOV TN PEYIOTN
SIdpKEIN ATTOOAKEUONG TWV TOOPIHWV.

EZommAicpoC

Padix ko doxeia

Mmopeite va peTaBaAeTe Tn B€on Twv
PAPIVV TOU E0WTEPIKOU XWEOU KOl TWV
doxeiwv TNG TOPTAC avAAOYa JE TIC
avAykeg ooc: TpaBdTe To pddI TIPOC TO
eunpoc, To KATERALETE KAl TO TPARATE
OTPEDOVTAC TO OTO TMAQYIC TTPOCG Ta £EW.
AvoonkoveTe Kal ByaATe T doxeia.
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TupTXPWTO doxeio

Eikovo @

Mo TNV TOTOOETNON KAl TNV adaipeon
TWV TPOPIUWV UTTOPEITE VO apaIPEOETE
TO OUPTOPWTO doxeio. Mo Tov OKOTIO
QUTO OVOIONKWOTE TO OUPTAPWTO OOXEIO.
H ocuykp&Tnon Tou oupTapwTol doxeiou
eival yetaBANTN.

Pa&o1 praAwv

Eikova H

>T0 PGP GIOAWY UTTOPOUV VA
TommoBeTnNOOUV PIGAeC e aodaAeia. H
OUYKPATNON eival ETORANTHA.

ZUpT&PI AXXXVIKWV HE
PUOMIOTN UYPXCIxG

Eikova @

Mo va dnuioupynBei 1o 10avVIKO KAipo
QTTOONKEUONC VIO ACXOVIKA, OGAXTO KAl
dpouTa, umopel avaoya pe Tnv
TooOTNTO AMOONRKEUONG Vo pUBUIOTEI N
UYPOoIo TOU OEPO OTO CUPTAPI
AOXQVIKGV.

MiKp&g TOGOTNTEG TPOPIHWV —
QOnoTe Tov PUBUIOTH TTPOC TA APIOTEPA.
Mey&Aeg MOOOTNTEG TPOPiHWV —
Q6noTe Tov pubuIoTr TPO¢ Ta dedId.

Xwpog Chiller

Eikova

>1ov xwpo Chiller umopouv va
ETMKPOTOUV OEPUOKPAOIEG KATW TWV

0 °C.

[SaVIKEC IO TNV amoBORKeUon Yapiwy,
KPEATOG Kol aMaVTIKWV. OxI yia 0oAdTES
KO AOXQVIKG Kol TpOdIUa euaiodnTa 0TO
Yuxocq.
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DiATpo evepyoU GvOpPAKX
Eikova /25

To diATPO evepyol GvOpaka dpovTilel
ylot TNV oAy Tou aEpa Kal TN BeATiwon
TNC OOPNG PEOO OTN CUOKEUN.

HuepoAoyio karayugng
Eikovo /26

Mo V' omopuyeTe TN peiwon e
TOIOTNTOG TWV KOTEWUYHEVWY TOODILWY,
eival TOAU onuavTikO va unv yiveTal
utiepBaon TNC emMTEETOUEVNG OIGPKEING
amoBrkeuonc. H didipkeia amoBrikeuong
e€apTaTon ammod 10 €i00C TWV
KoTeWuypevwy Tpodipwy. O apibuoi ota
oupBoAa divouv Tnv emTEETTH JIGOKEIN
amoBrKeuonc oe PAVEC VIO T
KOTEWUYHEVD TOODIUO. 2TO ETOIPO
KOTEWUYHEVD TOODIUO TOU eUTTOPIOU VO
AopBaveTol umdywn N nUepounvia
TTAPAYWYNC KAl VO TNPEITAI N nUepounvia
AENG.

NayokuoTn

Eikova H

>e mepimTwon SI0KOTINC PEUPATOC

N BAGBNC n mayokuoTn kabuoTepei TNV
avodo TNG OePUOKPATIAC TWV
OTTOONKEUPEVWY KATEWUYHEVWY TPODILWV.
H peyoaAuTtepn didpKeia amodnkeuonc
EMTUYXAVETOI, OTAV N TTOYOKUOTN
TOTOOETNOEI OTO TMAVW dIAUEPIOUA
ameuBeiag Mavw oTa TOODILO.

H mayokUoTn pmopei emong va adaipedei
KQll VO XpNOIUOTIoIOET yia TNV TTPOOWPIVA
SlaTtripnon TS WUénc Tpodipwy T.X. oe
TOAVTO-UYEIO.



Aoxeio yIxX TRy aKIX

Eikova E
lepioTe TO OIOKAKI KOTA %4 e vepd Kal
TOTIOBETAOTE TO OTOV XWPO KOTAWUENC.

ZeKOMOATE TO TUXOV KOMNpEvo doxeio
TTAYOKUBWY HOVO e apPBAU avTIKeipevo
(AaBn KouTaAioU).

Mo va EeKOAMACOUV T TTOYGKIG GTTO TIG
KUWEANIDEC, KPATNOTE YIO AiyO T KATW
amd To TPEXOV vepd TNC Bpuong Kal
KoTOTIV AuyioTe ehadpd Tov dioko.

EmKOAANUEVN ETIKETX
SSOKSS

(Ox1 o€ OAG TO! OVTEADY)

Me Tov €Aeyxo Oepuokpaoiag "OK”
umopouyv va e€aKkpIBwvovTal
BepuoKkpaoieg KaTw amd +4 °C. PubuioTe
TN Oepuokpaoia Badbundov XapnAoTePA,
O€ TIEPITITWON TTOU N ETMKOMNUEVN ETIKETA
Oe Oeixvel "OK”.

Yrodeign
Kotd TNV apxikf B€on TnG OUOKEUNG oe
AeiToupyia pmmopei vor SIGPKEDE! PEXPI KAl

12 WPEG, YEXPI va emTeUXOEI
n OepUOKPAOTIA.

D

ZwoTn pubpion.

el

2BRCIMO K
MXKPOXPOVIX BEon TNG
OUCKEUNG EKTOC
AeiToupyiag

©£0n TNG CUCKEUNG EKTOG
AeiToupyiag
Eikovo H

Moatnote To MAnkTpo On/Off 8.
TO WUKTIKO UNXAVNUG QTTEVEQYOTTOIEITALI.

Makpoxpovia 8€on Tng
CGUOKEUNG EKTOG AEITOUPYING
OT1ov dev MPOKEITAI VO XONOIUOTIOINOETE
yIot HEYAAO XPOVIKO OIGOTNUO TN OUOKEUN:
1. ©€TeTe TN OUOKEUN eKTOC AeIToupyiag.

2. Byacete 10 ¢i1¢ omd Tnv mpida
KoTeRAoTe TNV aodhAAEID.

3. KabapioTe TN ouokeun.

4. AdnoTe avolIxTr TNV mOpTa TNG
OUOKEUNG.

AmTopuén
Xwpog cuvTripnong

H amoyuén ekteAeital auTOLOTO.
To vepd anmdWuing Tpexel HEOW TNC
udPOPPONG PEOO OE eva doxeio
e&atpiong oTnv omiobio YepId TNG
OUOKEUNG.

XWPog KATAYUENG

Xd&pn OTO UTTEPOUTOUOTO CUOTNHO

No Frost 0 Xwpo¢ KaT&WUENG TapapEVel
Xwpic mayo. Amowuén dev eival TAEov
anmapaiTnT.
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KaOaxpiopog Tng
OUOCKEUNC

A MNpocoxn

m Mn xpnolyotmoloeTe SIGAUTIKG
TIEPIEXOVTO O&EQ OUTE UEODK
KoOaPIoUOoU TTOU TTEPIEXOUV GIUMO N
o&a.

m Mn xpnolyotmoleite SIGBPWTIKA
odpouyyapia 1) oPouyyapIa TTOU
ONUIoUPYOUV QILUXEG.
>TIC HETOMIKES emidaveleg Oa
umopouoe va mpokAnBei didBpwon.

B Mnv nAéveTe TTOTE pAdIa Kol doxeia
TNC OUOKEUNC OTO TTAUVTAPIO TIIATWV.

Ta pyepn auTd gival dSuvaTtdv va
mapapopdwdouy!

To vepO KXOXPICHOU SEV EMITPEMETAI
vx 8ieicduoel

B OTO OTOIXEIO XEIPIOpOoU,
B OTOV GWTIOUO.

AkoAoubrioTe TNV €ENC
SlxdIKaoix:

1. Mpiv Tov KaBoplopd BeTeTE TN
OUOKeUn eKTOC AeIToupYIag.

2. Tpapnéte To dic amd TNV TEIda i
KoTeRdoTe TNV aoddeial

3. ADaIpEOTE TO KOTEWUYUEVD TOOPIUOL
Kol armoOnkeuoTe Ta 0e Opooepd
pEPOG. MayokUoTeC (av UTIGPXOUV) Vol
TOTTOOETNOOUV TTAVW OTA TPOPIUOL.

4. KaBopileTe TN OUOKEUN UE VOl HOATKO
mravi, XAIopo vepod Kail Aiyo
QTTOPPUTIAVTIKO TIAUCIUOITOG OTO XEPI
pe oudeTtepo pH. To vepd mAUong dev
emTpéeneTal va dleloduoel oTov
dwTIoO.
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5. >koumideTe TNV TOIUOUXO TNG TTOPTAC
Je mowvi, Bpeypévo povo e Kabapod
vepod Kol TNV TPIRETE KATOMV KOAK pe
oTeyVO Tawvi.

6. MeTd Tov Kabapiopo: EmavaouvdeeTe
TN ouokeun oTo OIKTUO TOU PEUUATOC
Kol TNV BETETE TIAIAI OE AeIToupYiaL.

EZomAIGHOC

Mo Tov KaBopIlopd adaipeoTe OAG Ta
HETOBANTG péPN TNC OUCKEUNC.
Adaipeon TwV YUKAIVOV poPIOV
Eikova

AvoonkwoTe Ta YUBAIva padia, ToaBAETe

TOL TIPOG TOL EUTTPOC, KOTERAOTE TA KOl
adpaIpEDTE TO OO TO TIAGYICL.

Adaipeon doxeiwv

TpaBnére Ta doxeio PEXPI TEPUOG TTPOC TAK
€&w, OVOONKWOTE TA PTTPOOTR KAl
adaipeoTe Ta. Eikovo @

Adaipeon doxeiou KATEWYUYHEVWV
Sdoxeiwv

Eikova

TpaBnére To OXEIO KATEWUYUEVRV
Toodilwv PEXPI TEPUO TTPOC TO £EW,
OVOIONKWOTE TO PTTPOOTA KOl adaIpeoTe
TO.



dwTiocpog (LED)

H ouokeur| oo eival e€omAiopévn pe
dwTIoud LED.

Emokeueg Twv ouoTNUATWY AEICEP
EMTEETETAI VO EKTEAOUVTOI UOVOV QO
TNV UTTNPEoia TEXVIKNAC eEunnpéTnong
TEAQTWY 1 OTIO eVTETOAUEVO EI0IKAG
KOTOPTIOUEVO TTPOOWTTIKO.

EToI pTTopEiTe va
€E0IKOVOUNOETE
EVEPYEIX

m TomoOeTNOTE TN CUOKEUN O OTEYVO,
aepifouevo xwpo! H ouokeun dev
TIPEMEl Vo BpioKeTal ekTEBEINEVN OTNY
apeon NAIOKI aKTIVOBOAIGt oUTe KOVTH
oe 1inyr BepuoTnTac (Y. KaAopidep,
NAEKTPIKN Koudiva).

XpNOoIUOTIOINOTE eVOEXOUEVWC
HOVWTIKN TTAGKO.

B Adnvete Ta (OTA TPODILO KOI TIOTA VO
KPUWOOUV TTPWTO KOl UETA Ta BaleTe
Jéoa oTn ouokeun!

B TomoOeTeiTe TA KATEWYUYHEVD TPODIUA,
TTou BEAETE VO EETTAVWOETE, HEOO OTOV
XWPO ouvTrpnong. Na ekueTaAeleoTe
TO YUXOC, TTOU EKTTEUTIETAI OTTIO T
KOTEWUYHEVD TOODIUQ, VIOt TV YUEN
TWV TPOPIUWY UEOX OTOV XWPO
ouvTtpnong.

m AvoiyeTe TNV OPTO TNC CUOKeUNG 000
TO OUVATOV VIO HIKPOTEPO XPOVIKO
Siiotnual

el

m [Mpog amoduyn TG augnuevng
KOTOVOAWONC PEUHOTOC, N oW
TAEUP& TNC OUOKEUNC VO KabapideTal
KOTIOU-KATTIOU e NAEKTPIKI OKOUTIG
Je eva TVEAO.

m JuvioToUue pio omooTaon 70 mm omd
TO 0omioBI0 TOIXWHO, WOTE VO PUTToPEl vat
ekpeuyel avepmodioTa o (EOTOUEVOC
aEPOC.

©opufol AeiToupyiag

Zuvneiocuévol 66pupol
AeiToupyiag

XaunAog 66pupog

O1 KIVNTAPEG AeITOUPYOUV (TT.X. WUKTIKA
OUYKPOTNUOTA, QVEUIOTHPAG).
©0pupog avaBpPACHOU,
youpyoupiopaTtog ) Boliopa

Por Tou WYUKTIKOU pEUOTOU PEOO OTOUC
OWANVec.

Bpayxug peTXAAIKOG RXOQ

O KivnTHPOG, o DIBKOTTEG 1) Ol
payvnTIKEG BoABideg evepyotolouvTal/
OTTEVEPYOTIOIOUVTAIL.

KpoTog

AleEdyeTal N auTOUOTN OmTOYUEN.

Amroduyn 6opUBwv

H ouckeun 8ev BpiokeTan o€ emimedn
0<on

MapakaAeioBe va eubuypappioeTe TN
ouokeun pe tn Bondeia oAdadiou.
Xpnoigotmoinote yI' auto To BIOWTA TTOdIA
| TOTTOOETNOTE KATI OO KATW.

H cuckeur XKOUMTTAEI KXTTOU

MNMapokoAeioBe va OTTOUOKPUVETE TN
ouoKeun amd Ta emMMAa 1) TIG GAAeG
OUOKEUEC TTOU OIKOUUTIAEL.
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TAXARVTEUOHMEVX I HAYKWHEVX SoXEIN 1) dixAeg N Goxeix EPAMTOVTAI HETAEU

PEPIX TOUug

MoapakaAeioBe va eAeyEete OAG T MoapakaAeioBe va peTaTortioeTe Aiyo TIC
adaipoupeva UEPN TNG OUOKEUNG Kal d16Aeg N Ta doxeia, oUTWG WOTE VA Unv
evOEXOUEVWC VO TG TOTTOOETHOETE €K aMnAedamToVTAL.

VEou.

Nwg 0x 310pOWOETE HOVECS/-01 OUC MIKPOBAXBECS

MPoTOU KOAEOETE TNV UTINPECIA TEXVIKNC €EUTTNPETNONC TTEACTWV:

E&etdoTe, uNmwc pumopeite Baoel Twv okoAoUBwv umodeifewy va dlopbwoeTe ol idieg/ol
™ BAGRN.

>e MePIMTWOoEIC ¢NTNONC OULBOUANRG armd TNV UTTNPEoial TEXVIKNC eEUTINPETNONG TTEAGT®Y,
TTPETTEl VO aVOAABETE £0€IC Ta £€000 — AIKOUN KO KATA TN OIGPKEIN 10XUOC TNG TIOPOXNC
dwpeav eyyunonc!

BAGBN Meéavh autia AvTigeTOmON

H 6eppokpaoia >€ PUEPIKEC TIEPITITWOEIC OPKEI VO
aroKAivel 1Ioxup& oo BeoeTe TN OUOKEUN YIa 5 AeTTd
TN puduion. EKTOC AeIToupyiag.

Av n Beppokpaoia eival TOAU uwnAn,
eAeyETe PETG amd AlVEC WPEC, AV EXEl
yivel Tpoogyyion BepUoKpaoiag.

Av n Beppokpoacia gival TTOAU
XOUNAN, eAéyETe TNV emopevn Uepa
TN Oepuokpaoia Eava.

O dwTIouoC O¢ O JI0KOTTNC TOU E&eTdoTe, av KiveiTal 0 dIaKOTTNG

Aeitoupyel. Eikova i/ dwTOC €xel povKwoel.  dwToC. Eikova E/9

14 O pwTIoPOC eival BA. Kedporaio "OwTiopdc”.
XOAOGOUEVOC.

>TOV XWPO XopnAoTepeg PuBuioTe TN OepUOKPAOIO OTOV XWPEO

OUVTAPENONG ETIKPOTEl  BEPPOKPOOIEC TOU ouvTPENONG og Aiyo uywnAOTEEN TIA.

TTOAU XOHNAN X®POU KATAWUENG Se MepITTKOoN ToU QUTO BEV ETIAPKEI,

Bepuokpaaia. HTTOPOUV VO ETMHEPOUV 11y ge TOAU XOUNAEC BEPUOKPOTIES

emong XO‘UW\C"TSQSC dwpoTiou, pubuioTe emMAsov
Bepuokpaoieg otov uwNAOTEPAD TN BEPUOKPATIC TOU

XWPO OUVTHPNONG. XWPOU KOTAWUENG.
AUTO odeileTal oe

WUKTIKOTEXVIKOUG
Aoyouc.
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BAGBN

Meéavh autia

AvTigeTOmON

Melwpévn dwTeivh
I0XUG TWV OTOIXEIWV
Xelplopou.

Av dev gyive xpnon Tng
OUOKEUNG VIO OIPKETO
XPOVIKO OIGOTNUA, N
evoel&n Tou mivoka
XelplopoU peTafaivel
OTOV OIKOVOUIKO TPOTIO
AeiToupyiog.

MOAIC n cuoKeun
Eavoaxpnolgomoindei, Tm.x. KaT& To
AVOIYUO TNC TTOPTOG, EVEPYOTIOIEITOI
n évdeln Eava OTOV KAVOVIKO
dwTIONO.

Kopia evoelén dev
eival avappevn.

AIOKOTI) peUUOTOC,

n aopaAeia Exel TEoe!
r éxel kaei, To dIc dev
BpiokeTal 0WOTG peoa
oTnv mpica.

>uvdeoTe To dIc oTnV TPica.
E&etdoTe av untipxel peUpa, eAEYETE
TIC aohAAEIeC.

H Bepuokpaoia oTov
XWPO KATAWUENG eival
TTOAU UWNAN.

Suxvo Gvolyuao TNG
OUOKEUNG.

Mnv avoiyeTe GOKOTIOL TN CUOKEUN).

Ta avolypoTo
aeplopoU Kal
eCaeplopoU eival
KOAUpUEVQL.

AmopoKkpUveTe To eumiddIn.

Kotawuxonkav uepidg
peyoAUTEQPEG
TOOOTNTEC VWTTWV
TPodIiUWV.

Mnv utiepPBaiveTe TN PEYIOTN
amddoon KaTawuénc.
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BAGBN Meéavh autia

AvTigeTOmON

H mdpTa TOU XWPEOU
KOTOWUENC NTAV yIa
peyaho didotnuo
avolxtr). H
Bepuokpaoia dev Ba
emTeuxBei MAEov.

UNX&vNua) oTo

O e&oTUIOTAC (WUKTIKO

ouotnua No Frost éxel
KaTaAn®Oei omd maxu
OTPWUGC TIAYOU, TO

omoio dev amoYUXETO!
TTAEOV UTIEPQUTOLOTO.

Mo TNV amoWuén Tou eEaTUIOTN
BYGATE Ta KOTEWUYUEVD oyaBd padi
e TOUC XWPOUC Kol armodnkeluoTe To
KOAG HovVwpEva oe Op00ep0O PEPOG.
©¢€TETE TN CUOKEUN EKTOC
ASITOUPYIOC KOl TNV OMOUOKPUVETE
amd Tov Toixo. APrioTe avoIXTr TNV
TTOPTO TNG OUCKEUNG.

MeTd oo mep. 20 Aentd apxidouv To
vEPH TNG OTOYWUENC va TPEXOUV
péoa oto doxeio e&aTuiong, otV
mow pepi& TNG ouokeunc. Eikova A
Mo vo armoduyeTe oTNV TIEPITITWON
auTn TNV umepxeilion Tou doxeiou
e&atpiong, avappodnoTe Ta vepd
™C amoyuéng pe odouyyapl.

OTov dev Tpexel AoV KaBodAou
vepO amoYuéng peoa oTo doXeio
e&atpiong, o e€aTHIOTNAC €XEl
amoyuxBei. KabopioTe TOoV
€0WTEPIKO XWPO. EmavabeTeTe TN
OUOKeun og Aeiroupyia.

YTINPECix TEXVIKNG

eEurmpeTnong
MEAXTWV

Tnv Ymnpeoia TeXVIKNG eEumnpETNong
TTEAQTWV OTNV TIEPIoXN oog Oa TNV Bpeite
oToV TNAEDWVIKO KATGAOYO 1) GTOV TTHIVOKO
Je TIC YTInpeoieg TexvIKNg eEumnpeTnong
TV MEAOTWV pac. MNMapakaieiobe va
SlveTe mAVTOTE OTNV YTINPECIA TEXVIKNC
efumnpPETNONG TTEAOTWY TOV OpIBUd
mpoidvTog (E-Nr.) kai Tov apiBuod
KoTaokeuncg (FD).

AUTA Ta oTolxeia Oa Ta BpeiTe oTnv
mvakida TUTTou. Eikdva
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MopakaAeioBe va BonBroeTe oTnv
aTmopuyr) GOKOTTWV PETAKIVAOEWY TWV
TEXVIKWYV, OIVOVTAC TOUG aplBuolc
TTPOIOVTOC KOl KOTOIOKEUNG. ETOI
efolkovopoUvTal Ta emmAgov e€oda TToU
TTPOKUTITOUV QMO QUTEG.

EvTOAR EMIOKEUNG KXl
GUMPBOUAEG O€ TIEPITITWON
BAGBNg

Ta oTOoIXEIO EMKOIVWVIOG OAWY TWV XWPWV
Ba Ta Bpeite oTov Tivaka YTnpeoieg
TEXVIKNC EUTINEETNONC TTEAGTWV TTOU
mapadidetal podi.
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	de Inhaltsverzeichnisde Gebrauchsanleitung
	Sicherheits- und Warnhinweise
	Bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen
	Technische Sicherheit
	Bei Beschädigung
	■ Offenes Feuer oder Zündquellen vom Gerät fernhalten,
	■ Raum für einige Minuten gut durchlüften,
	■ Gerät ausschalten und Netzstecker ziehen,
	■ Kundendienst benachrichtigen.

	Beim Gebrauch
	■ Nie elektrische Geräte innerhalb des Gerätes verwenden (z. B. Heizgeräte, elektrische Eisbereiter usw.). Explosionsgefahr!
	■ Nie das Gerät mit einem Dampfreinigungsgerät abtauen oder reinigen! Der Dampf kann an elektrische Teile gelangen und einen Kurzschluss auslösen. Stromschlaggefahr!
	■ Keine spitzen oder scharfkantigen Gegenstände verwenden um Reif- und Eisschichten zu entfernen. Sie könnten damit die Kältemittel-Rohre beschädigen. Herausspritzendes Kältemittel kann sich entzünden oder zu Augenverletzungen führen.
	■ Keine Produkte mit brennbaren Treibgasen (z. B. Spraydosen) und keine explosiven Stoffe lagern. Explosionsgefahr!
	■ Sockel, Auszüge, Türen usw. nicht als Trittbrett oder zum Abstützen missbrauchen.
	■ Zum Abtauen und Reinigen Netzstecker ziehen oder Sicherung ausschalten. Am Netzstecker ziehen, nicht am Anschlusskabel.
	■ Hochprozentigen Alkohol nur dicht verschlossen und stehend lagern.
	■ Kunststoffteile und Türdichtung nicht mit Öl oder Fett verschmutzen. Kunststoffteile und Türdichtung werden sonst porös.
	■ Be- und Entlüftungsöffnungen für das Gerät nie abdecken oder zustellen.
	■ Dieses Gerät ist von Personen (einschließlich Kindern) mit eingeschränkten physischen, sensorischen oder psychischen Fähigkeiten oder mangelndem Wissen nur zu benutzen, wenn Sie durch eine für Ihre Sicherheit zuständige Person beaufsichtigt...
	■ Im Gefrierraum keine Flüssigkeiten in Flaschen und Dosen lagern (besonders kohlensäurehaltige Getränke). Flaschen und Dosen können platzen!
	■ Nie Gefriergut sofort, nachdem es aus dem Gefrierraum genommen wird, in den Mund nehmen. Gefrierverbrennungsgefahr!
	■ Vermeiden Sie längeren Kontakt der Hände mit dem Gefriergut, Eis oder den Verdampferrohren usw. Gefrierverbrennungsgefahr!

	Kinder im Haushalt
	■ Verpackung und deren Teile nicht Kindern überlassen. Erstickungsgefahr durch Faltkartons und Folien!
	■ Das Gerät ist kein Spielzeug für Kinder!
	■ Bei Gerät mit Türschloss: Schlüssel außer Reichweite von Kindern aufbewahren!

	Allgemeine Bestimmungen
	■ zum Kühlen und Gefrieren von Lebensmitteln,
	■ zur Eisbereitung.


	Hinweise zur Entsorgung
	* Verpackung entsorgen
	* Altgerät entsorgen

	Lieferumfang
	Die Lieferung besteht aus folgenden Teilen:
	■ Standgerät
	■ Ausstattung (modellabhängig)
	■ Gebrauchsanleitung
	■ Montageanleitung
	■ Kundendienstheft
	■ Garantiebeilage
	■ Informationen zu Energieverbrauch und Geräuschen
	■ Beutel mit Montagematerial

	Raumtemperatur und Belüftung beachten
	Raumtemperatur
	Belüftung

	Gerät anschließen
	Elektrischer Anschluss

	Gerät kennenlernen
	Bedienelemente

	Gerät einschalten
	Hinweise zum Betrieb
	■ Nach dem Einschalten kann es mehrere Stunden dauern, bis die eingestellten Temperaturen erreicht sind.
	■ Durch das vollautomatische Nofrost- System bleibt der Gefrierraum eisfrei. Ein Abtauen ist nicht mehr notwendig.
	■ Die Stirnseiten des Gehäuses werden teilweise leicht beheizt, dies verhindert Schwitzwasserbildung im Bereich der Türdichtung.
	■ Lässt sich die Gefrierraum-Tür nach dem Schließen nicht sofort wieder öffnen, warten Sie einen Moment, bis sich der entstandene Unterdruck ausgeglichen hat.


	Temperatur einstellen
	Kühlraum
	Gefrierraum

	Energiesparmodus
	Alarmfunktion
	Türalarm
	Temperaturalarm
	■ bei Inbetriebnahme des Gerätes,
	■ beim Einlegen großer Mengen frischer Lebensmittel,
	■ bei zu lange geöffneter Gefrierraum-Tür.


	Nutzinhalt
	Der Kühlraum
	Beim Einordnen beachten:

	Super-Kühlen
	■ Vor dem Einlegen großer Mengen Lebensmittel.
	■ Zum Schnellkühlen von Getränken.
	Ein- und Ausschalten

	Gefrierraum
	Den Gefrierraum verwenden
	■ Zum Lagern von Tiefkühlkost.
	■ Zum Herstellen von Eiswürfel.
	■ Zum Einfrieren von Lebensmittel.


	Max. Gefriervermögen
	Gefrieren und Lagern
	Tiefkühlkost einkaufen
	■ Verpackung darf nicht beschädigt sein.
	■ Haltbarkeitsdatum beachten.
	■ Temperatur in der Verkaufstruhe muss -18 °C oder kälter sein.
	■ Tiefkühlkost möglichst in einer Isoliertasche transportieren und schnell in den Gefrierraum legen.

	Gefriergut lagern

	Frische Lebensmittel einfrieren
	■ Zum Einfrieren geeignet sind: Backwaren, Fisch und Meeresfrüchte, Fleisch, Wild, Geflügel, Gemüse, Obst, Kräuter, Eier ohne Schale, Milchprodukte wie Käse, Butter und Quark, fertige Gerichte und Speisereste wie Suppen, Eintöpfe, gegartes Fl...
	■ Zum Einfrieren nicht geeignet sind: Gemüsesorten, die üblicherweise roh verzehrt werden, wie Blattsalate oder Radieschen, Eier in der Schale, Weintrauben, ganze Äpfel, Birnen und Pfirsiche, hartgekochte Eier, Joghurt, Dickmilch, saure Sahne, C...
	Gefriergut verpacken
	Als Verpackung geeignet:
	Als Verpackung ungeeignet:
	Zum Verschließen geeignet:

	Haltbarkeit des Gefriergutes
	■ Fisch, Wurst, fertige Speisen, Backwaren:
	bis zu 6 Monate
	■ Käse, Geflügel, Fleisch:
	bis zu 8 Monate
	■ Gemüse, Obst:
	bis zu 12 Monate


	Super-Gefrieren
	Ein- und Ausschalten

	Gefriergut auftauen
	■ bei Raumtemperatur
	■ im Kühlschrank
	■ im elektrischen Backofen, mit/ohne Heißluftventilator
	■ im Mikrowellengerät

	Ausstattung
	Ablagen und Behälter
	Auszugsbehälter
	Flaschenablage
	Gemüseschublade mit Feuchtigkeitsregler
	Chillerfach
	Aktivkohlefilter
	Gefrierkalender
	Kälteakku
	Eisschale

	Aufkleber “OK”
	Gerät ausschalten und stilllegen
	Gerät ausschalten
	Gerät stilllegen

	Abtauen
	Kühlraum
	Gefrierraum

	Gerät reinigen
	m Achtung
	■ Verwenden Sie keine sand-, chlorid- oder säurehaltigen Putz- und Lösungsmittel.
	■ Verwenden Sie keine scheuernden oder kratzenden Schwämme.
	Auf den metalischen Oberflächen könnte Korrosion entstehen.
	■ Nie Ablagen und Behälter im Geschirrspüler reinigen.
	Die Teile können sich verformen!
	■ Bedienelemente
	■ und Beleuchtung gelangen.
	Gehen Sie wie folgt vor:
	Ausstattung
	Glasablagen herausnehmen
	Behälter herausnehmen
	Gefriergutbehälter herausnehmen


	Beleuchtung (LED)
	Energie sparen
	■ Gerät in einem trockenen, belüftbaren Raum aufstellen! Das Gerät soll nicht direkt in der Sonne oder in der Nähe einer Wärmequelle stehen (z. B. Heizkörper, Herd).
	Verwenden Sie ggf. eine Isolierplatte.
	■ Warme Lebensmittel und Getränke erst abkühlen lassen, dann ins Gerät stellen!
	■ Legen Sie das Gefriergut zum Auftauen in Ihren Kühlraum. Die Kälte des Gefriergutes zur Kühlung von Lebensmitteln nutzen.
	■ Gerät so kurz wie möglich öffnen!
	■ Die Geräterückseite sollte gelegentlich mit einem Staubsauger oder Pinsel gereinigt werden, um einen erhöhten Stromverbrauch zu vermeiden.
	■ Wir empfehlen einen Abstand von 70 mm zur Rückwand, damit die erwärmte Luft ungehindert abziehen kann.

	Betriebsgeräusche
	Ganz normale Geräusche
	Brummen
	Blubbernde, surrende oder gurgelnde Geräusche
	Klicken
	Knacken

	Geräusche vermeiden
	Das Gerät steht uneben
	Das Gerät “steht an”
	Behälter oder Abstellflächen wackeln oder klemmen
	Flaschen oder Gefäße berühren sich


	Kleine Störungen selbst beheben
	Kundendienst
	Reparaturauftrag und Beratung bei Störungen



	fr Table des matièresfr Mode d’emploi
	Consignes de sécurité et avertissements
	Avant de mettre l’appareil en service
	Sécurité technique
	Si l'appareil est endommagé
	■ éloignez de l'appareil toute flamme nue ou source d'inflammation,
	■ aérez bien la pièce pendant quelques minutes,
	■ éteignez l'appareil puis débranchez la fiche mâle de la prise de courant,
	■ prévenez le service après-vente.

	Pendant l’utilisation
	■ N’utilisez pas d’appareils électriques à l’intérieur de l’appareil (par ex. appareils de chauffage, machine à glaçons, etc.). Risque d’explosion !
	■ Ne dégivrez ni et ne nettoyez jamais l’appareil avec un nettoyeur à vapeur ! La vapeur risque d’atteindre des pièces électriques et de provoquer un court-circuit. Risque d’électrocution !
	■ Pour détacher le givre ou les couches de glace, n’utilisez jamais d’objets pointus ou présentant des arêtes vives. Vous risqueriez d’endommager les tuyaux de fluide réfrigérant. Le fluide réfrigérant en train de jaillir risque de s...
	■ Ne stockez dans l’appareil ni produits contenant des gaz propulseurs inflammables (par ex. bombes aérosols) ni produits explosifs. Risque d’explosion !
	■ Ne vous servez pas des socles, clayettes et portes comme marchepieds ou pour vous appuyer.
	■ Pour dégivrer et nettoyer l’appareil, débranchez la fiche mâle de la prise de courant ou retirez le fusible / désarmez le disjoncteur. Pour débrancher l’appareil, tirez sur la fiche mâle et non pas sur son cordon.
	■ Stockez les boissons fortement alcoolisées en position verticale dans des récipients bien fermés.
	■ L’huile et la graisse ne doivent pas entrer en contact avec les parties en matières plastiques et le joint de porte. Ces derniers pourraient sinon devenir poreux.
	■ Ne recouvrez et n’obstruez jamais les orifices de ventilation de l’appareil.
	■ Cet appareil ne pourra être utilisé par des personnes (enfants compris) présentant des capacités physiques, sensorielles ou psychiques restreintes ou manquant de connaissances que sous la surveillance d’une personne chargée de leur sécuri...
	■ Dans le compartiment congélateur, ne stockez pas de boissons, gazeuses en particulier, en bouteilles ou en canettes car elles éclateraient. Les bouteilles et les canettes risqueraient d’éclater !
	■ Ne portez jamais des produits surgelés à la bouche immédiatement après les avoir sorties du compartiment congélateur. Risque d’engelures !
	■ Évitez tout contact prolongé des mains avec les produits congelés, la glace ou les tubes de l’évaporateur, etc. Risque d’engelures !

	Les enfants et l’appareil
	■ Ne confiez jamais l’emballage et ses pièces constitutives aux enfants. Ils risquent de s'étouffer avec les cartons pliants et les feuilles de plastique !
	■ L’appareil n’est pas un jouet pour enfants !
	■ Appareils équipés d’une serrure : rangez la clé hors de portée des enfants !

	Dispositions générales
	■ réfrigérer et congeler des aliments,
	■ préparer des glaçons.


	Conseil pour la mise au rebut
	* Mise au rebut de l'emballage
	* Mise au rebut de l'ancien appareil

	Étendue des fournitures
	La livraison comprend les pièces suivantes :
	■ Appareil indépendant
	■ Équipement (selon le modèle)
	■ Notice d’utilisation
	■ Notice de montage
	■ Carnet de service après-vente
	■ Pièce annexe de la garantie
	■ Informations relatives à la consommation d’énergie et aux bruits
	■ Sachet avec quincaillerie de montage

	Contrôler la température ambiante et l'aération
	Température ambiante
	Aération

	Branchement de l’appareil
	Branchement électrique

	Présentation de l’appareil
	Éléments de commande

	Enclenchement de l’appareil
	Remarques concernant le fonctionnement de l’appareil
	■ Après son allumage, l’appareil peut avoir besoin de plusieurs heures pour atteindre les températures réglées.
	■ Grâce au système No Frost entièrement automatique, le compartiment congélateur ne se couvre pas de givre. Il n’est plus nécessaire de dégivrer.
	■ L’appareil chauffe légèrement une partie de ses surfaces frontales pour empêcher une condensation d’eau dans la zone du joint de porte.
	■ Si après avoir refermé la porte du compartiment congélateur la porte refuse de s’ouvrir immédiatement, attendez deux à trois minutes, temps nécessaire à la dépression engendrée dans le compartiment pour se résorber.


	Réglage de la température
	Compartiment réfrigérateur
	Compartiment congélateur

	Mode Économie d’énergie
	Fonction alarme
	Alarme relative à la porte
	Alarme de température
	■ Lors de la mise en service de l'appareil.
	■ Lors du rangement de grandes quantités de produits frais.
	■ Lorsque la porte du compartiment congélateur est restée trop longtemps ouverte.


	Contenance utile
	Le compartiment réfrigérateur
	Consignes de rangement :

	Super-réfrigération
	■ Avant de ranger de grandes quantités d'aliments.
	■ Pour refroidir rapidement des boissons.
	Allumage et extinction

	Compartiment congélateur
	Utilisation du compartiment congélateur
	■ Sert à ranger des produits surgelés.
	■ Sert à confectionner des glaçons.
	■ Pur congeler des produits alimentaires.


	Capacité de congélation maximale
	Congélation et rangement
	Achats de produits surgelés
	■ Leur emballage doit être intact.
	■ Ne dépassez pas la date-limite de conservation.
	■ Il faut que la température dans le congélateur bahut du supermarché soit de –18 °C ou encore plus basse.
	■ Utilisez de préférence un sac isotherme pour le transport puis rangez les produits le plus rapidement possible dans le compartiment congélateur.

	Rangement des produits surgelés

	Congélation de produits frais
	■ Se prêtent à la congélation : Pâtisseries, poissons et fruits de mer, viande de boucherie et gibier, volaille, fruits, légumes, herbes culinaires, œufs sans la coque, produits laitiers comme le fromage, le beurre et le fromage blanc, plats ...
	■ Ne se prêtent pas à la congélation : Variétés de légumes habituellement dégustées crues telles que la salade ou les radis, œufs dans leur coque, raisins, pommes, poires et pêches entières, œufs cuits durs, yaourt, lait caillé, crème...
	Emballer les surgelés
	Emballages adaptés :
	Emballages inadaptés :
	Moyens d’obturation adaptés :

	Durée de conservation des produits surgelés
	■ Poisson, charcuterie, plats pré- cuisinés, pâtisseries :
	jusqu’à 6 mois
	■ Fromage, volaille, viande :
	jusqu’à 8 mois
	■ Fruits et légumes :
	jusqu’à 12 mois


	Supercongélation
	Allumage et extinction

	Décongélation des produits
	■ à la température ambiante,
	■ dans le réfrigérateur,
	■ dans le four électrique, avec / sans ventilateur à air chaud,
	■ dans le micro-ondes.

	Equipement
	Clayettes et bacs
	Bac tiroir
	Clayette à bouteilles
	Tiroir à légumes avec régulateur d’humidité
	Compartiment fraîcheur
	Filtres à charbon actif
	Calendrier de congélation
	Accumulateurs de froid
	Bac à glaçons

	Autocollant « OK »
	Arrêt et remisage de l'appareil
	Coupure de l'appareil
	Remisage de l'appareil

	Si vous dégivrez l'appareil
	Compartiment réfrigérateur
	Compartiment congélateur

	Nettoyage de l’appareil
	m Attention
	■ N’utilisez aucun produit de nettoyage contenant du sable, du chlorure ou de l’acide, ni aucun solvant.
	■ N’utilisez jamais d’éponges abrasives ou susceptibles de rayer.
	Des zones corrodées pourraient apparaître sur les surfaces métalliques.
	■ Ne nettoyez jamais les clayettes et les bacs au lave-vaisselle.
	Ces pièces pourraient se déformer !
	■ dans les éléments de commande,
	■ et dans l’éclairage.
	Procédure :
	Equipement
	Retirer les clayettes en verre
	Retirer le bac
	Tiroir de congélation


	Éclairage (LED)
	Economies d’énergie
	■ Placez l’appareil dans un local sec et aérable. Veillez à ce que l’appareil ne soit pas directement exposé aux rayons solaires et qu’il ne se trouve pas à proximité d’une source de chaleur (par ex. radiateur, cuisinière).
	Utilisez le cas échéant une plaque isolante.
	■ Attendez que les plats chauds aient refroidi avant de les ranger dans le compartiment congélateur !
	■ Rangez les produits surgelés dans le compartiment réfrigérateur pour qu’ils dégèlent. Utilisez l’excédent de froid pour refroidir les aliments.
	■ N’ouvrez la porte de l’appareil que le plus brièvement possible !
	■ De temps en temps, nettoyez le dos de l’appareil avec un aspirateur ou une brosse, ceci pour éviter une hausse de la consommation d’électricité.
	■ Il faut un écart de 70 mm par rapport à la paroi arrière afin que l’air échauffé puisse s’échapper sans rencontrer d’obstacle.

	Bruits de fonctionnement
	Bruits parfaitement normaux
	Bourdonnement sourd
	Clapotis, sifflement léger ou gargouillis
	Cliquetis
	Craquement

	Éviter la génération de bruits
	L'appareil ne repose pas d'aplomb
	L'appareil touche quelque chose
	Les bacs ou surfaces de rangement vacillent ou se coincent
	Des bouteilles ou récipients se touchent


	Remédier soi même aux petites pannes
	Service après-vente
	Commande de réparation et conseils en cas de dérangements



	it Indiceit Istruzioni per I´uso
	Avvertenze di sicurezza e pericolo
	Prima di mettere in funzione l’apparecchio
	Sicurezza tecnica
	In caso di danni
	■ tenere lontano dall'apparecchio fiamme o fonti di accensione,
	■ ventilare bene l'ambiente per alcuni minuti,
	■ spegnere l’apparecchio ed estrarre la spina d’alimentazione,
	■ informare il Servizio Assistenza Clienti autorizzato.

	Nell’uso
	■ Non usare mai apparecchi elettrici nell’interno di questo apparecchio (per es. apparecchi di riscaldamento, produttori di ghiaccio elettrici ecc.). Pericolo di esplosione!
	■ Non sbrinare o pulire mai l’apparecchio con una pulitrice a vapore. Il vapore può raggiungere parti elettriche e provocare un cortocircuito. Pericolo di scarica elettrica!
	■ Non utilizzare oggetti appuntiti o affilati per rimuovere gli strati di brina o ghiaccio. Così facendo si possono danneggiare i raccordi del circuito refrigerante. Il gas fuoriuscendo sotto effetto della pressione, può provocare infiammazione a...
	■ Non conservare nell’apparecchio prodotti contenenti propellenti gassosi combustibili (per es. bombolette spray) e sostanze esplosive. Pericolo di esplosione!
	■ Non usare impropriamente lo zoccolo, i cassetti estraibili, le porte ecc. come pedana d’appoggio oppure come sostegno.
	■ Per lo sbrinamento e la pulizia estrarre la spina d’alimentazione o disinserire l’interruttore di sicurezza. Evitare di esercitare trazioni sul cordone elelttrico, ma impugnare correttamente la spina.
	■ Conservare alcool ad alta gradazione solo ermeticamente chiuso ed in posizione verticale.
	■ Evitare che olii o grassi imbrattino parti plastiche o le guanizioni delle porte. Altrimenti le parti di materiale plastico e la guarnizione della porta diventano porose.
	■ Non ostruire le aperture di passaggio dell’aria di aereazione dell’apparercchio.
	■ L’uso di questo apparecchio è consentito a persone (bambini compresi) con ridotte capacità fisiche, sensoriali o psichiche o insufficienti conoscenze solo se sorvegliate da una persona responsabile della loro sicurezza o se da questa adeguata...
	■ Non conservare nel congelatore liquidi in bottiglia e lattine (specialmente le bevande contenenti anidride carbonica). Bottiglie e lattine possono rompersi!
	■ Non mettere in bocca alimenti congelati appena presi dal congelatore. Pericolo di ustioni!
	■ Evitare il contatto prolungato delle mani con alimenti congelati, ghiaccio o i raccordi dell’evaporatore ecc.. Pericolo di ustioni!

	Bambini in casa
	■ Non abbandonare l'imballaggio e sue parti alla mercé dei bambini. Pericolo di soffocamento causato da scatole di cartone o fogli di plastica!
	■ L'apparecchio non è un giocattolo per bambini!
	■ Per apparecchi con serratura della porta: conservare la chiave fuori della portata dei bambini!

	Norme generali
	■ per raffreddare e congelare alimenti,
	■ per preparare ghiaccio.


	Avvertenze per lo smaltimento
	* Smaltimento dell'imballaggio
	* Rottamazione dell'apparecchio fuori uso

	Fornitura
	La fornitura è costituita dalle parti seguenti:
	■ Apparecchio indipendente
	■ Accessori (dipendono dal modello)
	■ Istruzioni per l’uso
	■ Istruzioni per il montaggio
	■ Libretto del servizio assistenza clienti
	■ Allegato di garanzia
	■ Informazioni sul consumo energetico e sui rumori
	■ Sacchetto con il materiale di montaggio

	Osservare la temperatura ambiente e la ventilazione
	Temperatura ambiente
	Ventilazione

	Collegare l’apparecchio
	Allacciamento elettrico

	Conoscere l’apparecchio
	Elementi di comando

	Accendere l’apparecchio
	Istruzioni per il funzionamento
	■ Dopo l’accensione possono trascorrere diverse ore prima che le temperature regolate vengano raggiunte.
	■ Grazie al sistema No Frost, completamente automatico, nel congelatore non si forma ghiaccio. Uno sbrinamento non è più necessario.
	■ Il lato anteriore dell’apparecchio è in parte leggermente riscaldato, questo impedisce la formazione di condensa nella zona della guarnizione della porta.
	■ Se dopo la chiusura del congelatore, la porta dovesse resistere ad una nuova immediata apertura, è necessario attendere due o tre minuti, finché non si compensa la depressione formatasi nell’interno.


	Regolare la temperatura
	Frigorifero
	Congelatore

	Modo di risparmio energetico
	Funzione di allarme
	Allarme porta
	Allarme temperatura
	■ alla messa in funzione dell’apparecchio,
	■ all’introduzione di grandi quantità di alimenti freschi,
	■ quando si tiene aperta troppo a lungo la porta del congelatore.


	Capacità utile totale
	Il frigorifero
	Tenere presente nella sistemazione:

	Super-raffredamento
	■ Prima d’introdurre grandi quantità di alimenti.
	■ Per il raffreddamento rapido di bevande.
	Accendere e spegnere

	Congelatore
	Usare il congelatore
	■ Per conservare alimenti surgelati.
	■ Per produrre cubetti di ghiaccio.
	■ Per il congelamento di alimenti.


	Max. capacità di congelamento
	Congelare e conservare
	Acquisto di alimenti surgelati
	■ La confezione non deve essere danneggiata.
	■ Rispettare la data di conservazione.
	■ La temperatura nell’espositore- congelatore di vendita deve essere – 18 °C o inferiore.
	■ Trasportare gli alimenti surgelati possibilmente in una borsa termica e conservarli poi al più presto possibile nel congelatore.

	Conservazione degli alimenti congelati

	Congelamento di alimenti freschi
	■ Sono idonei per il congelamento: Prodotti da forno, pesce e frutti di mare, carne, selvaggina, pollame, verdura, frutta, erbe aromatiche, uova senza guscio, latticini, come formaggio, burro e ricotta, pietanze pronte e residui vivande, come mines...
	■ Non sono idonei per il congelamento: Tipi di ortaggi, che solitamente si consumano crudi, come insalate in foglia o ravanelli, uova nel guscio, uva, mele intere, pere e pesche, uova sode, yogurt, latte cagliato, panna acida, crème fraîche e mai...
	Confezionamento di alimenti surgelati
	Sono idonei per il confezionamento:
	Non sono idonei per il confezionamento:
	Sono idonei per chiudere le confezioni:

	Durata di conservazione dei surgelati
	■ Pesce, salsiccia, pietanze pronte, prodotti da forno:
	fino a 6 mesi
	■ Formaggio, pollame, carne:
	fino a 8 mesi
	■ Verdura, frutta:
	fino a 12 mesi


	Super-congelamento
	Accendere e spegnere

	Decongelare surgelati
	■ a temperatura ambiente
	■ nel frigorifero
	■ nel forno elettrico, con/senza ventola aria calda
	■ nel forno a microonde

	Dotazione
	Ripiani e balconcini
	Contenitore estraibile
	Ripiano bottiglie
	Cassetto verdura con regolatore umidità
	Vano chiller
	Filtri a carbone attivo
	Calendario di congelamento
	Accumulatori del freddo
	Vaschetta per ghiaccio

	Adesivo «OK»
	Spegnere e mettere fuori servizio l'apparecchio
	Spegnere l'apparecchio
	Mettere fuori servizio l’apparecchio

	Scongelamento
	Frigorifero
	Congelatore

	Pulizia dell’apparecchio
	m Attenzione
	■ Per la pulizia non utilizzare prodotti abrasivi, solventi o acidi.
	■ Non usare spugne abrasive o spugne che graffiano.
	Sulle superfici metalliche potrebbe formarsi macchie da corrosione.
	■ Non lavare mai in lavastoviglie i ripiani ed i contenitori.
	Questi elementi si possono deformare!
	■ nei elementi di comando,
	■ e nell’illuminazione.
	Procedere come segue:
	Dotazione
	Estrarre i ripiani di vetro
	Estrarre i contenitori
	Cassetto surgelati


	Illuminazione (LED)
	Risparmiare energia
	■ Installare l’apparecchio un in ambiente asciutto ventilabile. L’apparecchio non deve essere esposto direttamente al sole o vicino ad una fonte di calore (per es. calorifero, stufa).
	Altrimenti usare un pannello isolante.
	■ Lasciare raffreddare gli alimenti e le bevande caldi prima di introdurli nell’apparecchio.
	■ Per scongelare i surgelati, metterli nel frigorifero. Si sfrutta così il freddo del surgelato per raffreddare gli alimenti.
	■ Aprire la porta dell’apparecchio il tempo più breve possibile!
	■ Per evitare un maggio consumo di energia elettrica, la zona dle motore dell’apparecchio dovrebbe essere pulita saltuariamente con un aspirapolvere o con un pennello.
	■ Per la libera circolazione dell'aria calda consigliamo una distanza di 70 mm dalla parete posteriore.

	Rumori di funzionamento
	Rumori normali
	Ronzio
	Gorgoglìo, scroscio o fruscìo
	Breve scatto
	Crepitio

	Evitare i rumori
	L'apparecchio non è livellato
	L'apparecchio è in contatto laterale
	I contenitori o i ripiani traballano o sono incastrati
	I contenitori all’interno dell’apparecchio si toccano tra loro


	Eliminare piccoli guasti
	Servizio Assistenza Clienti
	Ordine di riparazione e consulenza in caso di guasti



	nl Inhoudnl Gebruiksaanwijzing
	Veiligheidsbepalingen en waarschuwingen
	Voordat u het apparaat in gebruik neemt
	Technische veiligheid
	Bij beschadiging
	■ Open vuur of andere ontstekingsbronnen uit de buurt van het apparaat houden;
	■ Ruimte gedurende een paar minuten goed luchten;
	■ Apparaat uitschakelen en de stekker uit het stopcontact trekken;
	■ Contact opnemen met de Servicedienst.

	Bij het gebruik
	■ Nooit elektrische apparaten in het apparaat gebruiken (bijv. verwarmingsapparaten, elektrische ijsmaker etc.). Gevaar voor explosie!
	■ Het apparaat nooit met een stoomreiniger ontdooien of schoonmaken! De hete stoom kan in de elektrische onderdelen terechtkomen en kortsluiting veroorzaken. Kans op een elektrische schok!
	■ Gebruik geen puntige of scherpe voorwerpen om een laag ijs of rijp te verwijderen. Hierdoor kunt u de koelleidingen beschadigen. Koelmiddel dat naar buiten spuit kan vlam vatten of tot oogletsel leiden.
	■ Geen producten met brandbare drijfgassen (bijv. spuitbussen) en geen explosieve stoffen in het apparaat opslaan. Gevaar voor explosie!
	■ Plint, uittrekbare manden of laden, deuren etc. niet als opstapje gebruiken of om op te leunen.
	■ Om te ontdooien of schoon te maken: stekker uit het stopcontact trekken resp. de zekering uitschakelen of losdraaien. Altijd aan de stekker trekken, nooit aan de aansluitkabel.
	■ Dranken met een hoog alcoholpercentage altijd goed afgesloten en staand bewaren.
	■ Geen olie of vet gebruiken op kunststof onderdelen en deurdichtingen. Ze kunnen poreus worden.
	■ De be- en ontluchtingsopeningen van het apparaat nooit afdekken.
	■ Personen (inclusief kinderen) met fysieke, sensorische of psychische beperkingen of gebrekkige kennis mogen dit apparaat uitsluitend gebruiken indien ze onder toezicht staan van een persoon die verantwoordelijk is voor hun veiligheid of door deze...
	■ Flessen en blikjes met vloeistoffen – vooral koolzuurhoudende dranken – niet in de diepvriesruimte opslaan. De flessen en blikjes kunnen springen!
	■ Diepvrieswaren nadat u ze uit de diepvriesruimte hebt gehaald, nooit onmiddellijk in de mond nemen. Kans op verbranding!
	■ Vermijd langdurig contact van uw handen met de diepvrieswaren, ijs of de verdamperbuizen enz. Kans op verbranding!

	Kinderen in het huishouden
	■ Verpakkingsmateriaal en onderdelen ervan zijn geen speelgoed voor kinderen. Verstikkingsgevaar door opvouwbare kartonnen dozen en folie!
	■ Het apparaat is geen speelgoed voor kinderen!
	■ Bij een apparaat met deurslot: sleutel buiten het bereik van kinderen bewaren!

	Algemene bepalingen
	■ voor het koelen en invriezen van levensmiddelen,
	■ voor het bereiden van ijs.


	Aanwijzingen over de afvoer
	* Afvoeren van de verpakking van uw nieuwe apparaat
	* Afvoeren van uw oude apparaat

	Omvang van de levering
	De levering bestaat uit de volgende onderdelen:
	■ Vrijstaand apparaat
	■ Uitrusting (modelafhankelijk)
	■ Gebruiksaanwijzing
	■ Montagevoorschrift
	■ Klantenserviceboekje
	■ Garantiebijlage
	■ Informatie over energieverbruik en geluiden
	■ Zakje met montagemateriaal

	Let op de omgevingstemperat uur en de beluchting
	Omgevingstemperatuur
	Beluchting

	Apparaat aansluiten
	Elektrische aansluiting

	Kennismaking met het apparaat
	Bedieningselementen

	Inschakelen van het apparaat
	Aanwijzingen bij het gebruik
	■ Na het inschakelen kan het een aantal uren duren voordat de ingestelde temperaturen zijn bereikt.
	■ Door het volledig automatische No Frost-systeem blijft de vriesruimte ijsvrij. Ontdooien is overbodig.
	■ De voorzijde van het apparaat achter de deur wordt gedeeltelijk licht verwarmd waardoor de vorming van condenswater in de buurt van de deurafdichting wordt voorkomen.
	■ Als de deur van de diepvriesruimte na het sluiten niet meteen weer geopend kan worden: twee tot drie minuten wachten tot de ontstane onderdruk is opgeheven.


	Instellen van de temperatuur
	Koelruimte
	Diepvriesruimte

	Energiebesparingsmod us
	Alarm function
	Deuralarm
	Temperatuur-alarm
	■ bij het in gebruik nemen van het apparaat,
	■ bij het inladen van grote hoeveelheden verse levensmiddelen,
	■ als de deur van de diepvriesruimte te lang geopend werd.


	Netto-inhoud
	De koelruimte
	Attentie bij het inruimen:

	Super-koelen
	■ Vóór het inladen van grote hoeveelheden levensmiddelen.
	■ Om dranken snel te koelen.
	In- en uitschakelen

	Diepvriesruimte
	De diepvriesruimte gebruiken
	■ voor het opslaan van diepvriesproducten,
	■ om ijsblokjes te maken,
	■ om levensmiddelen in te vriezen.


	Maximale invriescapaciteit
	Invriezen en opslaan
	Inkopen van diepvriesproducten
	■ De verpakking mag niet beschadigd zijn.
	■ Neem de houdbaarheidsdatum in acht.
	■ De temperatuur in de verkoop-koelkist moet –18 °C of kouder zijn.
	■ De diepvriesproducten liefst in een koeltas transporteren en snel in de diepvriesruimte leggen.

	Diepvrieswaren opslaan

	Verse levensmiddelen invriezen
	■ Geschikt om in te vriezen: Bakwaren, vis en zeevruchten, vlees, wild, gevogelte, groente, fruit, kruiden, gepelde eieren, melkproducten zoals kaas, boter en kwark, bereide gerechten en kliekjes zoals soep, eenpansgerechten, gaar vlees en gare vis...
	■ Niet geschikt om in te vriezen: Groentesoorten die meestal rauw worden gegeten, zoals kropsla en radijsjes, ongepelde eieren, wijndruiven, hele appels, peren en perziken, hardgekookte eieren, yoghurt, dikke zure melk, zure room, crème fraîche e...
	Diepvrieswaren verpakken
	Voor verpakking geschikt:
	Niet geschikt voor verpakking:
	Als sluiting geschikt:

	Houdbaarheid van de diepvrieswaren
	■ Vis, worst, klaargemaakte gerechten, brood en banket:
	tot 6 maanden.
	■ Kaas, gevogelte, vlees:
	tot 8 maanden.
	■ Groente, fruit:
	tot 12 maanden.


	Supervriezen
	In- en uitschakelen

	Ontdooien van diepvrieswaren
	■ bij omgevingstemperatuur
	■ in de koelkast
	■ in de elektrische oven, met/zonder heteluchtventilator
	■ in de magnetron

	Uitvoering
	Legplateaus en voorraadvakken
	Schuiflade
	Flessenrek
	Groentelade met vochtigheidsregelaar
	Chillervak
	Koolstoffilters
	Diepvrieskalender
	Koude-accu
	Ijsbakje

	Sticker „OK”
	Apparaat uitschakelen en buiten werking stellen
	Uitschakelen van het apparaat
	Buiten werking stellen van het apparaat

	Ontdooien
	Koelruimte
	Diepvriesruimte

	Schoonmaken van het apparaat
	m Attentie
	■ Gebruik geen schoonmaak of oplosmiddelen die zand, chloride of zuren bevatten.
	■ Geen schuursponsjes gebruiken.
	Op de metalen oppervlakken kan corrosie ontstaan.
	■ De legplateaus en voorraadvakken mogen niet in de afwasmachine gereinigd worden.
	Ze kunnen vervormen!
	■ de bedieningselementen
	■ en de verlichting.
	U gaat als volgt te werk:
	Uitvoering
	Glasplateaus eruit halen
	Reservoir verwijderen
	Diepvrieslade


	Verlichting (LED)
	Energie besparen
	■ Het apparaat in een droge, goed te ventileren ruimte plaatsen! Het apparaat niet direct in de zon of in de buurt van een warmtebron plaatsen zoals een verwarmingsradiator of een fornuis.
	Gebruik eventueel een isolatieplaat.
	■ Warme gerechten en dranken eerst laten afkoelen, daarna in het apparaat plaatsen!
	■ De diepvrieswaren om te ontdooien in de koelruimte leggen. Hierdoor benut u de koude van de diepvrieswaren voor het koelen van de levensmiddelen.
	■ Deuren van het apparaat zo kort mogelijk openen!
	■ De achterkant van het apparaat af en toe met met een stofzuiger of borstel reinigen om toename van het energieverbruik te voorkomen.
	■ Wij adviseren een afstand van 70 mm t.o.v. de achterkant, zodat de verwarmde lucht ongehinderd weg kan trekken.

	Bedrijfsgeluiden
	Heel normale geluiden
	Brommen
	Borrelen, zoemen of gorgelen
	Klikgeluiden
	Knakkende geluiden

	Voorkomen van geluiden
	Het apparaat staat niet waterpas
	Het apparaat staat tegen een ander meubel of apparaat
	Reservoirs of draagplateaus wiebelen of klemmen
	Flessen of serviesgoed raken elkaar


	Kleine storingen zelf verhelpen
	Servicedienst
	Verzoek om reparatie en advies bij storingen



	el Πίνακας περιεχομένωνel Οδηγίες χρήσης
	Υποδείξεις ασφαλείας και προειδοποιητικές υποδείξεις
	Προτού θέσετε τη συσκευή σε λειτουργία
	Τεχνική ασφάλεια
	Σε περίπτωση ζημιάς:
	■ αποφεύγετε την ανοιχτή φλόγα ή πηγές ανάφλεξης,
	■ αερίζετε για μερικά λεπτά καλά τον χώρο,
	■ θέτετε τη συσκευή εκτός λειτουργίας και τραβάτε το φις από την πρίζα,
	■ καλέστε την Υπηρεσία τεχνικής εξυπηρέτησης των πελατών μας.

	Κατά τη χρήση
	■ Μη χρησιμοποιήσετε ποτέ ηλεκτρικές συσκευές εντός της συσκευής (π.χ. θερμάστρες, ηλεκτρικές παγομηχανές κτλ.). Κίνδυνος έκρηξης!
	■ Ποτέ μην κάνετε απόψυξη ούτε να καθαρίζετε τη συσκευή με ατμοκαθαριστές! Ο ατμός μπορεί να διεισδύσει σε ηλεκτρικά μέρη και να προκαλέ...
	■ Μη χρησιμοποιείτε μυτερά ή αιχμηρά αντικείμενα για την αφαίρεση πάχνης και στρωμάτων πάγου. Θα μπορούσατε να προκαλέσετε μ' αυτά ζημι...
	■ Μην αποθηκεύετε μέσα στη συσκευή προϊόντα με εύκαυστα προωθητικά αέρια (π.χ. σπρέι) και εκρηκτικές ύλες. Κίνδυνος έκρηξης!
	■ Μη χρησιμοποιείτε τις βάσεις, τις συρταρωτές προεκτάσεις, τις πόρτες κτλ. ως σκαλοπάτια ή στηρίγματα.
	■ Για την απόψυξη και τον καθαρισμό τραβάτε το φις από την πρίζα ή κατεβάζετε την ασφάλεια. Τραβήξτε από το φις και όχι από το τροφοδοτικ...
	■ Οινοπνευματώδη ποτά με μεγάλο ποσοστό περιεκτικότητας σε αλκοόλη πρέπει να αποθηκεύονται μόνον καλά κλεισμένα και σε όρθια θέση.
	■ Προσέχετε να μην έλθει σε επαφή λάδι και λίπος με τα πλαστικά μέρη και την τσιμούχα της πόρτας, διότι διαφορετικά αυτά γίνονται πορώδη.
	■ Μην καλύπτετε και μην τοποθετείτε αντικείμενα στα ανοίγματα αερισμού και εξαερισμού της συσκευής.
	■ Η παρούσα συσκευή επιτρέπεται να χρησιμοποιείται από άτομα (συμπεριλαμβανομένων των παιδιών) με περιορισμένες φυσικές, αισθητήριες ή...
	■ Μην αποθηκεύετε στον χώρο κατάψυξης υγρά σε φιάλες και κουτιά (ιδιαίτερα ποτά περιέχοντα ανθρακικό οξύ). Οι φιάλες και τα κουτιά μπορο...
	■ Μη βάζετε ποτέ στο στόμα σας κατεψυγμένα τρόφιμα αμέσως μετά την αφαίρεσή τους από την κατάψυξη. Κίνδυνος κρυοπαγημάτων!
	■ Αποφεύγετε να κρατάτε για μεγάλο διάστημα στα χέρια σας κατεψυγμένα τρόφιμα, πάγο ή τους σωλήνες του εξατμιστή κτλ. Κίνδυνος κρυοπαγη...

	Παιδιά στο νοικοκυριό
	■ Μην αφήσετε να περιέλθουν στα χέρια παιδιών η συσκευασία και τα μέρη της. Υπάρχει κίνδυνος ασφυξίας από τα χαρτόνια που διπλώνουν και ...
	■ Η συσκευή δεν είναι παιχνίδι για παιδιά!
	■ Σε συσκευή με κλειδαριά πόρτας: Φυλάτε το κλειδί σε μέρος απρόσιτο για τα παιδιά!

	Γενικές διατάξεις
	■ για την ψύξη και την κατάψυξη τροφίμων,
	■ για την παρασκευή παγοκύβων (παγάκια).


	Υποδείξεις απόσυρσης
	* Απόσυρση της συσκευασίας
	* Απόσυρση της παλιάς συσκευής

	Συνοδεύουν τη συσκευή
	Η παράδοση αποτελείται από τα εξής μέρη:
	■ Ανεξάρτητη συσκευή
	■ Εξοπλισμός (ανάλογα με το μοντέλο)
	■ Οδηγίες χρήσης
	■ Οδηγίες τοποθέτησης
	■ Φυλλάδιο με τις υπηρεσίες τεχνικής εξυπηρέτησης πελατών
	■ Επισυναπτόμενο φύλλο εγγύησης
	■ Πληροφορίες σχετικά με την κατανάλωση ενέργειας και τους θορύβους
	■ Σακούλα με υλικά τοποθέτησης

	Προσέχετε τη θερμοκρασία και τον αερισμό του χώρου
	Θερμοκρασία δωματίου
	Αερισμός

	Σύνδεση της συσκευής
	Ηλεκτρική σύνδεση

	Γνωρίστε τη συσκευή
	Στοιχεία χειρισμού

	Θέση της συσκευής σε λειτουργία
	Υποδείξεις σχετικά με τη λειτουργία
	■ Μετά τη θέση σε λειτουργία μπορεί να χρειαστούν αρκετές ώρες, μέχρι να επιτευχθούν οι ρυθμισμένες θερμοκρασίες.
	■ Χάρη στο υπεραυτόματο σύστημα No Frost ο χώρος κατάψυξης παραμένει χωρίς πάγο. Απόψυξη δεν είναι πλέον απαραίτητη.
	■ Οι μετωπικές πλευρές του περιβλήματος θερμαίνονται εν μέρει ελαφρά, αυτό εμποδίζει τον σχηματισμό νερού συμπύκνωσης στην περιοχή της...
	■ Σε περίπτωση που η πόρτα του χώρου κατάψυξης δεν ξανανοίγει αμέσως μετά το κλείσιμο, περιμένετε μια στιγμή, μέχρι να αντισταθμιστεί η ...


	Ρύθμιση θερμοκρασίας
	Χώρος συντήρησης
	Χώρος κατάψυξης

	Οικονομικός τρόπος λειτουργίας
	Λειτουργία συναγερμού
	Συναγερμός πόρτας
	Συναγερμός θερμοκρασίας
	■ κατά τη θέση της συσκευής για πρώτη φορά σε λειτουργία,
	■ κατά την τοποθέτηση μεγάλων ποσοτήτων νωπών τροφίμων,
	■ και όταν η πόρτα του χώρου κατάψυξης μείνει ανοιχτή για πολύ.


	Ωφέλιμο περιεχόμενο
	Χώρος συντήρησης
	Κατά την τακτοποίηση προσέξτε τα εξής:

	Υπερψύξη
	■ πριν την τοποθέτηση μεγάλων ποσοτήτων τροφίμων.
	■ για την ταχεία ψύξη ποτών.
	Ενεργοποίηση και απενεργοποίηση

	Χώρος κατάψυξης
	Χρησιμοποιείτε τον χώρο κατάψυξης
	■ Για την αποθήκευση κατεψυγμένων τροφίμων.
	■ Για την παρασκευή παγοκύβων.
	■ Για την κατάψυξη τροφίμων.


	Μέγ. απόδοση κατάψυξης
	Κατάψυξη και αποθήκευση
	Αγορά κατεψυγμένων τροφίμων
	■ Η συσκευασία δεν επιτρέπεται να είναι χαλασμένη.
	■ Προσέχετε την ημερομηνία λήξης.
	■ Η θερμοκρασία στα ψυγεία των καταστημάτων πώλησης πρέπει να είναι –18 °C ή χαμηλότερη.
	■ Μεταφέρετε τα κατεψυγμένα τροφιμα που αγοράσατε κατά δυνατότητα σε μονωτική σακούλα και τοποθετήστε τα χωρίς καθυστέρηση στον χώρο κ...

	Αποθήκευση κατεψυγμένων τροφίμων

	Κατάψυξη νωπών τροφίμων
	■ Για κατάψυξη είναι κατάλληλα: Αρτοσκευάσματα, ψάρια και θαλασσινά, κρέας, κυνήγι, πουλερικά, λαχανικά, φρούτα, αρωματικά χόρτα, αβγά χω...
	■ Για κατάψυξη δεν είναι κατάλληλα: Είδη λαχανικών, τα οποία καταναλώνονται συνήθως ωμά, όπως σαλάτες ή ραπανάκια, αβγά με το τσόφλι, στα...
	Συσκευασία των κατεψυγμένων τροφίμων
	Κατάλληλα για τη συσκευασία είναι:
	Ακατάλληλα για τη συσκευασία είναι:
	Κατάλληλα για το κλείσιμο της συσκευασίας είναι:

	Χρόνος διατήρησης των κατεψυγμένων τροφίμων
	■ ψάρια, αλλαντικά, μαγειρεμένα φαγητά, αρτοσκευάσματα και γλυκά:
	μέχρι και 6 μήνες
	■ τυρί, πουλερικά, κρέας:
	μέχρι και 8 μήνες
	■ λαχανικά, φρούτα:
	μέχρι και 12 μήνες


	Υπερκατάψυξη
	Ενεργοποίηση και απενεργοποίηση

	Απόψυξη κατεψυγμένων τροφίμων
	■ σε θερμοκρασία δωματίου
	■ στο ψυγείο
	■ στον ηλεκτρικό φούρνο, με/χωρίς ανεμιστήρα θερμού αέρα
	■ στον φούρνο μικροκυμάτων

	Εξοπλισμός
	Ράφια και δοχεία
	Συρταρωτό δοχείο
	Ράφι φιαλών
	Συρτάρι λαχανικών με ρυθμιστή υγρασίας
	Χώρος Chiller
	Φίλτρο ενεργού άνθρακα
	Ημερολόγιο κατάψυξης
	Παγοκύστη
	Δοχείο για παγάκια

	Επικολλημένη ετικέτα ”ΟΚ”
	Σβήσιμο και μακροχρόνια θέση της συσκευής εκτός λειτουργίας
	Θέση της συσκευής εκτός λειτουργίας
	Μακροχρόνια θέση της συσκευής εκτός λειτουργίας

	Απόψυξη
	Χώρος συντήρησης
	Χώρος κατάψυξης

	Καθαρισμός της συσκευής
	m Προσοχή
	■ Μη χρησιμοποιήσετε διαλυτικά περιέχοντα οξέα ούτε μέσα καθαρισμού που περιέχουν άμμο ή οξέα.
	■ Μη χρησιμοποιείτε διαβρωτικά σφουγγάρια ή σφουγγάρια που δημιουργούν αμυχές.
	Στις μεταλλικές επιφάνειες θα μπορούσε να προκληθεί διάβρωση.
	■ Μην πλένετε ποτέ ράφια και δοχεία της συσκευής στο πλυντήριο πιάτων.
	Τα μέρη αυτά είναι δυνατόν να παραμορφωθούν!
	■ στα στοιχεία χειρισμού,
	■ στον φωτισμό.
	Ακολουθήστε την εξής διαδικασία:
	Εξοπλισμός
	Αφαίρεση των γυάλινων ραφιών
	Αφαίρεση δοχείων
	Αφαίρεση δοχείου κατεψυγμένων δοχείων


	Φωτισμός (LED)
	Έτσι μπορείτε να εξοικονομήσετε ενέργεια
	■ Τοποθετήστε τη συσκευή σε στεγνό, αεριζόμενο χώρο! Η συσκευή δεν πρέπει να βρίσκεται εκτεθειμένη στην άμεση ηλιακή ακτινοβολία ούτε κ...
	Χρησιμοποιήστε ενδεχομένως μονωτική πλάκα.
	■ Αφήνετε τα ζεστά τρόφιμα και ποτά να κρυώσουν πρώτα και μετά τα βάζετε μέσα στη συσκευή!
	■ Τοποθετείτε τα κατεψυγμένα τρόφιμα, που θέλετε να ξεπαγώσετε, μέσα στον χώρο συντήρησης. Να εκμεταλλεύεστε το ψύχος, που εκπέμπεται απ...
	■ Ανοίγετε την πόρτα της συσκευής όσο το δυνατόν για μικρότερο χρονικό διάστημα!
	■ Προς αποφυγή της αυξημένης κατανάλωσης ρεύματος, η πίσω πλευρά της συσκευής να καθαρίζεται κάπου-κάπου με ηλεκτρική σκούπα ή με ένα πι...
	■ Συνιστούμε μια απόσταση 70 mm από το οπίσθιο τοίχωμα, ώστε να μπορεί να εκφεύγει ανεμπόδιστα ο ζεσταμένος αέρας.

	Θόρυβοι λειτουργίας
	Συνηθισμένοι θόρυβοι λειτουργίας
	Χαμηλός θόρυβος
	Θόρυβος αναβρασμού, γουργουρίσματος ή βούϊσμα
	Βραχύς μεταλλικός ήχος
	Κρότος

	Αποφυγή θορύβων
	Η συσκευή δεν βρίσκεται σε επίπεδη θέση
	Η συσκευή ακουμπάει κάπου
	Ταλαντευόμενα ή μαγκωμένα δοχεία ή ράφια
	Φιάλες ή δοχεία εφάπτονται μεταξύ τους


	Πώς θα διορθώσετε μόνες/-οι σας μικροβλάβες
	Υπηρεσία τεχνικής εξυπηρέτησης πελατών
	Εντολή επισκευής και συμβουλές σε περίπτωση βλάβης
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